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BOTANICAL 


gcmciUCö.  GARDEN 

Mit  der  Systematik  imd  Geographie  der  Pflanzen  eines  Gebietes  ist  die  Keuntuiss  der  Flora  desselben 
noch  keineswegs  erschöpft.  Die  Leistungen  in  den  genannten  Zweigen  der  Botanik  haben  bis  jetzt  zwar  ein 
sehr  grosses  Material  aufgehäuft,  welches  aber  erst  als  die  Grundlage  zur  Lösung  wichtigerer  Fragen  betreffend 
den  genetischen  Zusammenhang  der  Pflanzenformen  und  die  Entwicklungsgeschichte  der  Floren  überhaupt  zu 
betrachten  ist.  Letztere  kann  nur  durch  die  Erforschung  der  früheren  Phasen  der  Pflanzenwelt,  aus  den  in  den 
Erdschichten  zu  Tage  geförderten  Ueberresten  urweltlicher  Floren,  in  ihren  Hauptzügeu  festgestellt  werden. 
Sind  einmal  diese  gewonnen,  so  ist  auch  die  Zeit  gekommen  zur  Verwerthung  des  systematischen  und  pflanzen- 
geographischen Materials.  Dann  vermögen  wir  die  Zusammensetzung  der  natürlichen  Floren  zu  verstehen 
und  ihre  Glieder  in  Verbindung  zu  bringen  mit  denen  ihrer  vorhergehenden  Entwicklungsstufen. 

Wir  befinden  uns  noch  im  Anfange  solcher  Forschungen;  doch  lässt  sich  auf  Grundlage  der  bis  jetzt 
gewonnenen  Erfahrungen  heute  schon  jede  der  gegenwärtigen  Floren  wenigstens  nach  ihren  ursprünglichen 
Bestandtheilen,  nach  ihren  Elementen,  abgliedern. 

Die  sorgfältigen  Untersuchungen  der  Pflanzenfossilien  aus  der  Tertiärformation  haben  mit  unwiderleg- 
barer Beweiskraft  festgestellt,   dass  zur  Zeit  des  Absatzes  ihrer  .«Schichten  die  jetztweltlichen  natüriichen 
Floren  noch  nicht  gebildet  waren,  dass  aber  die  Flora  dieser  Erdbildungsperiode  bereits  die  Elemente  aller 
dieser  Florengebiete  in  sich  vereinigte.  So  waren  in  der  Tertiärflora  Europa's  nicht  bloss  europäische,  sondern 
CNi  Pflanzenformen  aller  Welttheile  enthalten.   Das  Gleiche  gilt  von  allen  anderen  Tertiärfloren.   Wir  haben  auch 
S   dem  Ursprünge  der  Florenelemente  nachgeforscht  und  gefunden,  dass  in  der  Flora  der  Kreideperiode  bereits 
,     zwei  dieser  Elemente  sich  deutlich  erkennen  lassen,  nämlich  das  neuholländische  und  das  chinesisch -japa- 
°°    nesische.  Neben  den  genannten  Florenelementen  können  in  der  Kleidcflora  nur  noch  zwei  Vegetationselemente 
^    (das  der  gemässigten  und  das  der  Tropenzone)  unterschieden  werden,  aus  deren  Difi'erenzirung  erst  nach 
S    Ablauf  der  Kreidezeit  die  übrigen  tertiären  Florenelemente  hervorgegangen  sind.    Durch  die  weitere  Differen- 
zirung  dieser  Florenelemente,  welche  in  den  verschiedenen  Theilen  der  Erde  je  nach  den  klimatischen  und 

1* 


4  Constantin  v.  Ettingshausen.  [ll*'l 

örtlichen  IJedinguiigeu  uiiil  je  nach  dem  in  der  Natur  der  Pflanze  sellist  lieg-endeu  Bilduugstriebe  in  verschie- 
dener Weise  vor  sich  ging-,  entstanden  die  jetztweltlichen  natürlichen  Floren.  (S.  Sitzung-sber.  Bd.  LXIX, 
I.  Abth.  S.  219  und  a.  a.  0.  S.  510.) 

Gewöhnlich  hat  sich  iu  einem  Gebiete  mir  Ein  Florenelement,  das  Hauptelemeut,  vorwiegend  ent- 
wickelt, während  die  übrigen  Elemente  sich  weniger  ausbildeten.  Diese  letzteren,  die  Neb enel erneute, 
erscheinen  dann  in  den  Hintergrund  gedrängt  oder  verwischt;  es  bildete  sich  dadurch  der  Charakter  des 
Florengebietes  heraus.  In  jeder  natürlichen  Flora  kann  man  aber  Haupt-  und  Nebenelemeut,  wenn  auch  diese 
mannigfaltig  sich  differenzirt  haben,  unterscheiden  und  demnach  die  genetischen  Glieder  derselben  bestimmen. 
Ich  bezeichne  diese  Florenglieder  nach  den  Elementen,  dixrch  deren  Entwicklung  sie  hervorgegangen  sind, 
und  die  letzteren  nach  jenen  Erdtheilen,  in  welchen  dieselben  ihre  grösste  Entwicklung  erreicht,  wo  sie  also 
die  Hauptglieder  der  betreffenden  Floren  erzeugt  haben. 

Sind  Gattungen  oder  Arten  nur  Bestandtheile  Eines  Hauptelemeuts,  gehören  sie  also  nur  Einer  Flora  an, 
so  bezeichne  ich  dieselben  als  eutyp;  sind  sie  iu  zwei  oder  mehreren  Hauptelementeu  verschiedener  Floren 
zugleich  enthalten,  so  nenne  ich  die  Gattungen  oder  Arten  di-,  pleio-  oder  polvtyp.  Es  gibt  Gattungen, 
welche  nur  Einem  Hauptelement  angehören,  jedoch  in  gewissen  Floren  einen  Bestaudtheil  des  entsprechen- 
den Nebeuelements  bilden,  solche  nenne  ich  eugeuetisch ;  sind  aber  Gattungen  in  zwei  oder  mehreren  Floren 
Haupt-,  in  anderen  Nebenbestandtheile,  dann  sind  sie  als  polygeuetisch  zu  bezeichnen. 

In  allen  vorgenannten  Füllen  wird  vorausgesetzt,  dass  Thatsachen  zufolge  die  betreffenden  Pflanzeu- 
formen  für  die  Tertiärflora  nachgewiesen  sind,  also  Florenelementen  angehört  haben.  Alle  Ordnungen, 
Gattungen  und  Arten,  welche  für  die  Tertiärflora  bis  jetzt  nicht  entdeckt  werden  konnten,  sind  als  posttertiär 
anzunehmen,  wenn  nicht  aus  besonderen  Gründen  gemuthmasst  oder  erschlossen  werden  kann,  dass  sie  bereits 
in  der  Tertiärzeit  cxistirt  haben.  Sie  können  aber  auf  gewisse  Florenelemente ,  aus  deren  Differenzirung  sie 
hervorgegangen  sind,  zurückgeführt  werden.  Sind  dies  Hauptelemente,  so  wären  sie  als  a  bgele  itete  Haupt-, 
sind  es  Nebenelementc,  als  abgeleitete  Nebenbestandtheile  im  Gegensätze  zu  den  ursprünglichen 
oder  primären  zu  bezeichnen.  Auch  können  die  Ausdrücke  eutyp,  dityp,  pleiotyp  u.  s.  w.  auf  dieselben 
tibertragen  werden. 

Die  abgeleiteten,  insbesondere  die  Nebenbestandtheile,  sind  oft  angemessen  den  verschiedenen  klimatischen 
und  örtlichen  Bedingungen  verändert.  Ist  diese  ihre  Umbildung  aus  den  Gliedern  der  ursprünglichen  Elemente 
charakterisirend  für  eine  Flora,  so  lieissen  sie  specifiseh  transmutierte  Bestandtheile. 

Mit  vorliegender  Abhandlung  übergebe  ich  dem  wissenschaftlichen  Pul)likum  den  ersten  Versuch  der 
Gliedeniug  einer  natürlichen  Flora  nach  ihren  Florenelementen.  Ich  halje  hi(  für  die  Flora  von  Australien 
gewählt,  welche,  seitdem  ich  die  erste  Wahrnehmung  ueuholländisclier  Pflanzenformen  unter  den  Resten  der 
Tertiärflora  gemacht,  mein  Lieblingsstudium  geworden  ist. 

In  der  Flora  Australiens  lassen  sich  das  Haupt-  oder  australische,  das  ostindisciie,  das  oceanische, 
das  amerikanische,  das  afrikanische  und  das  europäische  Floreuglied,  welche  durch  Differenzirung  d^r  gleich- 
namigen Floreuelemente  entstanden  sind,  unterscheiden. 

Das  australische  Florenelemeu t,  welches,  wie  ich  zeigte,  seinen  Ursprung  schon  iu  der  Kreide- 
periode genommen,  war  als  ein  integrirender'Bestandthcil  der  noch  sehr  einförmigen  Flora  dieser  Erdbildungs- 
pcriode  über  den  ganzen  Erdball  verbreitet  und  erreichte  iu  der  Tertiärzeit  ohne  Beschränkung  seiner 
gewonnenen  räumlichen  Entfaltung  eine  weitere  Differenzirung  und  Ausbildung.  Bis  zu  welchem  (^rade 
letztere  im  Laufe  der  Tertiärperiode  iu  Australien  selbst  fortgeschritten  war,  lässt  sich  vorläufig  nicht  be- 
stimmen, da  die  Erforschung  der  Tertiärflora  dieses  Welttheiles  heute  noch  ein  frommer  Wunscli  der 
Wissenschaft  ist.  Man  kann  aber  wohl  mit  Sicherheit  wenigstens  annehmen,  dass  das  tertiäre  Entwieklungs- 
stadium  des  genannten  Elements  in  Australien  nicht  hinter  dem  Europa's  zurückgeblieben  sein  wird.  Cber- 
blickt  mau  nun  den  Formeniuhalt  des  uns  aus  der  europäischeu Tertiärflora  bekannt  gewordenen  australischen 
Floreuelemcuts,  welchen  ich  iu  der  Abhandlung  ..Zur  Entwicklungsgeschichte  der  Vegetation  der  Erde"  a.a.O. 
S.  228  nach    vorgenommener   ffenauercn    Prüfung    und  Sichtung  zusainnienstelltc,   so  entnimmt    man,  dass 
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vorwiegend  die  auch  iu  der  jetzigen  australischen  Flora  vorherrschenden  Familien  die  Bestandtheile  desselben 
bilden.  Die  Entwicklung  dieses  vorzugsweise  aus  Proteaceen,  Myrtaceen,  Leguminosen,  Santalaceen  und 
Casuarineeu  bestehenden  Floreuelements  hatte  eben  nur  in  Australien  den  weitesten  Spielraum  gefunden. 
Sie  lieferte  die  Mehrzahl  seiner  endemischen  Pflanzenbilduugeu.  Jedoch  darf  nicht  übersehen  werden,  dass 
eben  auch  nicht  wenige  andere  Ordnungen,  kurz  alle  Hauptabtheilungen  des  S}^stems  in  ihm  repräsentirt  er- 
scheinen. Höchst  wahrscheinlich  aber  hat  das  australische  Florenelemeut  zur  Tertiärzeit  in  Australien  einen 
Tsreit  grösseren  Reicbtlium  an  Pflanzenformen  enthalten  als  in  Europa,  wo  es  nur  Nebenelement  war.  Aus  den 
typischen  und  eugenetischen  Formen  desselben  gingen  die  Charakterpflanzen  der  heutigen  neuholländischen 
Flora  hervor,  deren  Gattungen  im  Folgenden  aufgezählt  sind. 

Ueberblickt  man  den  Formengehalt  des  aus  der  Entwicklung  dieses  Elements  in  Australien  hervorge- 
gangenen Hauptfloreugliedes,  so  gewahrt  mau  vor  Allem,  dass  in  demselben  sämmtliche  grösseren  Ab- 
theiluugeu  des  Systems  sehr  reichhaltig  repräsentirt  sind.  Die  Mehrzahl  der  Ordnungen  enthält  eigenthündiche 
Gattungen.  Die  meisten  solcher  Ordnungen,  welche  auch  Nebengliedern  zukommen,  sind  weit  formeureicher 
als  in  diesen  vertreten,  so  besonders  die  Leguminosen,  Myrtaceen,  ßutaceeu,  Compositen  und  Sterculiaceen. 
Eine  Ausnahme  hiervon  macheu  einige  hauptsächlich  im  tropischen  Australien  reichlicher  repräsentirteu,  vor- 
zugsweise dem  östindischenFlorengliede  zufallenden  Ordnungen,  wie  die  Rubiaceen,  Apocynaeeen,  Laurineen. 
Die  zahlreichen  Ordnungen  des  Hauptflorengliedes,  welche  den  Nebengliederu  felden,  sind  aus  der  beifol- 
genden Tabelle  II  zu  entnehmen. 

Das  Hauptflorenglied  ist  nicht  in  allen  Gebieten  des  Continents  in  gleichem  Grade  ausgebildet.  Die 
grösste  Entfaltung  zeigt  es  in  West- Australien,  die  geringste  im  tropischen  Australien .  wo  dasselbe  bezüglich 
der  Zahl  an  Polypetalen-  und  Monopetalen  -  Gattungen  von  dem  ostindischeu  Floreugliede  übertroffeu 
wird.  In  beiden  Gebieten  herrschen  die  Polypetalen,  in  Ost-Australien  aber  die  Monopetalen  vor.  Es  ver- 
halten sich  die  Gattungen  West- Australiens  zu  denen  Ost-Australiens,  und  zwar  die  Thalamifloren  wie  2-1  :  1, 
die  Discifloren  wie  1-2:1,  die  Calycifloren  wie  1-6:1,  die  Monopetalen  wie  1-04 : 1,  die  Monochlamydeen  wie 
1-1:1,  die  Gyipnospermen  aber  wie  1  :  2  und  die  Monocotyledonen  wie  1  :  1-2.  In  demselben  Floreugliede 
verhalten  sich  die  Gattungen  des  tropischen  Australien  zu  denen  des  aussertropischeu  und  zwar  die  Thalami- 
floren und  die  Discifloren  wie  1  :  2-1,  die  Calycifloren  wie  1:2-7,  die  Monopetalen  wie  1:3-1,  die  Mono- 
chlamydeen wi&  1  :  2-4,  die  Gymnospermen  wie  1  :  2  und  die  Monocotyledonen  wie  1  :  1-6. 

Wie  aus  dem  Vorhergehenden  nothwendig  folgt,  musste  die  Tertiärflora  Australiens  ausser  dem  ge- 
nannten Hauptelement  noch  andere  (Neben-)  Elemente  enthalten  haben.  Nach  dem  Inhalt  der  uns  bis  jetzt 
bekannten  Tertiärfloren  zu  schliessen,  dürften  dieser  Flora  auch  Familien  und  Gattungen  angehört  haben, 
welche  wir  heutzutage  iu  Neuholland  vermissen.  Ein  bedeutender  Theil  dieser  Nebenelemente  mag,  durch 
die  vorwiegende  Entfaltung  des  Hauptelements  verdrängt,  nicht  in  die  gegenwärtige  Flora  Neuhollands  über- 
gegangen sein.  Doch  verdankt  ein  keineswegs  geringer  Theil  der  jetzigen  australischen 
Vegetation  seinen  Ursprung  der  weiteren  Entwicklung  von  Nebenelementeu.  Dies  beweisen 
die  endemischen  Repräsentanten  des  Monsumgebietes,  Oceaniens,  der  amerikanischen  und  der  euro- 
päischen Florengebiete,  sowie  der  Cap-Flora  in  der  Flora  Neuhollands. 

Das  aus  dem  ost indischen  Nebenelement  entwickelte  Florenglied  nimmt  in  der  Flora  Neuhollands 
einen  hervorragenden  Platz  ein.  Zu  diesem  gehören  vorerst  eine  namhafte  Anzahl  von  endemischen  Arten, 
welche  ostindischen  oder  im  allgemeinen  Arten  des  Jlonsumgebieles  zunächst  verwandt  oder  wenigstens  sehr 
analog  sind.  Dieselben  zählen  zu  den  Gattungen  Cochlospermum,  Scopolia,  Folygala,  Hibiscus.  Echinonarims, 
Elaeocarpus,  Evodia,  Clausena,  Atalantia,  Aüanthus,  Canarüim,  Celastrus,  Spondias,  Dalbergia,  Bauhima, 
Parmarium,  Metrosideros  ,  Ehodamnia ,  liandia ,  Weber a,  Dqdospora,  Morinda,  Spevmacoce ,  Glossogyne, 
Mi/rst'ne,  Diospyros,  Symplocos,  Ligustmm,  Carisaa,  Strychnos,  I'orana,  Buchnera,  Striga,  liueüia,  Justicia, 
Eranthemuni ,  Premna,  Clerodendron ,  Myristica,  Phaleria,  Elatostemon ,  Cycas  und  Liparis.  Die  folgeudeu 
sind  bezeichnende  Gattungen  der  Flora  des  Monsumgebietes,  enthalten  aber  iu  der  australischen  Flora  zumeist 
Arten,  die  denen  des  Monsumgebietes  weniger  nahe  oder  zum  Theil  isolirt  stehen:  Dysoxylon,  Ämoora,  Sipho- 
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nodon,  Nejihelium,  Euj^horia,  Atylosia,  Flemingia,  Mezoneurum,  Pterolobmm,  Tohjosmu,  Homalium,  Hedyotis, 
Gardem'a,  I.vora,  Quetfardella.  Coelospermum,  Chilocarjms,  Melodinus,  Alyxia,  Alstonia,  Wrightia,  Pars07isia, 
Fagraena,  Adenosma,  Artanema.  Botmaya,  Baea,  JosepJnnia,  Callicarpa,  Gmelina,  Moschosma,  Flectranthus, 
Anisomeles ,  Deeringia,  Cryptocarya,  Fndtatidra ,  Tetranthei-a ,  Läsaea,  Nepentkes,  Actephila,  Breym'a, 
Hemicyclici,  Briedelia,  Cleistanthus,  Carumbium,  Laportea,  Curcuma,  Elettaria,  Taeniophyllum,  Sai-cochüus, 
Chisostoma ,  Saccolabium,  Geodorum,  Spiathoglottis,  Fhaius,  Galeola,  Apostasia,  Anüema,  Dianella  und 
Jsac/ine. 

Hingeg-en  sind  die  fdlgoiiden  endemischen  Gattungen  als  umgewandelte  Bestandtheile  des  ostindischen 
Florenelements,  als  speeifiscli  transmutierte  Xebenbestandtheile  der  Flora  Australiens  zu  betiachtcn:  Die 
monotypen  Menispermaceen-Gattungen  Sarenpetalum,  l'leogyne  und  Adeliopsis,  die  Simarabaeeen-Gattungen 
Hyptiandra  ( monotyp')  und  Cadelh'n,  die  Meliaceen  Synoum  (monotyp),  Ou-eyiia,  Fh'ndersia,  die  Celastrincen- 
Gattung  iJeii/iamta,  die  Combretaceeu-Gattuug  MacroptenDit/ies,  die  monotype  Sapotacee  Homogyne,  endlich 
die  der  ostindischen  BeiUchmiedia  nächstverwandte  Laurineen-Gattung  Nesodaphne. 

Im  Anschlüsse  an  die  Bestandtheile  des  ostindischen  Nebenelements  sind  noch  zu  bemerken:  Die  Gattung 
Metrosideros,  welche  die  Myrtaceen  im  Monsumgebiete  und  in  Oceanien  vertritt  und  dort  dem  australischen 
Nebenelement  zufällt  (sie  ist  in  Neuholland  durch  eine  einzige  einer  Art  des  indischen  Archipels  entsi)reeheude 
Form  vertreten);  dann  die  vorzugsweise  südamerikanische  Gathmg Eryt/iroxylo7i,  welche  in  NeuhoUaud  durch 
zwei  ostindischen  Arten  sehr  analoge  Fomien  repräsentirt  erscheint. 

Wir  finden  sonach  auch  in  dem  ostindischen  Florengliede  alle  Hauptabtheilungen  des  Systems 
reiu'äsentirt.  Es  ist  ebenfalls  in  den  verschiedenen  Gebieten  Australiens  in  verschiedener  Weise  ausgebil- 
det; am  reichhaltigsten  im  tropischen,  am  wenigsten  in  West -Australien.  In  ersterem  Gebiete  herrscheu 
die  Monopetalen,  in  Ost-Australien  die  Polypetalen  vor.  Die  auf  West-Australien  fallenden  Gattungen  ver- 
halten sich  zu  denen  Ost- Australiens,  und  zwar  die  Tlialamiflorcn  wie  1  lo.ö,  die  Discifloren  wie  1  :'J,  die 
Calycifloren  wie  1:2,  die  Monopetalen  wie  1:2-!^,  die  Monochlamydeen  wie  1:3,  die  Monocotyledonen 
wie  1  :  1-7.  Die  Verhältnisszahlen  der  Gattungen  des  troiiiseheu  Australiens  zu  denen  des  aussertropischeu 
sind  für  das  erwähnte  Florenglied  bezüglich  der  Thalamitloren  2-3:1,  der  Discifloren  und  der  Calyci- 
floren 2-9  :  1,  der  Monopetalen  5-5  :  1,  der  Monochlamydeen  3: 1,  der  Gymnospermen  1  :  0.  der  Monocotyle- 
donen 2:1. 

Als  bezeichnend  für  das  oceanische  Nebenelement  und  seine  Differenzirnng  in  der  Flora  Australiens 
sind  hervorzuheben  die  endemischen  Arten  der  Gattungen  Drymü,  Ilymenanthera,  Vlagianthus.  Aristoteh'o, 
Acronychia,  Peniiantia,  Villaresia,  Argophyllum,  Qiu7itinia,  Ackama,  Xantkostemon,  Azorella,  Aciphylln, 
Coprosma,  Nertera,  Vittadinia,  Podocoma,  Abrotanella,  Craspiedia,  Raoulta,  Erechtkües,  Foi'Stera,  Pernettya, 
Ockrosia,  Geniostoma,  Ourisia,  Faradaya,  Atherosperma,  Mühlenbeckia,  Laportea,  Dammara,  Dacrydmtn, 
Phyllocladiis,  Liherfia.   Microtis,   Corytinntheit,   (Jyrtostylis,   Chüoglottis,   Astelia,  Lampocarga,  und  Oreobolus. 

An  diese  schliessen  sich  die  endemischen  Arten  der  Gattungen  Gimnera.  Antirt-hnea,  Prapetes, 
Elatostemma,  Pisotüa,  Araucaria,  Fagus  und  Samolus  an,  welche  oceanischen  Arten  nielir  inier  weniger  nahe 
stehen. 

Wie  ein  Blick  anf  die  beigegebenen  Tabellen  zeigt,  weiset  das  oceanische  Florenglied  Australiens 
elienfalls  Kepräsentanten  sämmflicher  Hauptabtbeilungcn  der  Plianerogamen  auf.  Die  Mehrzahl  der  Gattun- 
gen iällt  den  M(ino])etalen  zu.  In  Ost-Australien  ist  dieses  Florenglied  am  meisten,  in  West- Australien  am 
wenigsten  iiitwickelt  'i. 

Die  amerikanischen  Floren  im  .\llgemeinen  sind  in  der  Flora  An.straliens  durch  endemische  Arten 
folgender  tlieilweise  sehr  ljezeichncndcr(iattungen  vertreten,  als:  Sida,  Abutilon,  Cosenria,  Discaria,  Clitoria, 
Gfildctiii,    Hliijnrhosia,  Acaena,    Portulacca,    Otnothera,    Eryngium,     Wedelia,   Eclipta,    Flai-eria ,    Erigeron^ 

')  Ins*ofcrne  als  da»  oceanisclie  Florenelement  der  jetztweitiichen  ant.irctischen  Flora  wesentlicli  zu  Grunde  liegt,  erklärt 
sicli  aucli  die  eigenthümlielie  Beziehung  der  Flora  Ost-Australiens  zur  letzteren. 
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Vemoni'a,  C/iri/sopI>yUum,  Solanum,  Datiira,  Nicotüma,  Stemodia,  Capraria,  Gomjyhrenu,  Mollinedia,  Xyris, 
Commelyna,  Eriocaulon,   Lncinia,  Deyeuxia,    Erianthus. 

An  diese  scliliesst  sich  eine  Reihe  von  endemischen  Gattungen,  die  als  transmutierte  Bestandtheile 
amerikanischer  Nebenelemente  in  der  Flora  Australiens  gelten  können,  \yie  die  monotype  Malvacee  Hoicittia 
umgewandelt  aus  der  nächstverwandten  6Vc?a;  Stylohasium,  eine  zwei  Arten  entlialtende,mit  der  amerikanischen 
Gattung  Leiostemon  enge  verwandte  Rosacee;  die  monotype  Stercnliaceeu-Gattung  Dicar^ndium,  umgewan- 
delt aus  der  vorzugsweise  amerikanischen  Gattung  Waltheria  oder  einer  Stammform,  aus  der  diese  selbst 
hervorging;  Euroschinus ,  umgewandelt  aus  der  zunächst  stehenden  amerikanischen  Gattung  Sclu'nus; 
Sei-salia,  endemische,  zwei  Arten  umfassende  Gattung  mit  Achras  verwandt;  die  endemische  Solaneen- 
Gattung  Anthotroche;  die  monotype  Phytolaccacee  Monococcus,  verwandt  mit  der  tropisch-amerikanischen 
Petiveria;  endlich  die  vier  endemische  Arten  umfassende,  der  amerikanischen  Molhnedia  nächst  verwandte 
Gattung  Kibara. 

Die  vorzugsweise  amerikanischen  Melastomaceen  sind  durch  eine  endemische  Osbeckia-Art  in  Neuhol- 
land repräseutirt,  was  umso  bemerkens^\'ertller  ist,  als  dieselbe  Gattung  die  Melastomaceen  auch  in  der  Flora 
des  Monsumgebietes  vertritt. 

Nordamerika  und  Mexiko  insbesondere  sind  in  Australien  vertreten  durch  endemische  Arten  von 
Lespedeza,  I'ogonia,  Drymaria,  Ciniia  \im\ 2Iuehle7iberffia.  Brasilien  durch  Fittjosia  imCi  Aristida,  Chile  durch 
Calatidrinia,  von  deren  mehreren  in  Australien  endemischen  Arten  einige  chüenesischen  nahe  verwandt  sind. 

Das  amerikanische  Florenglied  ist  in  der  neuholländischen  Flora  demnach  formenreicher  ver- 
treten als  das  vorhergehende.  Es  zeigt  ein  Vorwiegen  der  Polypetaleu  und  hat  vorzugsweise  im  tropischen, 
am  wenigsten  in  West-Australien  Entwicklung  gefunden. 

Die  endemischen  Repräsentanten  des  Waldgebietes  des  östlichen  Continents  in  Australien 
zählen  zu  den  Gattungen  Stellaria,  Linum,  likanams,  Lotus,  Geum,  Sambucus,  Galium,  Myosotis,  Ec/n'no- 
spermum,  Cynoglossum,  Mentha,  Scutellaria  und  Teucrium. 

Die  Medit'erranflora  ist  in  NeuhoUaud  vertreten  durch  Frankenia,  von  deren  mehreren  in  Australien 
endemischen  Arten  Eine  nahe  verwandt  ist  einer  Art  der  Mittelmeerfiora;  durch  Lavatera,  Trigonella,  Glycyr- 
rhiza,  Leuzea,  Erythraea ,  Rochelia,  insbesondere  durch  die  vorzugsweise  mediterrane  Gattung  Aspenda, 
sämmtlich  mit  endemischen  Arten. 

Die  endemischen  Repräsentanten  des  Waldgebietes  des  östlichen  Continents  und  der  Mediterrauflora, 
dann  einige  Gattungen  des  asiatischen  Steppengebietes  werden  hier  als  europäisches  Florenglied  zu- 
sammengefasst.  Mit  Ausnahme  der  Gymnospermen  nehmen  alle  grösseren  Abtheilungen  der  Dicotyledouen  an 
der  Bildung  desselben  Theil.  Es  zeigt  ein  Vorwiegen  der  Monopetaleu  und  ist  in  Ost-Australien  zur 
grössten  Entfaltung  gelangt. 

Das  südafrikanisclie  Nebenelement  lieferte  in  Australien  die  endemischen  Formen  der  Elatineen- 
Gattung  Bergia,  von  I'elargonium,  Uhus,  Tephrosia,  Mesemhryanthencum,  Tetragonia,  Aizoon,  der  Gentianeen- 
Gattung  Sehaea,  Hypoxis,  die  Iridee  Moraea  und  die  Asphodeleen  Bidbine  und  Cldoropkytum. 

Weniger  ist  das  tropische  Afrika  repräseutirt,  und  zwar  durch  endemische  Arten  von  Fejjowia,  Adansonia, 
Indigofera,  Lonchocarpus  und  Eryürrophoeum.  Von  der  Passifloree  Modecca  und  der  Cucurbitacee  Melothria 
ist  je  eine  Art  mit  einer  tropisch-afrikanischen  nächstverwandt. 

Das  der  Mehrzahl  der  Gattungen  nach  der  Cap-FIora  entsprechende  afrikanische  Florenglied  der 
Flora  Australiens  zeigt  ein  Vorwalten  der  Polypetaleu  und  ist  im  tropischen,  sowie  auch  in  Ost-Australien  am 
deutlichsten  nachzuweisen. 

Die  pol y genetischen  Gattungen  habe  ich  in  ein  besonderes  Florenglied  zusammengefasst.  Dasselbe 
zeigt  in  allen  Gebieten  Australiens  ein  Vorwiegen  der  Polypetalen.  Die  Mehrzahl  der  Gattungen  desselben 
fallen  auf  das  tropische  und  auf  Ost-Australien. 

Aus  dem  Inhalt  der  im  Vorliergehenden  charakterisirten  Florenglieder  Australiens  ist  klar  ersichtlich,  wie 
ihre  Florenelemente  derart  Entwicklung  gefunden,  dass  gleichsam  jedes  für  sich  allein  schon  dazu  beigetragen 
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hat,  eine  sämmtlicbe  Hauptabtbeilungen  des  Pflanzenreiches  umfassende  Flora  hervorzubringen,  und  wie  aber 
dnrcli  ihre  gegenseitige  Ergänzung  und  Vervollständigung  die  ausserordentliche  Mannigfaltigkeit  der  Flora 
erzeugt  werden  konnte.  (Siehe  die  Tabellen  I  und  II.)  Die  Differenzirung  eines  Florenelemeuts,  insbesondere 
des  Haupt-Elements,  wäre  demnach  so  zu  denken,  dass  das  schon  in  seiner  Anlage  Repräsentanten  des 
Pflanzensystems  umfassende  Element  durch  die  weitere  Entwicklung  und  .Spaltung  der  Pflanzengestalten 
für  sich  ein  Abbild  der  Gesamnitflora  gibt. 

Sowie  in  Europa  sind  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  auch  in  Neuholland  die  Florenelemente  von  nicht 
gleichem  Alter,  dasheisstihr  Entstehen  sowohl  als  auch  die  Phasen  ihrerfortschreitenden  Entwicklung  und  ihrer 
Rückbildung  fallen  nicht  in  die  entsprechenden  gleichen  Zeitabschnitte.  In  Europa  traten  Nebenelemente,  das 
ueuholländische  und  das  chinesisch-japanesische  Florenelement  nämlich,  zuerst  auf.  Während  aber  das 
Erstcre  vonderEocen-Epoche  an  bis  zum  unteren  Miocen  seine  grösste  Entfaltung  erreichte,  blieb  das  Letztere 
im  Eocen  noch  zurück  und  begann  seine  weitere  Entwicklung  im  unteren  Miocen,  um  erst  in  der  Lausanne- 
Stufe  (Bilin,  Leoben,  Schönegg  u.  s.  w.)  das  Maximum  der  Ausbildung  zu  erreichen.  Während  ferner  das 
Hauptelement,  das  des  europäischen  Waldgebietes  nämlich,  aus  der  Differenzirung  des  Vegetatious- 
elements  der  gemässigten  Zone  erst  nach  Abschluss  der  Kreideperiode  entsprungen,  im  Tongrien  nur  sehr 
spärlich  erschien  und  in  allmälig  steter  Entwicklung  gegen  die  Jetztzeit  zu  fortgeschritten  war,  hat  das 
amerikanische  Element  bereits  vor  dem  Abschluss  der  Kreidezeit  seinen  Ursprung  genommen  und  in  dem 
Zeitabsclinitte  vom  mittleren  bis  einschliessig  zum  oberen  Jlioceu  seine  grösste  Entfaltung  erhalten,  vermöge 
welcher  es  das  europäische  zu  dieser  Zeit  überragte.  Hieraus  erklärt  es  sich  wohl  am  einfachsten,  warum  die 
europäische  Tertiärflora  der  Flora  des  heutigen  Nordamerika  und  Mexiko  näher  verwandt  ist  als  der  gegen- 
wärtigen europäischen.  In  der  Pliocän-Epochc  aber  vollzog  sich  rascher  theils  die  Rückbildung,  theils  die 
entsprechende  Transmutation  aller  Nebenelemente. 

In  NeuhoUaud  hingegen  dürfte  die  Entwicklung  der  Flora  mit  dem  Hauptelement  begonnen  haben,  wel- 
ches sich,  gegen  die  Jetztzeit  zu  allmälig  fortschreitend,  mehr  und  mehr  derart  entfaltet  hat,  dass  die 
Nebenelemente  vielleicht  schon  in  einem  verhältnissmässig  weit  früheren  Zeitabschnitte  in  den  Hintergrund 
gedrängt  worden  sind.  In  welcher  Reihenfolge  aber  diese  auftraten,  lässt  sich  bei  dem  Mangel  an  paläon- 
tologischen Thatsachen  heute  noch  nicht  mit  Sicherheit  angeben;  doch  scheint  das  chinesisch-japanesische 
Element  auch  hier  einen  Vorsprung  vor  den  übrigen  Nebenelementen  gehabt  zu  haben,  weil  dasselbe  in  der 
jetztweltlicheu  Flora  Neuhollands  bereits  sich  fast  völlig  erloschen  zeigt ',  während  das  ostindische  Element 
noch  eine  gewisse  Entfaltung  behauittet.  welche  vorzugsweise  im  tropischen  Australien,  wo  die  ursprüngliche 
Mengung  der  Florenelemcnte  noch  am  deutlichsten  hervortritt,  ausgesprochen  ist. 

Der  im  Nachfolgenden  gegebenen  Zusammenstellung  der  Restandtheile  der  Floreuglieder  habe  ich  die 
fleissige  Bearbeitung  Bcntham's  „Flora  australiensis"  zu  Grunde  gelegt.  Da  wo  diese  nicht  ausreichte  (für 
einige  Ordnungen  der  Monocotyledonen')  benützte  ich  Kuntli's  Enumeratio  plantarum. 

Von  den  Gattungen,  welche  keine  in  NeuhoUand  endemischen  Arten  enthalten,  sind  in  einem  Anhange 
nur  die  der  muthnmsslich  aus  Ostindien  und  aus  Oceanien  eingewanderten  .Arten  verzeichnet,  da  die  aus 
Europa  eingewanderten  u.  A.  schon  in  J.  I).  Hooker's  vortrefflicher  Abhandlung  „lutroductory  Essay  to 
the  Flora  of  Tasmania-'  vollständig  aufgezählt  sind. 


1)  Nur  einige  wenige  Gattungen  der  Flora  Australiens  weisen  auf  das  cliinesisch-japauesische   Florengebiet  hin,  so 
die  Goodeniaeee  Cologyne  und  die  mit  der  chinesischen  Vunninshamia  verwandte  Ärthrolaxis. 
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TabeUe  I. 

üebersicht  der  durch  die  Differenzirung  der  tertiären  Floren -Elemente  hervorgegangenen  Glieder  der 

Flora  Australiens. 


Abtheilungen  der  Phaneiogamen 


Australi- 
sches oder 

Haupt- 
Floreiiglied 


Ostindi- 
sches 

Floren- 
glied 


Oceani- 
sches 

Floren- 
glied 


Amerika- 
nisches 
Floren- 
glied 


Europä- 
isches 

Floren- 
glied 


Afrika- 
nisches 
Floren- 
glied 


Polygene- 
tisches 
Floren- 
glied 


14  Gatt. 


Series 

Thalami- 
florae 


West-Australien   .    .    . 
Ost-Australien  .... 
Queensland  u.  N.-S. -Wales 
Tropisches  Australien 
\  Aussertrop.  Australien 
Von  allgem. Verbreitung 

West  :  Ost      

Trop.  :  Aussertrop.  .    . 
Das  Ilaupt-Fliirenglied  verhält  sich  zum: 


1 
3 
0 
6 
i 

-21 
1  : 


2  Gatt. 

3  „ 
11      . 


3  Gatt. 


:   1 
2-1 


2 
1  : 

2-3 

9    • 


3-5 
:  1 
1 


8  :   1 


1  Gatt. 


2 

3  : 
6  : 

4  : 


1  Gatt. 
■> 


3  Gatt. 


11   :   1 


1  Gatt. 

8  „ 
1  . 

9  . 
3  .. 

1  „ 
2-6 
1   : 

15 


:   1 
1-3 

•.  1 


/'  West-Australien    ....  13  Gatt. 

1    Ost-Australien 8      „ 

\  Queensland  u.  N.-S.- Wales  8     „ 

Series        )  Tropisches  Australien     .  6     „ 

Bisciflorae    '\  Aussertrop.  Australien    .  4     „ 

i  Von  allgem. Verbreitung  .  3     „ 

/  West :  Ost 1-2:1 

V  Trop.  :  Aussertrop.  ...  1:2-1 

Das  Haupt-Florenglied  verhält  sich  zum: 


2  Gatt. 
6      „ 
19      . 

1      „ 

1   :  9 

2-9  :   1 

1-5  :  1 


1  Gatt. 

n 

1      „ 
21  :   1 


2  Gatt. 


:  3 
:  1 
:   1 


1  Gatt. 
1       , 


1 
21 


1  Gatt. 

rt 

1        " 

n 

1  :  2 
21   :  1 


3  Gatt. 
-2 


Series        1 
Calyciflorae    \ 

D;is' 


iö  Gatt. 


West-Aubtrahcu  .... 

Ost-Australien 

Queensland  u.  N.-S. -Wales 
Tropisches  Australien  . 
Aussertroii.  Australien  . 
Von  allgem. Verbreitung 

West:  Ost  .- 

Trop.  :  Aussertrop.  .    .    . 
IIa\ipt-Floi'englied  verhält  sich  zum 


0 

14 
G 
12 
1-6 
1  : 


:  1 

2-7 


1  Oatt. 

1      „ 

4      „ 

19      „ 


3 
1 

2-9 
4  : 


:  1 


(i  Gatt. 


1  : 
14 


1 


1  Gatt. 
1      „ 


1  :  1 
2-2  :  1 
10  :  1 


4  Gatt. 

1        . 


1  :  2 
14  :  1 


2  Gatt. 
1      „ 


1-4 

1 

1 


Gatt. 


1-4 
1-2 

1 


Subclass. 

Mo7iopetalae   ' 

\ 
Das ' 


\Vest-Australieu    .... 

Ost-Australien 

Queensland  u.  N.-S. -Wales 
Tropisches  Australien  . 
Aussertrop.  Australien  . 
Von  allgem. Verbreitung  . 

West :  Ost 

Trop.  :  Aussertrop.  .    .    . 
Haupt  Florcnglied  verhält 


Gl  Gatt, 
41      . 

20     „ 

•;    „ 

14      „ 
1-04  :  1 
1  :  3-1 
sich  zum  : 


1  Gatt. 
1      . 

7      „ 
ü6 


3 
1   : 


2-8 

:  1 

1 


1  Gatt. 
9      . 


2-3 
1 


2  Gatt. 

9 

"        n 

1        . 

3  ',', 
5  :  6 

1-5  :  1 
9  :   1 


15  Gatt. 


3  n 
1  :  5 
7  :  1 


2  Gatt. 

n 

1    . 
1    ., 


1  Gatt. 
<;      „ 

13      , 


1  :  1-8 
1-4  :  1 
5  :  1 


Subclass. 

Mono- 
chlamydeae 


Das 


West-Austr.ilim    ...  31  Gatt. 

Ost-Australien 22      „ 

Queensland  u.  N.-S. -Wales  4      „ 

Tropisches  Australien     .  13      „ 

Aussertrop.  Australien    .  6      „ 

Von  allgem. Verbreitung  .  15      „ 

West :  Ost 1-1:1 

Trop.  :  Aussertrop.  ...  1  :  2-4 

Hnupt-Florenglicd  verhält  sich  zum: 


1  Gatt. 

3      „ 
13      „ 

2  „ 
1  :  3 

3  :  1 
5  :   1 


Gatt. 


1 
1 
1 

10 


7 

3-5 

1 


1  Gatt. 

n 
3      „ 


3  :  1 
23  :  1 


1  Gatt. 


91  :  1 


1  Gatt. 


91   :  1 


3  Gatt. 

4  „ 
12      „ 


10 
1  : 
1-4 


:   1 
:   1 


Subclass. 

Oymno- 
spermae 


Das 


West-Austr:ilien    ....         1  Gatt. 

Ost-Australien 4 

Queensland  u.  N.-S. -Wales 
Tropisches  Australien 
Aussertrop.  Australien    . 
^'on  allffem. Verbreitung  . 

West :  Ost  . 1:2 

Trop. :  Aussertrop.  ...         1:2 
Haupt-Florenglied  verhält  sich  zum: 


1  Gatt; 


2  Gatt. 


1  :  2 
2-7  :  1 


1  Gatt. 


8  :  1 


1  Gatt. 


4  :  1 


1  Gatt. 


8  :   1 


Class.        1 

Mono-        \ 
cotyledones 

Das 


West-xVustralien    ....  14  Gatt. 

Ost-Australien  .    .         .    .  26      ,, 

Queensland  u.  N.-S. -Wales  1      „ 

Tropisches  Australien     .  5      „ 

Aussertrop.  Australien    .  5     „ 

Von  allgein. Verbreitung  .  56      „ 

West :  Ost 1:1-2 

Trop.  :  Aussertrop.  ...  1  :  1-G 

Haupt-Florenglied  verhält  sich  zum: 


1  Gatt. 


1-7 

1 

1 


4  Gatt. 


0  n 

1  :  2 

10  :   1 


1  Gatt. 


12      „ 

1-2   :   1 

4  :  1 


2  Gatt. 
1      . 


35  :   1 


2  Gatt. 


2 
1   : 

3  ; 
21 


2 

4 

:   1 


1  Gatt. 
1      „ 


28 
3 


(Ettingshausen. } 


10 
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Tabelle  H. 

Uebersicht  der  Ordnungen  der  Florenglieder  und  ihrer  gegenseitigen  Ergänzung  zur  Gesammtflora. 


Aufzählung  der  Ordnungen 
der  Gesammtflora 


« 


Class.  I.  DICOTYLEDONES. 
Subclass.  I.  Pol,Tpctalae. 
Series  I.  Thalamiflorae. 


Banunculaceae 
Dilleniaceae 
Magnoliaceae  . 
Anonaceae  .  ■ 
Menispermaceae 
Nymphaeaceae  . 
Papaveraceae  . 
Oruci/erae  .  . 
Capparideae  .  . 
Violaceae  .  .  . 
Sixineae  .  .  . 
Pittosporeae  .  . 
Tremandrae  .  . 
Polygaleae  .  . 
Franlceniacene  . 
Caryophylleae  . 
Portulaceae  .  . 
Elatineae  .  .  . 
llypericineae  . 
Gulti/erae  .  . 
italvaceae 
Sterculiaceae  . 
Tiliaceae   .    .    . 


2  Km 


+ 


+ 
+ 


!>enes  II.  Disciflorae. 


+ 
+ 


+ 

+ 
+ 


+ 


+ 


t3 

.2  a 


+ 


f  — 

.2  = 


Lintae  ,  .  .  . 
ilalpighiacea  e 
Zygophylleae 
Geraniactae  . 
Jiulacene  .  ■ 
Simarubeae  . 
Buraeraceae  . 
Meliaceae  .  . 
Olacineae  .  . 
Jhcineae  .  . 
Celattrineae  . 
Stackhousieac 
Rhamneae 
Ampefideae  . 
Sajiindnceae  . 
Anacardiaceaa 


+ 
+ 


+ 

r 
+ 


Series  III.  Calycifiorae. 


+  + 

+  — 


+ 
+ 


+ 
+ 


.2  Sf 

's  s 


•—    ^ 

so    o 


+ 
+ 
+ 
+ 


+ 


+ 


O  So 

2-i 

< 


O    CS 


+ 

+ 


+    ] 
+ 


Leyuminonac 
Jlotaceae  .  . 
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B.  Die  Glieder  der  Flora  Australieus  als  die  weiter  entwickelten  Floren elemente. 

I.  Aus  der  Differenzirung  des  Haiintelements  der  Flora  Australiens  liervoroeo-anoene 

Formen ,   oder  das  Haupt-Florenglied  \ 

Class.  DICOTYLEDONES. 

Subclass.  POLYPETALAE. 

Series   THAL  AMIFLOR  AE. 

Oid.  Dilleniaceae. 

Hibherfia  Andr.,  Benth.  1.  c.  L  p.  17.  —  07  Sp.,  auf  alle  Gebiete  Neuhollands  vertheilt. 
CandoNea  Labill.,  Bentb.  1.  c.  I,  p.  4L  —  15  Sp.,  alle  in  West-Australiea. 

Andrastea  De  Cand.,  Bentb.,  1.  c.  L  p.  40.   —   Monotype  Gattung-  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 
Facliynema  E.  Brown,  Bentb..  1.  c.  I,  p.  47.   —  4  8p.,   davon  3  in  Nord-  und  1  in  West- Australien. 

Ord.  Anonaceae. 

*Ev;po7)iacia  E.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  5.3.  —  2  8p.,  beide  im  tropiseben  Neubolland,  1  auch  in 
N.-S.-Wales. 

Stenopetalum  E.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  77.  —  7  8p.,  fast  auf  sämmtlicbe  Gebiete  des  aussertropi- 
schen  Australiens  vertbeilt. 

Geococcus  J.  Drumm.,  Bentb.  1.  c.  p.  79.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Menkea  Lebni.,  Bentb.  1.  c.  p.  80.  —  2  Sp. ,  Eine  in  Ost-  und  West- Australien,  die  andere  nur  iu 
West-Australien  gefunden. 

Ord.  Plttosporeae. 

*Pittosporum  Banks,  Bentb.  1.  c.  p.  100.  —  0  8p.,  davon  Eine  auch  im  Monsumgebiete  verbreitet, 
alle  übrigen  endemisch  in  verschiedenen  Tbeilen  Australien.^.  Eine  der  letzteren  ist  besonders  in  der  Inflo- 
rescenz  einer  Art  des  Monsumgebietes  analog.  Im  genannten  Gebiete,  sowie  in  Oceanien  und  iu  der  Cap- 
Flora  ist  l'ütosponnn  nur  Bestandtbeil  des  neubolländisebeu  Nebenelements. 

Hymenosporum  F.  Muell,  Bentb.  I.  c.  p.  114.  —  Monotype  Gattung,  aus  der  vorigen  abzuleiten, 
welcher  sie  in  der  Tracht  gleicht.  In  Queensland  und  N.-S.-Wales  vorkommend. 

'^Bursaria  Cav.,  Benth.  1.  c.  p.  114.  —  Scheint  nur  auf  Eine  im  tropischen  und  aussertropischen 
NcuiioUand  verbreitete  Art  beschränkt,  jedoch  wegen  grösserer  Variation  in  der  Artbildung  begriffen  zu  sein. 

Mariantkus  Hueg.,  Benth.  I.  c.  p.  115.  —  16  Sp.,  davon  nur  2  in  Ost-,  alle  übrigen  in  West-Austra- 
lien verbreitet. 

^Citriohatus  A.  C'unn.,  Benth.  1.  c.  p.  121.  —  2  8p.,  beide  im  tropischen  Neubolland,  Eine  auch  in 
N.-S.-W^ales.  Die  tertiäre  Art  steht  dem  C.  paucißorus  am  nächsten. 

Bülardiera  8  m.,  Benth.  1.  c.  p.  122.  —  6  Sp. ,  davon  3  in  West-  und  3  iu  Ost -Australien.  Diese 
Gattung  hängt  durch  Artverwandtschaft  mit  Mariantkus  zusammen. 

Pronaya  Hueg.,  Bentb.  1.  c.  p.  125.  —  Monotype  Gattung  in  West- Australien,  mit  der  vorigen  in 
nächster  Venvandtschaft. 


»;  Die  mit  einem  Sternchen  bezeiclmeten  Gattungen  gehüreu  der  Tertiärflora  an. 
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Solhja  Li  ndl..   Rentb.  1.  c.  p.  V2\\.  —  2  Sp.,  in  West-Australien  verbreitet. 

Cheiranthera  A.  Cunn.,  Bcntli.  1.  c.  p.  127.-4  Sp.,  von  diesen  2  im  westlichen  und  2  im  östlichen 
Gebiete. 

Ord.  Trema ndreae. 

Tetratheca  Sm.,  Benth.  1.  c.   —    18  Sp. ,  davon  11  in  West-  und  die  Ubriyen  meist  in  Ost-Australien. 
Tlatylheca  Steez.,  Renth.  I.e.  j».  lo(i.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 
Tremandra  R.Brown,  Bentb.  I.e.  —  2  Sp.,  in  West- Australien;  eine  derselben  variirend. 

Ord.  Poli/f/aleoe. 
Comesperma  Labill.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  141.  —  21  Sp.,  auf  alle  Gebiete  des  Continents  vertheilt. 

Ord.  Sterciiliaceae. 

*Stercuh'a  Linn.,  Bentb.  1.  c.  I,  p.  225.  —  12  Sp.,  davon  Eine  Art  aucli  im  Monsumgebiete  ver- 
breitet, die  übrigen  endemisch.  Die  Mehrzahl  kommt  im  tropischen  Neuholland  vor.  Eine  der  endemischen 
steht  mit  einer  tertiären  Art  in  nächster  Verwandtschaft.  Diese  Gattung  gehört  aber  auch  zum  Hauptelement 
anderer  natlirlicher  Floren. 

TnrrietMi  Blumc,  Bentb.  1.  c.  p.  2;>0.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales.  Eine  zweite  Art 
zählt  zum  Ilauptelement  der  Flora  des  Jlonsumgebietes. 

Dicarptdmm  F.  Muell.,  Bentb.  1.  c.  p.  2'Ah.  —  Monotype  Gattung,  in  Nord- Australien. 

Rulingia  R.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  237.  —  13  Sp.,  alle  endemisch.  Von  diesen  kommen  8  auf  West- 
Australien,  die  übrigen  vertheilen  sich  auf  Queensland,  Nord-Australien,  N.-S.- Wales  und  Victoria.  Ausserhalb 
Ncuhdlland  erscheint  die  Gattung  nur  in  einer  einzigen  Art  in  Madagaskar,  gehört  denmacb  zum  neuhoUän- 
diselien  Nebenclement  des  oceanischen  Florengebietes. 

Commersonia  Forst.,  Bentb.  1.  c.  p.  241.  —  7  Sp.,  davon  nur  Eine  im  Monsumgebiete  und  in  Oceanien 
weitverbreitet,  die  übrigen  endemisch.  Die  Melirzahl  derselben  iällt  auf  West-Australien.  Diese  Gattung  dürfte 
auch  zum  Ilauptelement  der  genannten  Florengebietc  gehören. 

Seringin  J.  Gay,  Bentii.  1.  e.  p.  244.  —  Monotype  Gaitung,  auf  N.-S.-Wales  beschränkt. 

Keraudrenia  J.  Gay,  Benth.  1.  c.  ]).  245.  —  G  Sp.,  die  Mehrzahl  im  tropischen  Austi-alicn.  Diese 
Gattung  erscheint  nur  noch  in  einer  einzigen  Art  in  Madagaskar,  wo  sie  nebst  anderen  das  neuholländische 
Element  repräsentirt. 

llannafordia  F.  Muell.,   Bentli.  I.e.  p.  247.  —  Monotype  Gattung,  einheimisch  in  West-Australien. 

Tkomasin  J.  Gay,  Bentb.  1.  c.  \^.  248.  —  25  Sp. ,  sämnitlieh  in  West -Australien.  Eine  Art  kommt 
auch  in  .'^^üd-Aiistralit'n  und  Victoria  vor. 

Guichenotia  J.  Gay,  Benth.  1.  c.  p.  257.   —   5  Sp.,  alle  in  West-Australien  verbreitet. 

Lnsiopetahim  Sm.,  Benth.  I.  c.  p.  259.  —  20  Sp. ,  davon  die  Mehrzahl  in  West-Australien,  9  in  Ost- 
Australien. 

Lyiwpetalum  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.   p.  2()6.  —  -  Sp. ,  auf  West-Australien  t»escliräiikt. 

Series  II.   DI  SCIFLORAE. 

Ord.  Rutaceae. 

'l'iili.  I.  lioronieae. 

Zieria  S m. ,  Benth.  1.  c.  I,  p.  303.  —  10  Sp.,  vorzugsweise  in  N.-S.-Wales  verbreitet,  in  West-Austra- 
lien fehlend. 

Jioronüi  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  307.  —  57  Sp.  Die  Abtheilungen  der  Hetera7idrae  (5  Sp.)  und  l'edun- 
culafae  (8Sp.)  sind  auf  West-Australien  beschränkt;  die  Vidvatae  (17  Sj).)  kommen  im  tropischen  Neuholland 
(8Sp.),  inWest-Australien(5Sp.),in  N.-S..Wales(4Sp.)  nnd  iuSüd-Ausfralicn(l  Sp.)  vor;  von  den  Abtiieilungen 
<ler  Pümatae  (7  Sp.)  und  Cya7ieae  (4  Sp.)  ist  die  Mehrzahl  in  West-Australien;  von  den  Abtheilungen  der 
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Variabiles  uud  Terminales  haben  einige  in  Australien  eine  grössere  Verbreitung ;  die  übrigen  aber  ihre  Heimat 
vorzugsweise  in  West-Australien.  Im  Ganzen  kommen  32  Sp.  der  Gattung  nur  in  Letzterem  vor. 

Acradenia  Kipp.,  Bentb.  1.  c.  p.  328.  —  Monotype  Gattung,  den  vorhergehenden  nahe  verwandt; 
auf  Tasmanien  beschränkt. 

Croicea  Sm. ,  Benth.  1.  c.  p.  328.  —  4  Sp.,  davon  2  in  Ost-  und  2  in  West- Australien.  Die  Gattung 
schliesst  sich  enge  an  die  folgende. 

Eriostemon  Sm. ,  Benth.  1.  c.  p.  330.  —  15  Sp.,  davon  nur  2  in  West-Australien,  die  Mehrzahl  in 
N.-S.-Wales ,  5  in  Queensland.  Diese  Gattung  ist  in  Einer  Art  auch  in  Neu-Caledonien  vertreten  und  zählt 
dort  zum  neuholländischen  Nebenelement. 

I'hebalium  A.  Juss.,  Benth.  1.  c.  p.  336.  —  27  Sp. ,  vorherrschend  in  Ost -Australien.  Auch  diese 
Gattung  gehört  im  oceanischeu  Florengebiete  zum  neuholländischeu  Nebenelement. 

Microctjbe  Turcz.,  Benth.  1.  c.  p.  34G.  —  3  Sp. ,  alle  in  West-,  Eine  auch  in  Süd- Australien. 

Geleznowta  Turcz.,  Benth.  I.e.  p.  347.  —  3  Sp.,  alle  nur  in  West-Australien  vorkommend. 

Pkilotheca  Rudge.,  Benth.  1.  c.  p.  348.  —  2  Sp.,  in  N.-S.-Wales,  Eine  auch  in  Queensland. 

Drummondita  Harv.,  Benth.  I.e.  p.  340.   —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Asterolasia  F.  Muell. ,  Benth.,  1.  c.  p.  340.  —  10  Sp.  Die  Abth.  Euasterolasia  hat  nur  in  Ost-,  die 
Abtli.  Urocarpus  nur  in  West-Australien  ihren  Verbreitungsbezirk. 

Correa  Sm. ,  Benth.  1.  c.  p.  353.  —  5  Sp. ,  vorzugsweise  in  Ost-  und  Süd-Australien. 

Nematolepis  Turcz.,  Benth.  1.  c.  p.  356.  —  Monotyp,  der  vorigen  Gattung  nahe  verwandt;  in  West- 
Australien. 

Chorilaeva  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  356.  —  2  Sp.,  in  West-Australien.  Diese  Gattung  ist  sowohl  mit  der 
vorhergehenden  als  aucli  mit  der  folgenden  nahe  verwandt,  was  wohl  der  Gemeinsamkeit  des  Vegetations- 
centrums entspricht. 

Dqüolaena  ß.  Brown,  Benth.  I.e.  p.  357.  —  4  Sp.,  alle  auf  West-Australien  beschränkt. 

Trib.  II.  Zanthoxyleae. 

Bosistoa  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  359.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Melicope  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  359.  —  3  Sp.,  alle  in  N.-S.-Wales,  2  auch  in  Queensland.  Diese 
Gattung  ist  auch  im  oceanischeu  Florengebiete  Bestandtheil  des  Hauptelements. 

Medicosma  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  361.  —  Monotyp,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales.  Die  Gattung 
ist  der  vorhergehenden  zunächst  verwandt. 

Geijera  Schott,  Benth.  1.  c.  p.  363.  —  3  Sp.,  alle  in  Queensland,  Eine  auch  in  N.-S.-Wales  und  eine 
andere  von  grösserer  Verbreitung  in  Australien. 

Ventaceras  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  365.  —  Monotype  Gattung  in  Queensland  und  N.-S.-AVales. 

Ord.  HtacTihoiisieae. 

StacJchousia  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  405.  —  10  Sp.,  auf  fast  sämmtliche  Theile  Australiens  vertheilt. 
Diese  Gattung  gehört  auch  dem  Monsumgebiete  uud  Oceanien  au,  wo  sie  dem  ueuhoUändischen  Nebenelement 
zufällt. 

Ord.  Rliamueae. 

Ventilago  Gaertn.,  Benth.  1.  c.  p.  411.  —  1  Sp.,  sowolil  im  Habitus  als  auch  in  der  Blüthcnbildung 
von  allen  Arten  dieser  Gattung  abweichend.  Im  tropischen  Neuholland  und  in  N.-S.-Wales. 

AlpJntonia  ßeissek,  Benth.  1.  c.  p.  414.  —  Wahrscheinlich  monotype  Gattung,  im  tropischen 
Australien  und  N.-S.-Wales.  Bildet  auch  einen  Bestandtheil  der  oceanischeu  Flora. 

Einmenospermum  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  414.  —  2  Sp.,  beide  im  tropischen  Australien,  Eine  auch 
in  N.-S.-Wales.  Die  Gattung  wird  in  der  Cap-F!ora  durch  die  verwandte  Noltea  repräsentirt. 
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*Pomaderrts  Labill.,  Benth.  1.  c.  p.  415.  —  18  8p.,  mit  Aufnahme  von  zwei  Arten,  die  in  West- 
Australien  vorkommen,  in  den  östliclien  und  sikllichen  Gebieten  Australiens  einheimiscb.  Zwei  Arten  erstrecken 
sieh  auch  auf  Neuseeland. 

Tvymalmm  Fenzl,  Benth.  1.  c.  p.  423.  —  b  Sp.,  alle  in  West- Australien  gefunden. 

Spyridium  Fenzl,  Benth.  I.e.  p.  425.  —  25  Sp.,  auf  das  aussertropische  Neuholland  vertheilt. 

Stenanthemiim  Reissek,  Benth.  1.  c.  j).  4o5.  —  ß  Sp. ,  davon  3  nur  in  West-,  die  übrigen  auf  Süd- 
und  Ost-Australien  vertheilt. 

Cnipt<mdra  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  437.  —  21  Sp.,  die  Aiix  Wiih&Wnng  Euc7-ypta7idra  mehr  in  Ost-  und 
Süd-Australien,  die  der  Abtheilung  Wichurea  mehr  in  West-Australien  verbreitet. 

Ord.  Sapindaceae. 

Diploglottis  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  453.  —  Monotype  Gattung.  Habitus  und  Fruchtbildung  von 
Cupa/n'a;  BlUthen  wie  bei  raullinia.  Queensland  und  N.-S. -Wales. 

Dtplopeltis  Endl. ,  Benth.  1.  e.  p.  455.  —  3  Sp.,  in  West-  und  Nord-Australien. 

Atalaya  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  4G2.  —  4  Sp. ,  alle  im  tropischen  Neuholland;  Eine  Art  auch  in 
N.-S.-Wales;  eine  andere  auch  auf  der  Insel  Timor. 

Heterodendron  Desf. ,  Benth.  I.e.  p.  469.  —  2  Sp.,  Eine  nur  in  Queensland,  die  andere  über  den 
grössten  Theil  Australiens  zerstreut. 

Ahania  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  471.  —  Monotype  Gattung;  verwandt  der  asiatischen  Harpullia. 
Queensland  und  N.-S.-Wales. 

^Dodonaea  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  472.  —  39  Sp.,  mit  Ausnahme  der  weit  verbreiteten  D.  viscosa  L., 
alle  endemisch.  Die  Gattung  konmit  in  allen  Thcilen  Australiens  vor. 

Distichontemon  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  487.  —  ^lonotyp;  Gattung,  in  Nord-Australien. 

Series  HI.   CALYCIFLORAE. 
Ord.  Lcf/Kiiiiiiosoe. 

Suboril.  I.    P  APILI  ONACEAE. 
Trib.   1.  Podulyrieae.  (Alle  Gattungen  cutyp.) 

Jaiisonia  Kipp.,  Benth.  1.  c.  H,  p.  8.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Brachysema  K.  Brown.,  Bentli.  1.  c.  p.  9.  —  14  Sp.  Die  Sectiun  Euhrachysema  (G  Formen)  nur  in 
West-Australien;  die  übrigen  Formen  theils  ebendort,  thcils  in  Nord-Australien  und  Queensland. 

*Oxylohmm  Andr,  ISentli.  I.e.  p.  14.  —  27  Sp.  Die  Abthciiungen  Gastroloboi'deae  (7  Formen)  und 
Racemofiae  (4  Fonnan)  nur  in  West-Australien;  die  übrigen  Formen  thcils  ebendort,  theils  in  verschiedenen 
Theilen  Australiens. 

Chorizema  Labill.,  Benth.  1.  c.  p.  20.  —  15  Sp.,  mit  einer  einzigen  Ausnahme  (Ch.  parviflonim 
Benth.),  in  West-Australien. 

Mirbelin  Sm.,  Bcnili.  1.  c.  p.  32.  —  IG  Sp.,  davon  '.'  in  West-Australien,  G  in  N.-S.-Wales  und  1  in 
Nord-Australien. 

Isotropis  Benth.  1.  c.  p.  38.  —  7  Sp. ,  davon  3  in  West-,  2  in  Nord-  und  1  in  Süd-Australien;  1  in 
Queensland. 

Gompholobium  Sm. ,  Benth.  1.  c.  p.  40.  —  24  Sp.,  davon  15  in  West-Auslralicn  und  8  in  N.-S.-Wales. 

Burtoiu'n  R.  Brown.  lU-ntli.  1.  c.  ]i.  49.  —  7  Sp.,  davon  I  in  West-,  die  übrigen  im  tropischen 
Australien. 

Jacksoni'i  ];.  IJrown.  lienth.  1.  c.  p.  52.  —  28  Sp.,  davon  23  in  West-,  die  wenigen  übrigen  im  tro- 
pischen Australien. 
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Sphaerolohium  Sm.  Beuth.  1.  c.  p.  63. — 13  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  in  N.  S.  Wales,  Victoria,  Tasma- 
nien und  Süd- Australien  verbreiteten  Art  sämmtlich  in  West-Australien. 

Viminaria  Sni.  Benth.  1.  c.  p.  68.  —  Monotype  Gattung,  verbreitet  im  ganzen  aussertropischen  Neu- 
holland. 

Daviesia  Sm.,  Benth.  1.  c.  —  55  Sp.  Die  der  Invohicratae,  CaJamiformes  und  Verticales  sämmtlich  in 
West-Australien.   Im  tropischen  Nculiolland  kommen  7  Formen  vor. 

Aotus  Sm.,  Benth.  1.  e.  p.  Sil.  —  10  Sp.,  die  Mehrzahl  in  West- Australien. 

Pkyllota  De  Cand.,  Benth.  !.  c.  p.  93.  —  6  Sp. ;  davon  2  in  West-Australien,  die  übrigen  in  verschie- 
denen Theilen  Neuhollands. 

*Gastrolohium  \l.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  96.  —  32  Sp.,  sämmtlich  in  West-Australien. 

Pultenaea  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  107.  —  75  Sp.,  davon  die  Mehrzahl  in  N.-S.-Wales,  Süd-Australien, 
Victoria  und  Tasmania,  die  wenigsten  in  Queensland. 

Latrobea  Meissn.,  Benth.  1.  c.  p  140.  —  6  Sj).,  alle  in  West-Australieu. 

Eutaxia  E.  Brown.,  Benth.  1.  c.  p.  142.  —  8  Sp.,  alle  in  West-Australien,  Eine  auch  in  Victoria  und 
Süd- Australien. 

Billwynia  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  146.  — 10  Sp., in  allen  Theilen  Austialiens,  jedoch  in  keinem  vorwiegend. 

Trib.  II.   Oenisteae,  '{Die  Mehrzahl  der  Gattungen  cutyp.) 

Flatylohium  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  152.  —  3  Sp.,  vorzugsweise  in  Ost-Australien. 
•    Bossiaea  Veut.,  Benth.  1.  c.  p.  154.    —   34  Sp.,  davon  15  in  West-Australien,  6  in  N.-S.-Wales,  5  in 
Victoria  und  Tasmania,  4  im  tropischen  Australien  und  eben  so  viele  von  allgemein  australischer  Verbreitung. 

^Templetonia  K.  Brown.,  Beuth.  1.  c.  p.  168.  —  7  Sp.,  davon  nur  2  ausschliesslich  in  West-  und  1  in 
Nord-Australien,  die  übrigen  im  extratropisclieu  Neuholland  von  mehr  allgemeiner  Vertheilung. 

Hovea   E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  171.  —  11  Sp.,  von  diesen  6  in  West-  und  5  in  Ost-Australien. 

Goodi'a  Salisb.,  Benth.  1.  c.  p.  17i).  —  2  Sp.,  im  extratropischen  Neuholland. 

Ventadijnamü  E.  Brown,  Benth.  I.  c.  p.  185.  —  Monotype  Gattung,  in  Süd-Australien. 

Ptychosema  Benth.  1.  c.  p.  201.  —  Monotyp,  in  West-Australien. 

Pamprolobium  Benth.  I.  c.  p.  202.  —  Monotyp,  in  Queensland. 

Cliunthus  Solan d.,  Benth.  1.  c.  p.  214.  —  1  Sp.,  im  tropischen  und  aussertropischen  Neuholland,  eine 
zweite  kommt  nur  in  Neuseeland  vor. 

»S'aajwÄOH«  Salisb.,  Benth.  I.e.  p.  214.  —  22  Sp.,  vorherrschend  in  Ost-Au.stralien.  Nur  Eine  Form 
dieser  Gattung  findet  .sich  ausschliesslich  in  Neuseeland,  sie  ist  einer  neuholländischen  am  nächsten 
verwandt. 

Trib.  All.   Phaseoleae. 

llardtenheryia  Benth.  1.  c.  p.  246.  —  3  Sp. ;  davon  1  nur  in  West-Australien,  1  nur  in  Queensland,  die 
dritte  von  mehr  allgemein  australischer  Verbreitung. 

*Kennedia  Vent.,  Benth.  1.  c.  p.  247.  —  11  Sp. ;  die  Mehrzahl  in  West-Australien.  Die  tertiären  For- 
men vertheilcn  sich  auf  die  drei  Abtheilungen  der  Gattung  (Euhennedia,  Zychia  und  I'hysololmm). 

.■^ulxird.  III.    MIMO.SEAE. 

*Aca€ia  Willd.,  Benth.  1.  e.  p.  301.  —  293  Sp. ,  mit  weuigen  Ausnahmen  in  Australien  endemisch. 
Der  hei  weitem  grösste  Theil  derselben  bildet  die  phyllodientragenden  Formen.  Nur  wenige  derselben  er- 
scheinen auch  in  Oceanien  und  im  Monsumgebiete.  Von  der  Abtheilung  der  Bipirmata  kommen  nur  22  For- 
men in  Australien  vor,  darunter  die  in  den  Tropen  der  neuen  und  alten  Welt  verbreitete  A.  fumesiana 
Willd.  Die  Acacien  vertheilen  sich  auf  alle  Theile  Australiens,  doch  fällt  die  Mehrzahl  dem  westlichen  zu; 
viele  kommen  auf  das  tropische  Australien.  Benierkenswerth  ist,  dass  die  Aeacieu-Form  der  neuseeländisc  hen 
Flora  gänzlich  fehlt. 

(Ettingshauseu.)  o 
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Olli.  Sfiorifragcae. 
Trib.  I.   Escallonieae, 

Abrophyllum  Hook,  f.,  Beuth.  1.  e.  II,  p.  4;)7.  —  Monotype  Gattung;  auf  N.-S.-Wales  beschränkt. 

Ano])terus  Labil!.,  Benth.  1.  c.  p.  4.39.  —  2  Sp.,  Eine  in  Tasmanien,  die  andere  in  Queensland 
und  N.-S.-Wales. 

*CaUicoma  Audr.,  Beut  h,  I.e.  p.  44u.   —   Monotyp;  Queensland  und  X.-S. -Wales. 

A^iodopetalum  k.  Qwiw^.jlicwihA.  c.  p.  440.  —  Monotj^);  die  subalpine  Region  in  Tasmanien  be- 
wobnend. 

AphanopetaJum  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  441.  • —  2  Sp. ,  Eine  in  West- Australien ,  die  andere  in  Queens- 
land und  K-S.-Wales. 

*Ceratopetalumiim.,'ÜQ:i\i\i.  I.e.  p.  442.  —  2  Sp.,  beide  in  N.-S.-Wales.  Diese  Gattung  ist  in  der 
europäischen  Tertiärformatiou  sehr  verbreitet. 

Schizomeria  D.  Don.,  Benth.  1.  c.  p.  442,  —  Monotyp,  in  N.-S.-Wales. 

Acrophylhtm  Benth.  1.  c.  p.  443.  —  Monotyp,  mit  voriger  in  N.-S.-Wales. 

Tetracarpaea  Hook  f.,  Benth.  1.  c.  p.  445.  —  Monotype  Gattung  im  subalpinen  Tasmanien. 

Eucryphia  Cav.,  Bentii.  1.  e.  p.  446.  —  2  Sp.,  eine  in  N.-S.-Wales,  die  Andere  in  Tasmanien.  Diesen 
Arten  entsprechen  zwei  chilenesische  vollkommen,  welche  in  der  Flora  von  Chile  zum  neuholländischen  Neben- 
element zählen. 

Bauera  Banks,  Benth.  1.  c.  II.  p.  447.  —  3  Sp.,  auf  Ost-Australien  vertheilt. 

Trili.  II.   Saxifraffcae. 

Cephalotus  Labill.,  Benth.  1.  c.  p.  448.  —  Monot^iie  Gattung,  in  West- Australien. 
Eremosyne  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  449.  —  Monotype  Gattung,  im  gleichen  Bezirk  entstanden. 

Ord.  Vroseraceae. 

Byblis  Salisb.,  Benth.  1.  v.  p.  469. —  2  Sp.,  Eine  im  tropischen,  die  andere  in  West-Australien.  Diese 
höchst  merkwürdige  Gattung  läs.st  die  Annahme  zu,  dass  es  Combinationeu  von  Gattungen  sogar  verschie- 
dener Familien  gibt,  die  unter  dem  Einflüsse  der  vor  sich  gegangenen  Dififerenzirung  der  Florenelemente  aus 
den  Vegetationscentren  ihren  Ursprung  genommen  haben. 

Ord.  Ilalorof/efte. 

Loudonia  Lindl.,  Bentli.  1.  c  p.  471.  —  3  Sp.,  auf  Süd-,  West-  und  Ost-Australien  vertheilt. 

Halorayi's  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  473.  —  .36  Sp.;  die  Hälfte  derselben  ist  auf  West -Australien,  5  Sp. 
auf  N.-S.-Wales,  2  auf  Nord-Australien,  1  auf  Queensland,  1  auf  Süd- Australien  beschränkt;  die  übrigen 
haben  in  Australien  eine  grössere  Verbreitung  und  von  diesen  erstrecken  sich  einige  bis  nach  Neuseeland, 
eine  bis  nach  Ost-Asien. 

Meio7iectes  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  486.  —  Monotype  Gattung,  vorkommend  in  den  meisten  Theilen 
des  extratropischen  Australiens. 

Ord.  Myrtaceac. 
Tril).  I.    Chamaelaticieae. 

Actinodium  Schauer.  Benth.  1.  o.  lil.  p.  5.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Da  nein  in  Rudge,  Bcntli.  1.  c.  p.  6.  —  22  Sp.  Von  der  Abtheilung  GcttetyUis  kommen  2  Sp.  in  N.-S.- 
Wales,  von  der  Abtheilung  Schuermnnnia  2  Sp.  in  Süd-Australien  und  1  Sp.  in  Queensland  vor,  alle  übrigen 
Species  sind  in  West-Au-stralien  einheimisch. 

Uomoranthis  A.  Cunn.,  Benth.  1.  c.  j).  \b.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 
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Verticordia  De  Caud.,  Benth.  1.  c.  p.  16.  —  37  Sp.  llit  Ausnahme  Einer  Art  der  Abtheilung  Euverti- 
cordia  uud  2  Arten  der  Abtheilung  Catocabjpta,  alle  in  West-Australien.  Die  erstgenannte  Abtheilung  schliesst 
sich  an  Darwinia,  die  letztere  an  C/iamaelauctum. 

niecmthns  LabiU.,  Benth.  1.  c.  p.  34.  —  3  Sp.,  auf  West-Australien  beschränkt. 
Chamaelaucium  Desf.,  Benth.  1.  c.  p.  35.  —  10  Sp.,  alle  in  West-Australien. 

Calythrtx  Labill.,  Benth.  1.  c.  p.  39.  —  34  Sp.  Die  Mehrzahl  (24)  in  West-,  7  in  Nord-Australien,  2  in 
Queensland  und  1  von  grösserer  Verbreitung  im  aussertropischen  Neuholland. 

Lhotshja  Schau.,  Benth.  1.  c.  p.  53.  —  8  Sp.,  davon  G  in  West-  und  2  in  Süd- Australien ,  von  letz- 
teren Eine  auch  in  Victoria. 

Homalocahj.v  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  5(3.  —  2  Sp.,  im  tropischen  NeuhoUand. 

Thryptomene  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  57. —  17  Sp.,  davon  11  in  West-,  2  in  Nord-Australien,  lin  Victoria, 
1  in  Tasmanien,  1  in  Süd-Australien  und  1  ebendort  und  in  N.-S.-Wales.  Die  Gattung  vereinigt  die  Tracht 
von  Baeckea  mit  den  Merkmalen  von  Chamaelaucium. 

Micromyrtus  Benth.  1.  c.  p.  G3.  —  7  Sp.,  davon  4  in  West-Australien,  1  in  N.-S.-Wales,  1  in  Queens- 
land und  1  von  grösserer  Verbreitung  im  aussertropischen  Neuholland.  Die  Gattung  steht  mit  der  vorhergehen- 
den in  enger  Verbindung. 

Trib.  II.   Leptospermeae, 

Scholtzia  Schau.,  Benth.  1.  c.  p.  nii.  —  12  Sp.,  alle  in  West-Australien. 

Baeckea  Linn.,  Benth.  I.  c.  p  71. —  42  Sp.  Die  Arten  der  Abtheilung ^e«?«'«  (6),  Oxymairrhine  (.5')  und 
Babingtonia  (11)  kommen  nur  in  West- Australien,  Schidiomyrtus  (9)  und  Harmogia  (6)  vorzugsweise  in  Ost- 
Australien,  EuryontyHus  (5)  in  verschiedenen  Theilen  des  Continents  vor.  Eine  im  tropischen  und  ausser- 
tropischen östlichen  Neuholland  verbreitete  Art  der  Abtheilung  Harmngm  erreicht  Neu-Caledonien.  Die  Gat- 
tung fällt  den  Nebenelementen  des  oceanischen,  des  Monsumgebietes  und  des  chinesisch-japanesischen 
Gebietes  zu. 

Astartea  De  Caud.,  Benth.  1.  c.  p.  89.  —  3  Sp.,  davon  2  in  West-  und  1  in  Nord -Australien. 

Hypocalymma  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  91.  —  12  Sp.,  alle  in  AVcst- Australien.  Die  Gattung  zeigt  Aualo- 
gien  von  Baeckea  und  Le])tos])ermum. 

Balaustion  Hook.,  Benth.  1.  c.  p.  95.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Agonis  De  Cand.,  Benth.  I.  c.  p.  96.  —  10  Sp.,  alle  auf  West-Australien  beschränkt.  Die  Gattung 
enthält  Analogien  von  Leptospermum,   Melaleztca  und  Baeckea. 

''^-Leptospei-mum  Forst.,  Bentii.  1.  c.  p.  100.  —  20  Sp.  Diese  zeigen  vorherrschend  eine  grössere  Ver- 
breitung in  Neuholland,  hauptsächlich  im  östlichen.  Nur  die  Abtheilung  Pericalymma  (3  Sp.)  ist  auf  West- 
Australien  beschränkt.  Eine  der  am  meisten  (im  tropischen  und  aussertropischen  Ncuholland)  verbreiteten 
Arten  erstreckt  sich  auch  auf  das  Monsumgebiet,  eine  andere  von  gleicher  Verbreitung  auf  Neuseeland.  Im 
genannten  Gebiete  uud  in  Oceanien  ist  Leptospermum  ein  Glied  des  Hauptelements. 

ÄTMwge«  Eeichb.,  Benth.  1.  c.  ji.  111.  —  15  Sp.,  die  der  Abtheilung  Eukunzea  fast  ausschliesslich  in 
West-Australien,  die  der  Abtheilnng  Halisia  meist  in  Ost-Australien  vorkommend. 

*Caüistemon  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  118.  —  10  Sp.,  vorzugsweise  in  Ost-Australien. 

Lamarchea  Gaud.,  Benth.  1.  c.  p.  123.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australieu. 

Melaleuca  Linn.,  Benth.  I.e.  p.  123.  —  97  Sp.  Die  Callistemoneae  fallen  fast  ausschliesslich,  die 
Capitatae  in  der  bei  weitem  grösseren  Mehrzahl  auf  West-Australien;  von  den  Abtheilungen  Laterales  und 
Peltatae  sind  nur  je  2  im  tropischen,  die  übrigen  in  West-Australien,  die  Spici/lorae  sind  fast  gleichmässig  in 
West-  und  Ost- Australien  verbreitet;  die  Decussatae  sind  vorherrschend  in  Ost-,  und  die  Circumscissae  vor- 
wiegend in  Nord- Australien  einheimisch.   Die  Gattung  ist  im  Monsumgebiete  Bestandtheil  der  Nebenelemente. 

Conothamnus  Li  ndl.,  Benth.,  1.  c.  p.  163.  —  2  Sp.,  nur  in  West- Australien  vorkommend. 

BeaufortiaVi.  Brown,  ].  c.  p.  164.  —  12  Sp.,  alle  auf  West- Australien  beschränkt.  Die  Gattung  nahe 
verwandt  mit  Melaleuca. 

3  * 
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Kegelia  Schau.,  Bentli.  1.  c.  p.  170.  —  3  Sp.,  in  Wcst-Australicn. 

rhymatocarpus  F.  Muell.,  Bentli.  1.  c.  p.  171.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien.  Mit  Regelia  , 
und  Beaufortia  und  schliesslich  aucli  mit  Melaleuca  verbunden. 

Calothamnus  LahiU.  Bentli.  1.  c.  ]).  172.  —  22  Sp.,  säniiutlicli  in  West- Australien. 

Eremaea  Lindl.,  Benth.    1.  c.  p.  180.  —  5  Sp.,  alle  in  West-Australien. 

Jjigojßkora  Cav.,  Benth.  1.  c.  ]).  1^'d.  — 4  Sp.,  alle  in  N.-S.-Wales,  auch  in  Queensland. 

*Eucal>iptus  L'Her.,  Bentli.  1.  c.  p.  185.  —  135  Sp.  Die  der  Abtiieilung  lienantherae  und  Iletero- 
stemones  vorzugsweise  in  Ost-Australien,  von  letzteren  Eine  auch  in  West-  und  2  auch  im  tropischen Ncuhol- 
laiul;  die  Forantherae  und  ^Iic7-antherae  i&^X  alle  in  Ost-Australien  oder  tropisch;  die  artenreichste  Abthei- 
luug  Aorjwa/e«  auf  alle  Gebiete,  die  tropischen  nicht  ausgeschlossen,  ziemlich  gleich  vertheilt.  Die  Gattung 
ist  nur  noch  im  Jlonsumgebiet  repräscntirt ;  ob  dieselbe  aber  dort  ursprünglich  vorkommt  und  als 
Bestandtheil  der  Nebeuelemente  aufzulassen  ist,  erscheint  noch  des  Mangels  an  endemischen  Formen  wegen 
zweifelhaft. 

Tristania  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  210.  —  8  Sp.  Die  Mehrzahl  gehört  dem  tropischen  AuUralien  an. 
Die  Gattung  bildet  einen  Bestandtheil  des  australischen  Nebenelements  im  Monsumgcbiet  und  in  Oceanion. 

Syncarjjia  Ten.,  Benth.  1.  c.  p.  2G5.  —  2  Sp. ;  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Lysicarpus  F.  Muell.,  Beuth.  1.  c.  p.  2üG.  —  Monotyp,  im  tropischen  Neuholland.  Repräsentirt  die 
ostindisch-oceanisclie  Gattung  Metrosideros.  Letztere  kommt  aber  in  einer  einzigen  endemischen  Art  im  tropi- 
schen Australien  vor,  ist  demnach  den  Nebenelementen  einzureihen.  Das  Gleiche  gilt  von  der  mit  Metrosideros 
nahe  verwandten  oceanischen  Gattung  Xant/wstemon,  welche  mit  der  eben  genannten  zu  den  Bepräscntanten 
der  Myrtaceen  in  Oceanien  zählt. 

Backhousia  H  ook.  et  Harv.,  Benth.  1.  c.  p.  269.  —  4  Sp.,  alle  in  Queensland,  2  auch  in  N.-S.-Wales. 

Osbornia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  271.  —  Monotype  Gattung,  auf  Nord-Australien  beschränkt. 

Trib.  III.    JMyrieac. 

Rhodomyrtus  De  Cand.,  Benth.  IIl,  1.  c.  p.  271.  —  4  Sp.,  alle  in  Queensland.  1  auch  in  N.-S.-AVales. 
Die  Gattung  zählt  im  Monsumgebiete  zu  den  Nebenelementen. 

Femlia  Endl,  Benth.  1.  c.  p.  278.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Neuholland. 

*Eugenia  Linn.  Benth.  1.  c.  p.  280.  —  IG  Sp.  Die  Mehrzahl  endemisch,  alle  im  tropischen,  nur  3  Sp. 
auch  im  aussertropischen  Australien.  Die  Gattung  zählt  zum  Hau}iteleineiit  der  meisten  Tropenlloren. 

Ord.   Unihelliferac. 

Trackymene  RüAgc,  Bciitli.  1.  c.  ]).  347.  —  12  S]).,  davon  7  im  tnipischcii,  die  meisten  aber  auch  in 
verschiedenen  Theilcn  des  aussertropischen  Australiens  verbreitet.  In  Neu-Caledmiien  und  IJorneo  ist  die  Gat- 
tung Nebenbestandtheil. 

.SVeie?-a  lieichb.,  Beuth.  I.e.  p.  351.  —  14  Sp.,  die  Mchrzalil  in  West-,  die  übrigen  meist  in  Ost- 
Australien. 

Xiinthosia  Kudge,  Benth.  1.  c.  p.  357.  —  17  Sp.,  die  Mehrzahl  in  West-,  nur  Ijiie  von  grösserer  A'er- 
breitiing  im  tropischen  und  aussertropischen  Australien. 

Dijilnspin  Hook,  f,  Bentli.  1.  c.  ]).  3GG.  —  2  Sp.,   in  Ost-.Vustralien. 

Äctinotiis  Labil  1.,  Benth.  1.  c.  p.  3G7.  —  7  Sp.,  die  Mehrzahl  in  West-,  die  übrigen  in  Ost-Australien 
einheimisch. 

(»rd.  Aralinceae. 

Astrotiche  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  IIl.  p.  37!>.  —  4  Sp.,  alle  in  Ost-Australien. 
ilach'nlayn  F.  M  neU.,  Benth.  1.  c.  p.  383.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland. 
Bfassaia  Kndl.,  1! entli.  I.  c.  p.  385.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland. 
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Subclass.  11.   MONOPETALAE. 

Oid.  Loranthaceae, 

Nuytsia  R.  Brown,  Beutli.  1.  c.  p.  387.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 
Ätkmso7iia  F.  Muell.,  Bentli.  1.  c.  p.  388.  —  Monotype  Gattung,  in  Ost-Australien. 
Notothixos  Oliv.,  Bentli.  1.  c.  p.  396.  —  3  Sp.,  alle  im  tropischen  und  2  auch  in  N.-S.-Wales. 

Ord.  liubiaceae. 
Subtiib.   Anthosjternieae, 

Opei-cularia  Gaertn.,  Beuth.  III  1.  c.  p.  432.  —  14  Sp.,  die  Mehrzahl  in  West-,  die  übrigen  vorzugs- 
weise in  Ost-  oder  Süd -Australien. 

Pomax  Soland.,  lUMitli.  1.  c.  p.  430.  —  Monotype  Gattung,  mit  der  vorigen  nahe  verwandt.  Im  tropi- 
schen (Queensland)  und  aussertropisclien  Australien  verbreitet. 

Eleuthrcinthes  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  437.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Ord.  Coinpositae. 
Trib.   Vernoniaceae. 

Plewocarpaeo,  Bentli.  III  1.  c.  p.  460.  —  Monotype  Gattung,  in  Nord-Australien. 

Trib.  Aster oideae, 

Olearia  Moench.,  Beuth.  I.e.  p.  463.' —  63  Sp.  Die  Mehrzahl  in  Tasmanien,  Victoria  und  N.-S.- 
Wales;  darunter  viele  Gebirgs-  und  Alpenpflanzen.  Ditype  Gattung,  zählt  ihres  häufigen  Vorkommens  in 
Neuseeland  wegen  auch  zum  oceanischen  Ilaupt-Florenglied. 

Minuria  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  p.  497.  —  5  Sp.,  meist  von  grösserer  Verbreitung  in  Australien.  Die 
Gattung  repräsentirt  En'gei-on. 

Calotis  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  5011.  —  15.  Sp.,  vorherrschend  in  Ost-  und  Süd-Australien  oder  von 
grösserer  Verbreitung  in  Neuholland.  Nur  1  Sp.  ist  auf  Nord-Australien  beschränkt. 

Lagenophora  Cass.,  Benth.  1.  c.  p.  506.  —  4.  Sp.,  davon  1  im  Monsumgebiet  verbreitet.  In  Neuhol- 
land haben  alle  eine  meist  mehrere  Bezirke  umfassende  Verbreitung.  Die  Gattung  ist  eugenetisch  und  zählt 
in  Oceauien  und  im  Monsumgebiete  zu  den  Neben-Floreugliedern. 

BracJnicome  Cass.,  Benth.  1.  c  p.  508.  —  35  Sp.,  alle  endemisch,  mehr  in  Ost- und  Süd- als  in  West- 
Australien  verbreitet.  Diese  eugenetische  Gattung  entstammt  im  oceanischen  Gebiete  den  Nebenelementen. 

Monenteles  LabiU..  Beuth.  1.  c.  p.  522.  —  5  Sp.,  davon  2  auch  in  Oceanieu  und  im  Monsumgebiete, 
die  übrigen  endemisch,  alle  im  tropischen  Neuholland,  nur  1  auch  im  aussertrojnschen  (N.-S.-Wales  und 
Süd-Australien). 

Tterifjeron  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  p.  531.  —  7  Sp.,  alle  im  tropischen  Australien,  nur  1  auch  im  west- 
lichen. 

Coleocoma  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  533.  —  Monotype  Gattung,  an  die  vorhergehende  enge  sich  an- 
schliessend. In  Nord-Aiistralien. 

Thespidiuin  F.  Mucll.,  Bentli.  1.  c.  p.  534.  —  ]\Ionotype  Gattung, ebenfalls  nächst  verwandt  mitPteri- 
geron.  In  Novd-Australien. 

Nablo7nuvi  Cass.,  Benth.  1.  c.  p.  545.  —  Monotyp;  auf  Tasmanien  beschränkt. 

Trib.  Anthemideae. 

Ceratogyne  Turcz.,  Benth.  1.  c.  p.  555.  —  Monotyp;  in  West- Australien. 
Etachanthus  F.  Muell.,  Benth.  1.  v.  —  Monotyp;  in  Süd- Australien  und  N.-S.-Wales. 
Isoetopsis  Turcz,,  Benth.  1.  c.  p.  556.  —  Monotyp,  fast  im  ganzen  aussertropischeu  Neuholland. 
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Trib.  GnapJialieae, 

Myriocephalus  Beuth.  I.e.  p.  557.  —  8  Sp.,  alle  im  aussertropiscben  ,  und  zwar  die  Mehrzahl  in 
West-Australien. 

ÄngianthuK  "Wcndl,  Beiitli.  1.  c.  p.  ÖGO.  —  l?2  Sj).,  die  Melir/.ahl  in  West-Australien,  alle  im  ausser- 
tropisehen. 

Gnejihosis  Cass.,  Benth.  1.  c.  p.  50'.).  —  12  Sp. ,  die  .Alebrzaid  in  'West-Australien,  alle  im  aussertro- 
piscben.   Die  C4attung  der  vorigen  sehr  nahe  verwandt. 

Calocephalus  K.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  573.  —  K»  Sp.  im  aussertropisclicn,  vorwiegend  im  westlieben 
Australien.  Der  Gattung  G7iephosis  sehr  nahe  verwandt. 

Cnihalqiterum  A  Gray,  Benth.  1.  c.  p.  577.  —  Monotype,  der  vorigen  n.äebst  verwandte  Gattung.  In 
Süd-  und  West-Australien. 

Gnaphalodes  A.  Gray,  Benth.  1.  e.  —  3  Sp.,  alle  in  West-Australien,  1  aueb  in  den  meisten  Theilen 
des  aussertropiscben  Continents. 

Chthonocej)halus  Steetz,  Benth.  1.  c.  p.  581.  —  3  Sp.,  Verbreitung  wie  bei  vorhergehender. 

Ixodia  R.  Brown,  Benth.  I.e.  p.  583.  —  Monotype  der  folgenden  nahe  verwandte  Gattung,  in  \ictoria 
und  Süd-Australien. 

ÄDimobiinii  W.  Brown,  Benth.   1.  c.  —  2  Sp.,  in  N.-S.- Wales. 

Casstnia  E.  Brown,  Benth.  1.  e.  j).  584.  —  13  Sp.,  alle  endemisch  und  mit  einer  einzigen  Ausnahme 
in  N.-S. -Wales.  Einige  Sp.  kommen  auch  in  anderen  aussertropiscben  Gebieten  und  1  auch  im  tropischen 
Austraben  vor.  Die  Gattung  sebliesst  sich  der  folgenden  enge  an. 

Humea  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  589.  —  4  Sj).,  theils  in  Süd-,  tbeils  in  Ost-Australien. 

Pithocarpa  LindL,  Bentli.  1.  c.  p.  51)0.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Eriochlamys  Send,  et  MuelL,  Benth.  1.  c.  —  Monotyp  in  N.-S.-AVales  und  Süd- Australien. 

Aconits  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  591.  —  2  Sp.,  1  in  N.-S. -Wales,  1  in  Queensbind.  Sebliesst  sieb  in 
manchen  Eigenschaften  der  Gattung  Rutklosia  an. 

Toxanthus  Turez.,  Benth.  L  c.  p.  592.  — •  2  Sp.,  beide  in  Süd-Australien,  1  auci:  im  westlichen. 

Scijphocoronis  A.  Gray,  Bentii.  1.  c.  —  Monotype  Gattung,  auf  West- Australien  beschränkt. 

liutidosis  De  C'and.,  Benth.  1.  c.  p.  593.  —  7  Sp.,  die  i\lcliizabl  in  Ost-Australien.  3  S]i.  im  tropischen 
(Queensland  oder  Nord-Australien). 

Quinetia  Cass.,  Benth.   1.  c.  j).  595.  —  ]\rontity|);  in  West-Australien. 

Millotia  Cass.,  Bentli.  1.  e.  —  2  .Sp.,  beide  in  N.-S. -Wales,  1  auch  in  den  iilirigm  Theilen  des  ausser- 
tropiscben Neuhollaiid. 

IxioLaena  Benth.  1.  c.  p.  59G.  —  5  Sp.  Die  Mehrzahl  in  Ost-  und  Süd-Australien,  2  au(di  im  tropischen. 
Die  Gattung  ist  nahe  verwandt  mit  Helichrysum. 

Athrixia  Ker.,  Bcntli.  I.e.  p.  598.  —  5  Sp.,  alle  rndemiseh  und  in  West- Australien  vorkommend, 
1  auch  in  Vietdiia  rdid  Süd-Australien.  Die  ditype  Gattung  zählt  au<b  zum  llauptelement  der  Cap-Flnra,  in 
welcher  G  Sp.  dersell)en  entiialten  sind,  darunter  die  am  meisten  verbreitete  .1.  cupensia,  welche  der  .1. 
australis  Steetz  sehr  nahe  stellt. 

l'odotheca  Cass.,  Bentli.   1.  e.  p.  tiod.  —  5  Sp.,  alle  in  West  ,  1  aiieli  in  Süd-Australien  und  ^'ictoria. 

Podoleptx  i.aliill.,  Bentli.  1.  c.  |».  G02.  —  12  Sj!..  voiwiegend  in  West-  und  Ost-Australien,  3  auch  im 
tropischen  (Queensland).  Die  Gattung  verwandt  mit  Athrixia  und  Helichrysum. 

I.ejitorliiinrhus  Leos..  liriitb.  1.  e.  p.  iin7.  —  8  Sp.,  vorwii'geiid  in  Ost-  und  .Sü(l-.Vustralieii,  im  tro])i- 
scheu  fehlend. 

Schoenia  Cass.,  Benth.  I.  c.  p.  tili.  —  !\Iouoty|),   in  Süd-  und  West-Australien  verbreitet. 

Waitziii  Wcndl.  l'.cntli.  I.  c.  p.  i).'14.  —  5  Sp.,  alle  in  AVcsl-.Vuslralicn,  1  .•iiich  in  \'ietoria  und  Süd- 
Australien.    Die  Gattung  sebliesst  sich  enge  den  Gattungen  Leptorhynchus,  Heiichrysum  und  Hdiptevum  an. 
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Helipterum  De  CancL,  Bentb.  1.  e.  p.  637.  —  30  Sp.,  alle  endemisch,  die  Mehrzahl  in  West-,  doch 
viele  derselben  auch  in  Ost-  und  Süd-Australien,  5  Sp.  im  tropischen  Neuholland.  Die  Gattung  ist  dityp  und 
gehört  zugleich  zum  Hauptelement  der  Cap-Flora. 

Vteriigopapims  Hook .  f.,  Ben  th.  1.  c.  p.  656.  —  Monotj-pe  Gattung  in  Tasmanien. 

Stuartina  Sond.,  Benth.  1.  c.  ^  Monotj'p  in  Victoria  und  Süd-Australien. 

Trib.  Senecionidae, 

Bedfordia  De  Cand.,  Bentb.  1.  c.  p.  673.  —  2  Sp.,  beide  in  Tasmanien,  1  auch  iu  Victoria.  Das  Ge- 
schlecht zimächst  verwandt  mit  Senecio. 

Ord.  Stylidieae. 

Styltdium  Swartz,  Bentb.  1.  c.  IV,  p.  1.  —  83  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  einzigen  in  dasMonsumgebiet 
übergreifenden  Art.  alle  endemisch.  Die  Arten  der  Sect.  RJujnchangium  und  der  zur  Sect.  Tolypangium  ge- 
hörenden Ser.  Squamosae,  l'eltigerae,  Diversifoh'ae ,  Verticillatae  und  Tmhi-icatae  kommen  nur  in  West- 
Australien,  die  zu  eben  dieser  Seetion  zählenden  Ser.  Lineares  und  Sj:)atJtulatae,  sowie  auch  die  zur  Sect. 
Nürmigium  gehörende  Ser.  Thyrsiformes  der  Mehrzahl  nach  im  erwähnten  Gebiete  vor.  Die  zu  Tohjpangium 
zählende  Ser.  Androsaceae  ist  vorherrschend  in  Süd-,  die  der  Spai-siflorae  zu  gleichen  Theileu  in  West-  und 
Ost-Australien,  endlich  die  zu  Nürangium  gehörenden  Ser.  Tenellae  und  Cot-ym/iulosae  zu  gleichen  Theilen  im 
tropischen  und  in  West-Australien  verbreitet. 

Levenliookia  R.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  33.  —  7-Sp.,  mit  einer  Ausnahme  alle  iu  West- Australien; 
1  auch  in  Süd-Australien  und  Victoria,  1  nur  in  letzterem  Gebiete.  Die  Gattung  sehr  nahe  verwandt  der 
vorigen. 

Ord.  Goodeniaceae. 

Leschenaidtia  K.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  38.  —  16  Sp. ;  die  der  Sect.  Euleschenaidtia  auf  West-Austra- 
lien beschränkt,  die  der  Sect.  Latourüi  in  Süd-  und  Nord-Australien,  sowie  in  Queensland  verbreitet. 

Anthotium  R.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  44.  —  2  Sp.,  nur  iu  West-Australien.  Die  Gattung  verbindet 
Eigenschaften  von  Bampiera  und  Leschenaultia. 

Velleia  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  45.  —  12  Sp.,  auf  verschiedene  Gebiete  des  aussertropischen  und  tropi- 
schen Neuholland  vertheilt.    Die  Gattung  steht  der  Goodema  sehr  nahe. 

Goodenia  Sm.,  Bentb.  1.  c.  p.  .50.  —  69  Sp.,  auf  die  aussertropischen  Theile  des  Contiuents  ziemlich 
gleichmässig  vertheilt,  viele  Arten  in  einigen  oder  mehreren  zugleich  vorkommend. 

Calogyne  R.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  80.  —  2  Sp.,  beide  im  tropischen,  1  auch  im  westlicheu  Australien. 
Diese  eugenetische  Gattung  zählt  auch  zu  den  Neben-Florengliedern  des  chinesisch-japauesischen  Gebiets. 
Voriger  sehr  nahestehend. 

Selliera  Cav.,  Benth.  1.  c.  p.  81.  —  2  Sp.,  die  Eine  in  Süd-  und  Ost-Australien,  die  Andere  iu  West- 
Australien  verbreitet;  erstere  kommt  auch  iu  Neuseeland  und  im  cxtratropischeu  Südamerika  vor.  Steht 
gleichfalls  in  naher  Beziehung  zu  Goodenia. 

Catosperma  Benth.  1.  c.  p.  83.  —  Monotype  Gattung  in  Nord -Australien.  Verbindet  manche  Eigen- 
schaften von  Goodenia  und  Scäevola. 

Scaevola  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  83.  —  50  Sp.,  mit  wenigen  Ausnahmen  alle  endemisch.  Auf  ver- 
schiedene Gebiete  des  Contiuents  vertheilt,  viele  iu  den  tropischen  Theilen ;  die  Mehrzahl  aber  iu  West- 
Australien.  Die  Gattung  gehört  auch  zum  australischen  Gliede  der  Cap-Flora. 

Diaspasis  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  104.  —  Monotype  Gattung,  nahe  verwandt  der  vorigen,  nur  in 
AVest- Australien  gefunden. 

Verreauxia  Benth.  1.  c.  p.  105.  —  2  Sp.,  in  West-Australien.  Die  Gattung  vcrl»indot  Merkmale  in  der 
Blüthen-  und  Samenbildung  von  öooc^ewja  mit  Merkmalen  des  Ovariums  uud  der  Fruchtbildung  von  Dampiera. 
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Dampiera  E.  Brown,  Renth.  1.  c.  \^.  lOU.  —  34  Sp.,  die  der  Sect.  I  Linschotenia,  II  Dicoelia  und 
Sect.  III  Camptospora  in  West-Australien,  die  der  übrigen  in  versehiedener  Yertlieilung-. 

Brunonia  Sni.,  Benth.  1.  c.  p.  120.  —  Monotype  Gattung,  mit  Ausnahme  von  Xord- Australien  in  allen 
Gebieten  des  Continents  verbreitet. 

Ord.     CcunpamiUiceae. 

Tratia  Gaud.,  Bentli.  1.  c.  p.  131.  —  ß  Sp.,  alle  endeniiscb,  vorlierrschend  in  den  Gebirgen  und  Alpen 
von  Vietoria.  Die  pleiotype  Gattung  gehört  in  Oeeanien  und  im  extratropiselien  Südamerika  zum  Haupt- 
element. 

Isotoma  Lindl.,  Bentb.  1.  e.  p.  134.  —  G  Sp.,  auf  das  tropische,  vorzugsweise  aber  auf  das  aussertro- 
pische  Neuholland  vertiieilt. 

Ord.  Epacrideae. 
Trib.  Stijphelieae. 

Styphelia  Smith.,  Benth.  1.  e.  IV,  p.  145.  —  11  Sp.,  die  Sect.  Eustijplietiu  vorzugsweise  in  Ost-,  die 
Sect.  Solemseia  meist  in  West-Australien  einheimisch. 

Coleanthera  Stschegl.,  Benth.  1.  e.  p,  150.  —  3  Sp.,  alle  in  West- Australien  gefunden. 

Astroloma  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  151.  —  18  Sp.,  allein  in  West-Australien  mit  Ausnahme  einer  in 
allen  aussertropischen  Theilen  des  Continents  und  2  in  Ost-  und  Süd-Australien  verbreiteten  Arten. 

Conostephiiim  Benth.  1.  e.  p.  15').  —  5  Sp.,  auf  West-Australien  beschränkt.  Das  Geschlecht  ist  näher 
verwandt  mit  dem  vorhergehenden. 

Melichrus  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  i>.  101.  —  2  Sp.,  beide  in  Queensland  und  X.-S. -Wales,  1  auch  in 
Victoria. 

J'entachondra  W.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  1G3.  —  4  Sp.,  alle  in  den  Hochgebirgen  von  Tasmanien, 
1  auch  auf  Alpen  in  Victoria,  letztere  Art  auch  in  Neuseeland,  ^'erwa^dt  mit  der  folgenden  (!attung. 

Trockocarpa  R.Brown,  Benth.  1.  c.  p.  Hiö.  —  (>  Sp.,  die  Mehrzahl  tlieils  in  Tasmanien,  theils  in 
Victoria,  nur  1  in  West-Australien. 

Cijatkoiles  Labil).,  Benth.  I.e.  p.  IGT.  —  8  Sp.,  alle  in  Ost-Australien  (^Tasmanien)  gebirgbewuhnend. 
Eine  Art,  die  auch  in  Vietoria  vorkommt,  ist  bis  Neuseeland  verbreitet.  Das  pleiotype  Geschlecht  reiht  sich  im 
Monsum-  und  dem  oceanischen  Gebiete  dem  llaupt-Floreugliede  ein. 

Brach ijloina  Sond.,  Benth.  1.  c.  p.  171.  —  G  Sp.,  die  der  iiw{.  Lohopogon  vorherrschend  in  West-,  die 
von  Lissanthoides  vorzugsweise  in  Gst-Australien  (Victoria  und  Tasmanien):  von  letzteren  1  Art  auch  im 
ropischen  (icbiete. 

Needhatnia  \l.  ISniwn,  Bcntli.  I.e.  p.  174.  — Monotype  Gattung,  in  West-Australien,  zum  Tluile  an 
Leucopogon  sich  anschliessend. 

Lissanthe  R.  Brown,  Benth.  1.  c  p.  175.  —  3  Sp.,  alle  in  Ost-.Vustralien,  1  Art  auch  im  südlichen. 

Leucopogon  lt.  Brown,  Benth.  I.e.  p.  1  7(>.  —  118  Sj).  Die  Jlelirzahl  der  Arten  tiillt  West-Australien 
zu;  viele  Arten  sind  im  tropischen  Neuholland,  mehrere  in  Victoria  und  Tasmanien  und  in  X.-S. -Wales  ver- 
breitet. Die  Gattung  ist  eugenctiscli  und  noch  in  den  Nebenglieilern  der  Floren  des  occiuiischen  und  des  Mon- 
sunigebietes  enthalten. 

Acrotri'lie  R.  iii'own,  Bentli.  1.  c.  p.  225.  —  8  Sp.,  vorzugsweise  in  Süd -Australien  einheimisch; 
4  auch  in  Ost-  und  3  auch  in  West-Australien. 

Mmwtocn  \\.  Brown,  IJentli.  1.  c.  p.  229.  —  G  Sp..  die  ^(chrzalil  in  Ost-Australien.  Das  Geschlecht 
sehr  nahe  verwandt  mit  Leucopogon. 

Oligarrhena  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  ]).  232.  —  Monotype  Gattung,  nur  in  West-Australien.  Der 
Gattung  Leucopogon  einigcrmassen  nahekommend. 
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Trib.  Epacreae, 

*Epac)-is  Cav.,  Bentli.  1.  c.  —  22  Sp.,  mit  weuig-eu  Ausnahmen  endemisch  und  vorherrschend  in  Ost- 
Australien  verbreitet;  einige  in  Victoria  und  Tasmanien  gebirgbewohnend.  Die  Gattung  ist  dityp  und  zählt 
zum  Haiiptelement  der  neuseeländischen  Flora. 

Lysinema  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  242.  —  6  Sp.  Mit  Ausnahme  einer  in  Queensland  und  N.-S.-Wales 
verbreiteten  Art  alle  in  West-Australien.  Die  Gattung  sehr  nahe  verwandt  mit  Fpacris. 

Archer ia  Hook.  f.,  Benth.  1.  c.  p.  245.  —  3  Sp. ,  alle  endemisch  in  Tasmanien,  gebirgbewohnend. 
Die  ditype  Gattung  ist  zugleich  dem  Hauptelemente  der  neuseeländischen  Flora  entsprungen. 

Prionotes  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  240.  —  1  Sp.  in  den  tasnianischen  Hochgebirgen.  Eine  zweite 
Art  dieser  Gattung  ist  im  aussertropischen  Süd-Amerika  verbreitet. 

Cosmeh'a  R.Brown,  Benth.  1.  c.  p.  247.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien,  sehr  nahe  ver- 
wandt mit  üpacrts. 

Sprengelia  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  248.  —  3  Sp.,  alle  in  Ost-Australien  verbreitet,  nur  1  auch  in  Süd- 
Australien. 

Andersotna  ß.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  249.  —  19  Sp.,  sämmtlich  in  West-Australien.  Die  Gattung  der 
vorigen  sehr  nahestehend. 

Riehen  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.257.  —  8  Sp.,  alle  gebirgbewohnend  in  Tasmanien,.  1  auch  in  Victoria. 
Theilt  die  Tracht  der  folgenden. 

Dracojihijllumh&hWA.,  Benth.  1.  c.  p.  261.  —  9  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  auch  in  Neuseeland  voi- 
kommenden  Art,  alle  endemisch.  Die  ^Icln-zahl  derselben  in  West-Australien,  2  gebirgbewohnend  in  Tas- 
manien.   Die  Gattung  zählt  im  oeeanischen  Gebiete  zum  Hauptelemeut. 

Ord.  Ebcnaceae. 

CargiUki  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  287.  —  4  Sp. ,  davon  1  auch  im  Monsungebiet,  die  übrigen 
endemisch;  mit  Ausnahme  einer  nur  in  N.-S.-Wales  vorkommenden  Art  alle  im  tropischen  NeuhoUand,  die 
meisten  aber  auch  in  Ost-Australien. 

Ord.  Jasmiiieae. 

'^Kotelaea  Vent.,  Benth.  1.  e.  p.  298.  —  0  Sp.,  alle  in  Ost-Australien,  darunter  .'!  in  Queensland. 

fh■^\.  Apocynaceae. 

Lyonsia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  319.  —  10  Sp.,  die  meisten  in  Queensland  und  in  N.-S.-Wales- 
1  nur  in  West-Australien,  1  in  Victoria  und  Tasmanien.  Schliesst  sich  an  die  o.stindische  Gattung  I'arsonsia 
die  mit  4  endemischen  Arten  auch  in  Neuholland  erscheint,  enge  an. 

Ord.  Ascleplndeae. 

Gymiumtliera  R.  Brown,  Benth.  I.e.  p.  326.  —  Monotype,  die  körnige  Follcnniassen  bildenden 
Asclepiadeen  in  Australien  repräsentirende  Gattung.  Im  tropischen  Neuholland. 

Microsttmma  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  344.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien.  Kepräscntirt  mit  der 
folgenden  die  weiche  glatte  Pollenmassen  bildenden  Asclepiadeen  und  schliesst  sich  enge  au  die  asiatische 
Gattung  leutasacine. 

Thozetia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  347.  —  Monotyp,  in  Queensland;  ist  der  lloya  nahe  verwandt, 
vereinigt  aber  auch  Blütenmerkmale  von  Marsdenia. 

Ord.  Lof/aniacecie. 

Mitrasacme  Labil).,  Benth.  1.  c.  ]).  349.  —  27  Sp.,  davon  2—3  auch  im  tropischen  Asien,  die  übrigen 
endemisch.    Die  Mehrzahl  im  tro])isclicn  NeuhoUand,  einige  in  Victoria  und  Tasmanien  bergbewohnend. 

CEttiDgshausea.) 
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Logania  R.  Brown,  Bentli.  1.  c.  p.  360.  —  17  Sp.,  alle  eudemisch.  Die  Gattung  ist  nur  noch  in  der 
Flora  Keuseelands  durch  2  Arten  vertreten. 

Ord.  Gentlaneae. 

Vülarsia  Vent.,  Bcntl).  1.  c.  p.  374.  —  9  Sp.,  alle  endemisch  und  mit  Ausnahme  einer  einzigen  in 
Ost-  und  Süd-Australien  verbreiteten  Art,  im  westlichen  Gebiete.  Diese  eugenetische  Gattung  gehört  zu  den 
Nebenelementen  der  südafrikanischen  und  der  nordamerikanischen  Flora. 

Liparophyllum  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  381.  —  Monotj^i,  auf  Tasmanien  beschränkt,  der  Gattung 
Limnantkemum  nahe  verwandt. 

Ord.  Boragineae. 

Jlalfjania  Gaudich,  Benth.  1.  c.  p.  400. —  8  Sp.;  mit  einer  einzigen  Ausnahme  kommen  alleinWest- 
Australien  vor,  doch  ünden  sich  3  auch  in  östlichen  Gebieten  und  1  ist  auf  Nord-Australien  beschränkt.  Die 
Gattung  vereinigt  Analogien  mit  dem  Blüthenbau  von  TricJwdesma  und  solche  mit  der  Fruchtbildung  von 
EuJi  eliotrop  tum. 

Ord.  Convolvulaceae. 

Polymeria  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  431.  —  7  Sp.,  alle  im  tropischen  Neuholland,  einige  auch  in 
N.-S. -Wales.   Das  Geschlecht  ist  nächst  verwandt  mit  Convolvulus. 

Wilsom'a  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  430.  —  3  Sp.,  im  aussertropischen  Neuholland,  besonders  im 
südlichen  und  östlichen  Theile. 

Ord.  Scrophidarineae. 

Duloisia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  473.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  mnd  N.-S. -Wales; 
kommt  auch  in  Neu-Caledonien  vor. 

Änthocercis  Labill.,  B enth.  1.  c.  p.  474.  —  18  Sp.  Die  der  Sect.  Euanthocercis  kommen  mit  einer 
einzigen  Ausnahme  in  West-,  die  der  Sect.  Cyjphanthei-a  vorherrschend  in  Ost- Australien  vor. 

Morgania  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  487.  —  4  Sp.,  alle  im  tropischen,  2  auch  im  aussertropischen 
Neuholland. 

Microcarpaea  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  500.  —  Monotype  Gattung,  im  tropischen  Australien  imd  Asien. 

Ghssostigma  Arn.,  Benth.  1.  c.  p.  501.  —  3  Sp.,  von  diesen  nur  1  auf  das  westliche  Australien  be- 
schränkt, 1  in  Queensland,  im  tropischen  Asien  und  Afrika,  und  1  in  Ost-Australien  und  in  Neuseeland 
verbreitet. 

Hemtarrhena  Benth.  1.  c.  p.  518.  —  Monotype,  die  Unterordnung  der  IViinantheen  repräsentirende 
Gattung;  in  Nord- Australien  einheimisch. 

Ord.  I^ntibul(i}'ieae. 

Pohjpompholyx  Lehm.,  Benth.  1.  c.  p.  532.  —  2  Sp.,  in  West-Australien,  1  auch  in  Ost-  und  Süd- 
Australien. 

0  rd .  Gesneriaceae. 

Fieldia  A.  Cunn.,  Benth.  1.  c.  p.  534.  —  Monotype  Gattung,  in  N.-S.-Wales  und  Victoria. 

Ord.  Jiif/iioniaceac. 

Uausmannia  F.  Mucll.,   Benth.  I.e.  p.  539.   —   Monotype  Gattung;   Queensland. 
DipJanthera  R.  Brown,  Hcntii.  i.  c.  p.  540.  —  Monotv]),  in  Queensland;    der  neucalcdnnischen  Gat- 
tung Deplanchea  in  mehreren  Merkmalen  sclir  analog. 

Ord.  Jfi/oporiiieae. 

'^Myojmrum  Banks  et  Soland.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  2. —  13  Sp.,  davon  einige  auch  in  Ncn-Caledouien 
vorkommend ;  die  übrigen  endemisch.  Das  eugenetische  Geschlecht  zählt  zu  den  Neben-Elementen  der  oceaui- 
schen  und  der  Monsum-Flora. 
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Fholtdia  R.  Brown,  Bentli.  1.  c.  p.  9.  —  15  Sp.,  vorherrschend  entweder  in  West-  oder  in  Süd- 
Australien  verbreitet,  nur  wenige  in  N.-S. -Wales  oder  Victoria. 

Eremoplvila  E.  Brown,  Beuth.  1.  c.  p.  15.  —  32  Sp.,  auf  die  Gebiete  des  aussertropischen  und  tropi- 
schen Neuholland  ziemlich  gleichmässig  vertheilt. 

Ord.   Verbeuaceae. 

Lachnostachys  Hook.,  Bentb.  1.  c.  p.  37.  —  4  Sp.,  alle  in  West-Australien  einheimisch. 

Neu-costh'a  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  39.  —  2  Sp.,  in  Nord-Australien  vorkommend.  Die  Gattung 
vereinigt  Eigenschaften  von  beiden  folgenden,  au  welche  sie  sich  enge  anschliesst. 

Malloj>kora  Eudl.,  Benth.  1.  c.  p.  41.  —  Monotyp,  einheimisch  in  West-Ausfralien. 

Physopsis  Turczau.,  Benth.  1.  c.  p.  40.  —  Monotype  Gattung,  in  West- Australien. 

Dicrastyles  Drumm.,  Benth.  1.  c.  p.  42.  —  5  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  in  Nord-Australien  einheimi- 
schen Art  alle  in  West- Australien.  Die  Gattung  ist  verwandt  mit  MaUoplioi-a. 

Cldoantlies  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  44.  —   4  Sp.,  vorherrschend  in  Ost-Australien. 

Tityrodia  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  4G.  —  12  Sp.  vorherrschend  in  West- Australien,  2  Arten  im 
tropischen  Neuholland. 

Cyanostegia  Turczan.,  Benth.  1.  c.  p.  53.  —  3  Sp.,  davon  2  in  West-  und  1  in  Nord-Australien.  Die 
Gattung  nahe  verwandt  der  vorhergehenden. 

Benisonia  F.  Muell.,  Bentb.  1.  c.  p.  54., —  Monotype  Gattung,  in  Nord-Australien. 

Spartothamnus  A.  C'unn.,  Bentb.  1.  c.  p.  55.  —  Monotyp,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales.  Die  Gat- 
tung nahe  vei-wandt  der  I'äyrodia. 

Ord.  Labkitae. 

Prostanthera  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  V,  p.  91.  —  38  Sp.,  die  Mehrzahl  der  Arten  in  Ost- Australien. 
Diese  und  die  folgenden  Gattungen  der  Familie  gehören  zu  der  sehr  eigentbümlichen  Abtheilung  der 
Prostanthereen. 

Hemiandra  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  108.  —  3  Sp.,  alle  in  West-Australien. 

Hemigenia  R.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  110.  —  22  Sp.,  mit  Ausnahme  zweier  nur  in  N.-S.-Wales  beob- 
achteter Arten  sämmtlich  auf  West-Australien  beschränkt. 

Microcorys  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  120.  —  15  Sp.,  alle  in  West-Australien  einheimisch. 

Westrinyia  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  127.  —  11  Sp.,  davon  nur  5  in  West-,  die  übrigen  meist  in  Ost- 
Australien,  3  auch  in  Queensland  einheimisch. 

Subclass.  MONOCHLAMYDEÄE. 
Ord.  Phytolaccaceae. 

Didymothera  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  144.  —  Monotype  in  Tasmanien,  Süd-  und  West-Australien  ver- 
breitete Gattung. 

Gyrostemon  Desf.,  Benth.  1.  c.  p.  145.  —  3  Sp.,  alle  in  West-Australien,  aber  1  auch  in  Nord-Austra- 
lien und  1  im  iistlichen  und  südliciien  Theile  des  Continents  verbreitet. 

Codo?ioca)yiis  A.  Cunn.,  Bentb.  1.  c.  p.  147.  —  3  Sp.,  davon  1  in  Süd-,  1  in  Ost-  und  1  in  Nord- 
Australien,  sowie  in  den  meisten  aussertropischen  Gebieten  des  Continents  vorkommend. 

Tersonia  Moq.,  Benth.  1.  c.  p.  149.  —  2  Sp.,  auf  West-Australien  beschränkt. 

Ord.  Clienopodeae. 
Tiib.  1.  Clieiiopodiae. 

Hhagodia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  151.  —  12  Sp  ,  davon  5  in  Queensland  und  1  in  Nord-Australien, 
die  übrigen  nur  im  aussertropischen  NeuhoUand. 

4* 
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Dysphania  R.  Rrowii,  IJentli.  1.  c.  p.  1(34.  —  ;>  Sil.  dnvou  :.'  in  Nord-,  1  im  aussertropischen  Austra- 
lien.  Kepräsenliit  das  Gcscblccht  CJienopodium. 

Trib.  -2.  Cauiphorosmeac. 

Enchylaena  E.  Brown,  Bcutli.  1.  c.  p.  180.  —  5  Sp.,  in  verscdiiedeuen Tlieileu  des  austraiischeu  Cou- 
tiuents.  Kepräsentirt  die  Gattung  Kochia. 

Bahbagia  F.  .Miicll..  Bentli.  1.  e.  p.  102.  —  Mouotype  Gattung,  in  N.-Ö.-Wales  und  Süd-Australien. 
Dtdymantkiis  Endl.,  Bentli.   1.  c.  \^.  193.  —  Monotyp,  nur  in  West-Australien. 
ScJerolnena  E.  Brown.  Bentli.  1.  e.  —  G  Si).,  die  Melir/ahl  in  Süd-  und  Ost-Australieu. 
Tkrelkeldia  R.  Brown,  Bentli.   1.  o.  p.  lOii.  —  4  Sp.,  die  Mehrzahl  in  Ost-Australieu. 
Anisacantha  R.  Brown,  Benth.   1.  c  p.  l'JX.  —  G  Sp..  vorherrsehend  in  Ost-Australieu. 

Ord.  Amaratithaceae. 

Hemic/troa  R.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  211.  —  2  Sp.,  meist  im  aussertropischen  Neuholland.  Reprä- 
sentirt  das  Geschlecht  Polycnemum. 

Trichinium  R.  Browu,  Benth.  1.  e.  p.  217.  —  47  Sp.,  auf  fi^st  alle  Gebiete  Australiens  vertheilt.  Die 
Gattung:  zählt  auch  zum  australischen  Floreugliede  der  Cap-Flora. 

T'tilotus  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  241.  —  10  Sj).,  davon  5  in  Kord-,  die  übrigen  in  Süd-  oder  West- 
Australien. 

Nyssanthes  R.  Brown,  Benth.  1.  o.  p.  24(5.  —  2  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S. -Wales  verbreitet. 

Ord.  Monhnluceae. 

Doryp/ioi-a  Endl.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  283.  —  Monotype  Gattung,  auf  N.-S. -Wales  beschränkt. 
Baphnandra  Benth.  1.  c.  V,  p.  285.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales  verbreitet. 
Palmeria  F.  Muell.,  Bentli.  1.  c.  p.  291.  —   2  Sp.,  in  Queensland. 
Ptptocalyx  Oliv.,  Benth.  1.  c.  p.  292.  —  ]\loiioty|i.  in  X.-S. -Wales. 

Olli.  Lfinrineae. 

Cassyta  Linn.,  Benth.  1.  r.  \\.  .308.  —  11  Sp.,  davim  1  im  tropischen  Afrika,  Asien  und  Amerika 
verbreitet,  die  übrigen  endemisch.  Das  Geschlecht  enthält  ausser  diesen  nur  noch  1 — 2  Sp.  in  Süd-Afrika  und 
1  in  Boriico.  (5  Arten  konimon  im  trojiischon  Xeuliolland  vor. 

Ord.  Proteaceae. 
Siibord.   N  U  C  A  M  E  N  T  A  ( '  E  A  E. 

*Petrophila  R.  Brown,  Bentli.  1.  c  ji.  .'!19.  —  35  Sp.,  beschränktauf  das  aiissertropischc,  besonders 
auf  das  westliche  Australien. 

Isopogon  R.  Brown,  Rciith.  1.  c.  p.  336.  —  29  Sp..  mit  Ausnahme  von  4  .^p.  alle  in  West-Australien. 

Adenanihos  l..iliill.,  Benth.  I.e.  p.  350.  —  14  S])..  mit  Ausnahme  einer  einzigen  alle  in  AVest- 
Australien. 

Stü-lingia  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  35n.  —  5  Sp.,  sämmtlich  in  West- Australien. 

*Synapha€a  R.  Brown,  Bentli.  1.  c.  p.  359.  —  8  Sj).,  alle  auf  West-Australien  beschränkt. 

*Coiiospermum  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  3(52.  —  33  Sp.,  vorzugsweise  im  aussertropischen,  die  grössere 
Zahl  in  West-Australien. 

Franklandta  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  37G.  —   2  Sp.,  nur  in  West-Australien. 

Syiuphonetnn  R.  Brown,  Benth.   1.  c  p.  .■>77.  —  2  Sj).,  nur  in  Ost-.\ustralien. 

Bellendenia  R.  Browu,  Benth.  1.  c.  ji.  378.  —  Monotyi)e  Gattung,  auf  Hochgebirgen   in  Tasmanien. 

Agastachys  R.  Brown,  Bentli.  1.  c.  p.  379.  —  Monotyp,  in  Tasmanien. 

*Ce>iarr/ienes  Labill.,  Benth.  I.e.  —  Monotyp,  in  Tasmanien. 
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'^rersoonia  Sm..  Beuth.  I.e.  p.  380.  —  59  Sp.,  alle  eudemisph.  MitAusuahme  einer  neuseeländischen 
Art  ist  das  Gescblecht  nur  in  Neuholland  verbreitet,  und  zwar  die  Seetion  I  l'ijcnostijles  und  die  Section  II 
Acranthei-a  fast  ausschliesslich  in  West-Australien,  die  Section  III  Amilyanthera  hingegen  mit  Ausnahme  von 
3  Arten  nur  in  Ost-Australien. 

Subord.    FOLLICULARES. 

^Uelicia  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  404.  —  4  Sp.,  alle  endemisch.  Die  eugenetische  Gattung  zählt  im 
tropischen  Asien  und  in  Japan  zum  neuholländischen  Nebenelement. 

Macadamia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  40ß.  —  3  Sp.,  in  Ost-Australien  verbreitet.  Die  Gattung  ist  der 
vorhergehenden  nahe  verwandt. 

Xylomelnm  Sni..  Benth.  1.  c.  p.  407.  --  4  Sp.,  davon  2  in  West-  und  2  in  Ost-Australien. 

(Jarnarvonia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  ]i.  409.  —  Monotyjie  Gattung,  in  Queensland. 

Orites  R.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  410.  —  6  Sp.,  ausschliesslich  in  Ost-Australien,  namentlich  in  Ta.s- 
manien  und  Victoria   gebirgbewohnend. 

^Lamhertia  Sm.,  Benth.  1.  c.  ]).  413.  -  8  Sp.,  alle  im  aussertropischen  und  mit  einer  einzigen  Aus- 
nahme in  West-Australien. 

Adenostephanus  Kl.,  Benth.  1.  c.  p.  41(i.  —  1  Sp.,  endemisch.  Das  Geschlecht  bildet  einen  wichtigen 
Bestandtheil  des  nculiolländischen  Nebenelements  in  der  Flora  Brasiliens. 

^Grevillea  R.  Brown.,  Benth.  1.  c.  p.  417.  —  15ß  Sp.  Die  Sect.  Calothyrsus  vorherrschend  im  tro- 
pischen Neuholland;  von  der  Sect.  LisnoA-fi/lis  ist  Ser.  1  nur  in  Ost-Australien,  Ser.  3  nur  in  West-Australien 
verbreitet.  Die  Arten  der  Seciionen  EugreviUea ,  Anadnaia  und  Manglesia  kommen  vorherrschend  in  West- 
Australien,  die  der  übrigen  in  verschiedenen  Theilen  des  Coutinents  vor.  Das  Geschlecht  ist  eugenetisch  und 
gehört  zum  ncuholläudischen  Nebenelement  der  oceauischen  Flora. 

^Ilakea  Schrad.,  Bentli.  1.  c.  p.  489.  —  95  Sp.  Die  der  Sect.  Grevilleoides  meist  tropisch,  die  der 
Sectionen  Enhakea  und  ('unogynoides  meist  west-australisch;  die  Sect.  Manglesioides  ausschliesslich  in  West- 
Australien. 

BucJtiiighamia  F.  Jluell.,  Benth.  1.  c.  p,  532.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland. 

Darli7igia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  533.  —  Monotyp,  auf  Queensland  beschränkt. 

Telojiea  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  —  3  Sp.  in  Ost-Australien  verbreitet. 

'^Lomatia  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  535.  —  G  Sp.,  alle  endemisch.  Die  eugenetische  Gattung  gehört 
zu  den  Repräsentanten  der  I'rotaceen  in  der  Flora  des  aussertropischen  Südamerika. 

Cardu-ellia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  538.  —  Monotype  Gattung  im  tropischen  Neuholland. 

Steiiocarpus  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  53!*.  —  3  Sp..  alle  endemisch,  im  tropischen  Neuholland,  2  auch 
in  N.-S.-Wales.  Diese  eugenetische  Gattung  zählt  zu  den  Eepräsentauten  der  Protaceeu  in  der  oceani- 
schen  Flora. 

*Jia)il-sia  Li  im.  f.,  Benth.  1.  c.  p.  541.  —  4G  Sp.,  die  grössere  Zahl  derselben  in  West-Australien 
einheimisch.  Nur  zwei  im  östlichen  Australien  verbreitete  Arten  erstrecken  sich  auch  auf  den  tropischen  Theil 
des  Continents.  Eine  Art  scheint  ausschliesslich  tropisch  zu  sein,  ist  aber  sehr  nahe  verwandt  einer  in  Ost- 
Australien  verbreiteten  Art. 

^Dryandra  E.Brown.,  Benth.    1.  c.   p.  5G2.  —  47  Sp.,    sämmtlicJi  auf  West-Australien  beschränkt. 

Ord.  Tlujtneleae. 

*Vimelea  Banks  et  Soland.,  Benth.  1.  c.  VI.  p.  1.  —  G7  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  einzigen  auch  in 
Neuseeland  vorkommenden  sämmtlich  endemisch.  Die  der  Sect.  Thecanthes  alle  im  troiiischen,  die  der  Sect. 
Eiqnmelea  im  östlichen  Australien  einheimisch.  Von  den  Sectionen  Heterolaena  und  Maliatachys  sind  sänimt- 
liche,  von  der  Sect.  Calyptrostegia  die  Mehrzahl  der  Arten  auf  West- Australien  beschränkt;  die  übrigen 
Sectionen  haben  meist  eine  grössere  Verbreitung.  Die  Gattung  ist  eugeuelisch  und  zählt  zum  neuholländischen 
Nebenelement  in  der  neuseeländischen  Flora. 
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Olli.  Euphorhiaceae. 

Calycopeplus  Planch.,  Beiitli.  1.  c.  VI,  p.  52.  —  2  Sp.,  wie  alle  folgenden  endemisch,  nur  in  West- 
Australien.  Die  Gattung  repräsentirt  Euphorbia. 

Poranthera  Rudge,  Benth.  1.  c.  p.  54.  —  5  Sp.,  auf  fast  sämmtliclie  Gebiete  dos  Continents  vertheilt. 

Micrantheum  Desf.,  Benth.  1.  c.  p.  57.  —  2  Sp.,  in  Ost-Australien  verbreitet. 

l'seudant/ius  Sieb.,  Benth.  1.  c.  p.  58.  —  7  Sp.,  davon  5  in  Ost-  und  2  in  West-Australien. 

Stachystemon  Planch.,  Benth.  1.  c.  p.  Gl.  —  3  Sp.,  alle  in  West- Australien. 

Beyeria  Miq.,  Benth.  1.  c.  p.  G3.  —  13  Sp.,  die  der  Sect.  Euleyeria  vorherrschend  in  Ost-,  die  der 
Sect.  Beyeriopsis  alle  in  West-Australien;  die  Sect.  Oxygene  im  tropischen  Neuholland. 

Ricinocarpus  Desf.,  Benth.  1.  c.  p.  68.  —  13  Sp.,  davon  6  in  West-,  5  in  Ost-  und  2  in  Nord- 
Australien. 

Bertya  Planch.,  Benth.  1.  c.  p.  74.  —  9  Sp.,  fast  alle  in  Ost-Australien. 

ilonotaxü  Brongn.,  Benth.  1.  c.  p.  70.  —  7  Sp.,  davon  5  in  West-  und  2  in  Ost-Australien. 

Amperea  A.  Juss.,  Benth.  1.  c.  p.  81.  —  G  Sp.,  davon  5  in  West-  und  1  in  Ost-Australien. 

Bissiliaria  F.  MueU.,  Benth.  1.  c.  p.  91.  —  3  Sp.,  auf  das  tropische  Neuholland  beschränkt. 

Petalostigma  F.  Muell. ,  Benth.  1.  c.  p.  92.  —  Monotj^jC  Gattung,  im  tropischen  Australien  und  in 
N.-S.-Wales. 

Neoroepera  Mucll.,  Benth.  1.  c.  p.  116.  —  2  Sp.,  endemisch,  auf  Queensland  beschränkt. 

Adriana  Gaud.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  133.  —  5  Sp.,  auf  verschiedene  Theile  des  Coutiuents  vertheilt. 

Ord.  Casiuirineae. 

*Casuari7ia  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  194.  —  19  Sp.,  mit  einer  einzigen  Ausnahme  alle  endemisch  und 
auf  fast  alle  Gebiete  des  Coutiuents  vertheilt. 

Ord.  Santalaceae. 

*San/aIum  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  213.  —  3  Sp.,  alle  endemisch  im  tropischen  Ncuholland  und  in 
N.-S.-Wales.  Die  eugcnetische  Gattung  gehört  auch  dem  Monsumgebiete  und  Oceanien  als  Bestandtheil  des 
australischen  Nebenelements  an. 

Fusanus  Linn.,  Benth.  I.  c.  j).  21.").  —  4  Sp.,  sämmtlich  endemisch,  von  grösserer  Verbreitung  im 
aussertropischen  NeuhdUand.  Die  Gattung  ist  eugenetisch  und  Bestandtheil  des  australisehen  Xebenelements 
der  neuseeländischen  Flora. 

Ckorethrum  I\.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  217.  —  4  Sp.,  meist  V(in  grösserer  Verbreitung  im  ausser- 
tropischen Australien.  1  auch  in  Queensland. 

*Leptomeria  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  ]).  219.  —  14  Sp.,  davon  10  nur  in  West-Australien. 

Omphncomeri'a  A.  De  Cand.,  I'entii.  1.  c.  ]).  225.  —  2  Sp..  nur  in  Ost-Australien  verbreitet. 

Anthobolus  R.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  226.  —  4  Sp.,  davon  nur  1  in  West-,  die  übrigen  im  tropischen 
Australien. 

*£xocarpus  Labill.,  Benth.  1.  c.  j).  227.  —  9  Sp.,  mit  einer  einzigen  Ausnahme  alle  endemisch,  auf 
fast  sämmtlicbe  Gebiete  des  Continents  vertheilt. 

Subcla.ss.   GYMNOSPERMAE. 

Oril.  Coniferae. 

*Frenela  Mirb.,  Benth.  1.  c.   VI,  p.  2."!4.  —  9  Sp..  alle  endemisch,  auf  die  meisten  Gebiete  .\ustra- 
liens  vertheilt.   Die  Gattung  gehört  dem  ncuhiilländisehen  Nebenelenienf  der  oceanischen  Flora  an. 
*ActinostrohHS  Mi(|.,  Benth.  1.  c.  p.  239.  —  2  Sp.,  nur  in  West-Australien  einhcimiscli. 
Biselma  Ilook.  f.,  Benth.  1.  c.  p.  240.  —  Monotype  Gattung,  Gebirgspflanze  in  Tasmanien. 
Microstac/njs  Hook,  f.,  Benth.  L  c.  —  Monotyp,  liochgebirgsstrauch  in  Tasmanien. 
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Arthrotaxis  Don..  Bentli.  1.  c.  p.  L'41.  —  3  Öp.,  alle  auf  Hochgebirgen  iu  Tasraauien.  Die  Gattung 
repräsentirt  die  chinesische  Cunninghamia. 

Pherosphaera  Archer,  Benth.  1.  c.  p.  245.  —  Monotyp,  Gebirgsstrauch  in  Tasmanien. 

Ord.  Cycadeae. 
Bowenia  Hook,  Benth.  1.  c.  p.  254.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland. 

Class.   MONOCOTYLEDONES. 
Ord.  Oi'chkleae. 

Calochiliis  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  VI,  ji.  .■)14.  —  3  Sp.,  alle  iu  Ost-Australien. 

Thelyimh-a  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  316.  —  16  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  auch  in  Oceanien  und  im 
Monsumgebiet  verbreiteten  Art  endemisch  und  auf  die  meisten  Theile  Australiens  vertheilt.  Die  eugenetische 
Gattung  bildet  iu  den  genannten  Floreugebieten  einen  Bestandtheil  des  neuholländischen  Florengliedes. 

Epiblema  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  324.  —  Monotype  Gattung,  in  West-Australien. 

Diuris  Sm.,  Benth.  1.  c.  —  13  Sp.,  vorherrschend  in  Ost-Australien  endemisch. 

Orthoceras  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  332.  —  Monotyp  in  Ost-  und  Süd-Australien,  kommtauch  in 
Neuseeland  vor. 

T'i-asopJnjllum  R.  Brown.,  Benth.  1.  c.  p.  335.  —  23  Sp.,  mit  Aiisnahnie  einer  auch  in  Neuseeland 
verbreiteten  Art  endemisch  und  auf  die  meisten  Theile  des  Continents  vertheilt.  Die  eugenetische  Gattung 
zählt  zu  den  Bestandtheilen  des  neuliolländischen  Gliedes  der  neuseeländischen  Flora. 

Pfero.sti/lis  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  352.  —  24  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  auch  iu  Neuseeland  und 
einer  auch  in  Neu-Caledouien  einheimischen  Art  alle  endemisch;  die  Mehrzahl  in  Ost-Australien. 

Caleana  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  365.  —  3  Sp.,  davon  2  in  Ost-  und  1  iu  West-Austrahen. 

Drahaea  Lindl.,  Benth.  1.  c.  p.  367.  —  3  Sp.,  davon  2  in  West- Australien  und  1  in  Queensland. 

Acianthus  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  369.  —  4Sp. ,  alle  endemisch  in  Ost-Australien.  Die  Gattung 
gehört  zum  neuholländischen  Gliede  der  Flora  Neuseelands. 

Eriocküus  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  371.  —  5  Sp.,  die  Mehrzahl  in  West- Australien. 

Lypei-antJtKs  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  374.  —  2  Sp.,  beide  in  Ost-,  eine  auch  iu  West-Australien. 

Burnettia  Lindl.,  Benth.  1.  c.  p.  375.  —  Monotype  Gattung,  in  Tasmanien. 

Caladenia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  376.  —  27  Sp.,  alle  endemisch,  die  Mehrzahl  in  West- Australien. 
Die  eugenetische  Gattung  zählt  zu  dem  australischen  Gliede  der  Flora  Neuseelands. 

Glossodia  R.  Brown,  l^enth.  1.  c.  p.  391.  —  4  Sp.,  auf  das  westliche  und  östliche,  sowie  auf  das 
tropische  Austi-alien  gleich  vertheilt. 

Ord.  Irideae. 

Diplarrltena  Labil!.,  Benth.  1.  c.  p.  390.  —  2  Sp.,  Gebirgspflanzen  in  Victoria  und  Tasmanien. 
Batersonin  R.  Brown,   Benth.   1.  c.  p.  400.  —  19  Sp.,  im  aussertropischen  Neuholland,  die  Mehrzahl 
in  West-Australien,  einige  auch  in  Victoria  und  Tasmanien. 

Orthosanthus  Sweet.,  Benth.  1.  c.  p.  410.  —  5  Sp.,  alle  in  West-,  Eine  auch  in  Süd-Australien. 
Campynema  LabiU.,  Benth.  1.  c.  p.  414.  . —  2  Sp.,  Alpenpflanzen  in  Tasmanien. 

Ord.  AnutrylUtleae. 

Tiib.  Haeniodoreae, 

Haemodorum  Sm.,  Benth.  1.  c.  p.  418.  —  17  Sp.,  davon  7  aufWest-,  5  auf  Nord-,  4  auf  Ost-Australien 
beschränkt,  1  kommt  iu  Queensland  und  Nord-Australien  vor. 

Bhlebocarya  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  424.  —  3  Sp.,  alle  in  West-Australien. 
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Trili.  Conosfi/leae. 

Tribonant/tes  Endl.,  Benth.,  1.  c.  VI,  p.  42i).  —  5  8p.,  alle  in  Wcst-Anstralicn. 
Conostijlis  R.  Brown,  Bontli.  1.  c.  p.  428.  —  ol  Sp.,  sänimtlich  in  West-Australien. 
Blancoa  Linrtl.,  Benth.  1.  c.  p.  441.  —  Monotype  Gattung,  auf  West-Australien  beschränkt. 
Anigozanthos  Labill.,  Beiitli.  1.  c.  —  8  8p.,  in  West-Australien. 
Macrojpodia  Drumm.,  Benth.  1.  c  ]).  44r).  —  Monotyp,  in  West-.Australien. 

Tiilt.  Ayaveae. 

Doryantkes  Com,  Beutli.  i.  c.  j).  45-2.  —  2  Sj)..  in  Ost-Australien.  Die  näehstverwandten  Gattungen 
zählen  zum  Hauptelement  der  südafrikanischen  Flora  und  amerikanischer  Floren. 

Trib.  Euainarijlliilae. 
Calostemma  R.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  4f>G.  —  3  8p.,  auf  8üd-,  OA-  und  Nord-Australien  vertbeilt. 

Ord .  DioscorhJeae, 

retcrmajuiia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c  p.  4r)2.  —  Monotype,  nocli  un\ ollkinnmen  bekannte  Gattung  in 
N.-S.-Wales. 

Ord.  Asparitffineae. 

Eugfrephus  K.  Brown  .  Kniitli  I.  c.  V.  p.  110.  —  H  8p.,  davon  2  im  trupischen  Australien  und  1  in 
N.-8.-Walcs. 

Geito7wplesütm  Cunningh.,  Kuntli.  I.e.  p.  110.  —  2  8])..  eine  derselben  nur  in  N.-8.-Wales,  die 
andere  ebendort  und  im  tr()])is(du'n  Neuholland,  dann  auch  auf  Norlolk. 

Cordylme  ("omni.,  Knnth  1  c.  p.  22.  —  3  8p.,  endemisch  in  Australien,  1  Sp.  auch  in  Neuseeland 
und  Norfolk. 

Ord.  Asphodeleae. 

Xanthorrhoea  8mith..  Kunth  1.  c.  R',  p.  1)48.  —  7  8p.,  meist  in  N. -8. -Wales;  auch  im  tropischen 
Australien. 

Johnsonia  R.  Brown,   Kuntli   1.  e.   p.  (147.  --  '^  8]).,   endemisch  in  .Vustralien. 

Boryii   Labill.,  Kuntli  1.  ( .   p.  (j45.  —  4  8p.,  in  West- und  8iid-AHstralien. 

Alania  Endl.,  Kunth  1.  c.  p.  044.  —  Monolype,  endemische  Uattung. 

Laxmannia  I!.  Brown,   Kuntli  I.  c.  p.  642.  —  7  8p.,  die  Mehrzahl  in  West-Australien. 

Sonerbaea  8m.,  Kunth  1.  c.   p.  040.  —  2  8p.,  in  Ost-  und  West-Australien. 

Stypandra  R.  Bro  w  n ,  K  u n  t  h  1.  c.  ]i.  024.  —  8  8p.,  in  verschiedenen  Theilen  des  Continents  endemisch. 

Dichopnqoii   K  ii  ii  t  li   1.  !■.   p.  022.  —    Die  ."!  8p.  dieser  Gattung  iii  Nenhnllaiid. 

Arthropodüivi  H.  iSrown,  Kunth   1.  c.  p.  019.  —  .')  8p.,  meist  in  N.-8.-AVales. 

ThjisanotKs  R.  Brown,   Kunth  1.  c.  p.  013.  —  27  8p.,  meist  im  tnipischeii  .Vnstralicn. 

Triconjne  \\.  15  row  n,  Ku  ut  h  1.  e.  ]i.  012.  —  5  8p.,  theils  im  tropischen  Australien,  theils  in  N.-8.-Wales. 

Cafista  R.  l'.rown,  Kunth  1.  c.  )i.  (!08.  —  8  8]).,  in  N.-8.-Walcs,  West-Australien  und  im  tropischen 
Neuhiill.ind.   Die  (Gattung  gehört  nur  noch  dem  au>itraliscli(n  tüicde  der  Cap-Floia  an. 

Blandfordta   1>.  Brown,    Kunth   I.  i.   ji.  r)8'.i.  —  2  8[).  in  Ost-Australien. 

Ord.   l'imlarieae. 

Drymophilii  \\.  llrown,    Kunth  1.  c.  I\'.   \\.  211.  —  Monotyjie  endemische  Gattung. 

Schelhamvieni   II.  Ürown.    Kuntli    1.  c    p.  21<l.  —  2  8]).,   in  <  >st-Austr;ilien. 

Kreysigia  Reichen!).,   K  ii  n  t  li   I.e.   p.  20'.t.    -  Monotype  Gattung,  endemisch  in  N. -8. -Wales. 
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Ord.  Melanthaceae. 

Burchardia  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  IV,  p.  164.  —  3  Sp.,  in  West-  und  Ost-Australien. 
Anguülaria  R.  Brown,  Kuntb  1.  c.  p.  158.  —  3  Sp.,  im  aussertropischen  Australien. 

Ord.  Conimelynaceae. 

Cartonema  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  IV,  p.  115.  —  Monotype  endemische  Gattung. 

Ord.  Centrolepideae. 

Centroleps  Labill.,  Kunth  1.  c.  UI,  p.  488.  —  10  Sp.,  die  Gattung  endemisch. 
Alepyrum  E.  Brown.,  Kunth  1.  c.  —  3  Sp.,  alle  endemisch  in  Australien. 
Aphelia  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  487.  —  Monotj^ie  endemische  Gattung. 

Ord.  Restkiceae. 

Chaetanthiis  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  III,  p.  480.  —  Monotj^ie  Gattung,  endemisch  in  Australien. 

Leptocarpus  Kunth  1.  c.  —  4  Sp.,  sämmtlich  endemisch  in  Australien. 

Loxocarya  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  479.  —  Monotype  Gattung. 

Lyginia  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  —  2  Sp.,  in  Süd-Australien. 

Anarthria  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  477.  —  5  Sp.,  sämmtlich  in  Süd-Australien, 

Lepyrodia  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  475.  —  4  Sp.,  im  aussertropischen  Australien. 

Hypolaena  E.  Brown,  Kunth.  1.  c.  p.  451.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien.  Die  Gattung  ist  auch 
in  der  Cap-Flora  repräsentirt. 

Schoenodium  Labill.,  Kunth  1.  c.  III,  445.  —  3  Sp.,  davon  2  endemisch,  die  3.  auch  in  Neuseeland. 

*Restio  Kunth  1.  c.  III,  p.  382.  —  23  Sp.  im  tropischen  und  in  Ost- Australien.  Die  Gattung  ist  dityp, 
nämlich  auch  Bestandtheil  des  Hauptelements  der  Cap-Flora. 

Ord.  Phylidreae. 
Eetaerta  Endl.,  Kunth  1.  c.  III,  p.  380.  —  Monotyp,  endemisch  in  Süd- Australien. 

Ord.  Juncaceae. 

Calectasia  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  377.  —  Monotyp,  endemisch  in  Süd-Australien. 
Dasypogon  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  376.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 
Kingm  E.  Brown,  Kuntb  1.  c.  p.  375.  —  Monotyp,  endemisch  in  Süd- Australien. 
Xerotes  E.  Brown,  Kunth  I.e.  p.  371.  —  25  Sp.,   vorzugsweise  in  N.-S. -Wales,  mehrere  auch  im 
tropischen  Neuholland. 

Ord.  PahtHie. 

Ltvistona  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  III,  p.  241.  —  3  Sp.,  davon  2  im  tropischen  Austrahen  und  1  in 
N.-S.-Wales. 

Ord.  Alismaceae. 

Damasonium  Juss.,  Kunth  1.  c.  III,  p.  155.  —  1  Sp.,  in  N.-S.-Wales.  Die  Gattung  enthält  nur  noch 
1  Sp.,  verbreitet  im  Mediterran-  und  im  Steppen-Gebiet. 

Ord.  Fluviales. 
Cynogeton  Endl.,  Kunth  1.  c.  lU,  p.  590.  —  Monotyp,  im  südwestlichen  Australien. 

Ord.  Aroideae. 
Gymnostachis  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  III,  p.  86.  —  Monotype  Gattung. 

(Ettingfihausen.)  e 
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Ord.  Cyperaceae. 

Evandra  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  II,  p.  376.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Chorizandra  E.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  365.  —  2  Sp.,  ebendaselbst. 

Schoenus  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  334.  —  9  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Gaknia  Forst.,  Kunth  1.  c.  p.  331.  —  6  Sp.  Die  Gattung  enthält  ausser  diesen  nur  eine  einzige  in 
Neuseeland  endemische  Art. 

Cfiaetosjjora  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  323.  —  14  Sp.  Diese  Gattung  zählt  auch  zum  australischen 
Gliede  der  Cap-Flora. 

Carpha  Banks  et  Sol..  Kunth  1.  c.  p.  321.  —  5  Sp.,  endemiscli  in  Australien. 

Lepidosperina  Labill.,  Kunth  I.e.  p.  316.  —  20  Sp.,  sänimtlich  endemisch.  Nur  eine  einzige  Art 
dieser  Gattung  (L.  ckinense  NeeSy)  kommt  ausserhalb  Australien  vor. 

Caiistis  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  306.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Arthrostiih's  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  283.  —  1  Sp.  Die  zweite  Art  dieser  kleinen  Gattung  ist  auf 
der  Insel  St.  Mauritius  endemisch. 

Ahildgaardia  Vahl,  Kunth  1.  c.  p.  IT,  p.  247.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

FimhrisUjUs  Vahl,  Kunth  1.  c.  p.  220.  —  20  Sp.,  sämmtlich  im  tropischen  Neuholland. 

Ord.  Gymnineae. 

Xerochloa  R.Brown,  Kunth  1.  c.  I,  p.  518.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Dtmeria  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  471.  —  Monotype  Gattung. 

Ferotis  Ait. ,  Kunth  1.  c.  p.  470.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien.  Die  Gattung  enthält  nur  noch 
1  Sp.  am  Cap. 

Ectrosia  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  390.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Coelachne  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  370. —  Monotype  endemische  Gattung. 

Triodia  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  319.  —  6  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Dayithonia  DeCand.,  Kunth  I.e.  p.  oll. — 9  Sp.,  endemisch  in  Australien.  Die  Gattung  ist  zugleich 
Bestandtheil  des  australischen  Gliedes  der  Cap-Flora. 

Eriackne  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  309.  —  10  Sp.,  endemisch.  Die  Gattung  enthält  nur  noch  Eine 
Art,  einheimisch  auf  der  Insel  Bourbon. 

Anisopogon  R.  Brown,  Kiinth  1.  c.  p.  308.  —  Monotype  endemische  Gattung. 

Chloris  Swartz,  Kuuth  1.  c.  p.  263.  —  2  Sp.,  endemisch;  die  dritte  Art  dieser  Gattung  gehört  dem 
Monsumgebiete  an. 

Triraphis  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  25.'5.  —  2  Sp.  in  Australien;  eine  dritte  Art  in  Mittelafrika. 

Diplopogon  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  253.  —  Monotype  endemische  Gattung. 

Ampkipogon  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  252.  —  5  Sp.,    in  Australien. 

l'entapogon  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  239.  —  Monotype  endemische  Gattung. 

Streptachne  R.  Brown.  Kunth  1.  c.  p.  186.  —  Monotyp,  endemiscli  in  Australien. 

Neurachne  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  j).  175.  —  Monotyp,  endemisch  in  Australien. 

Spinifex  Linn.,  Kunth  i.  c.  j).  174.  —  4  Sji.  in  Australien.  Ausser  diesen  enthält  die  Gattung  nur  eine 
ostindische  Art. 

Cliantacrap/iis  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  148.  —  2  Sp.,  in  Australien. 

Leptaspis  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  17.  —  Monotype  endemische  Gattung. 

Microlaena  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  IG.  —  Monotype  endemische  Gattung. 
Tetrarrhetia  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  15.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Australien. 
Potamophila  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  >^.   —  Monotype  endemisciie  Gattung. 
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n.  Aus  der  Differenzirung  der  Nebenelemente  der  Flora  Australiens  hervorgegangene 

Formen,  oder  die  Neben-Florenglieder. 

1.  Aus  dem  ostindischen  Nebenelemente  entwickelte  Formen,  oder  das  ostindisclie  Florenglied. 

Class.  DICOTYLEDONES. 

Subclass.   POLYPETALAE. 

Series  THALAMIFLORAE. 

Ord.  Dilleuiaceae. 

Wornn'a  Rottb.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  16.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  Anonaceae. 

TJvaria  Liun.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  50.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 
Melodoruin  Dun.,  Benth.  1.  c.  p.  52.  —  1  Sp.  endemisch;  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 
Saccopetalum  Benth.  1.  c.  I,  p.  53.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  Metiispernuiceae. 

Tinospora  Miers.,  Ben  th.  1.  c.  I.  p.  55.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Nord -Australien.  Diese  eugenetische 
Gattung  bildet  einen  Bestandtheil  des  ostindischen  Neben-Elements  in  der  Flora  des  tropischen  Afrika. 
Sarcopetalum  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  Ost-Australien. 
Pachygone  Miers.,  Benth.  1.  c.  p.  58.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 
Fleogyne  Miers.,  Benth.  1.  c.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  Queensland. 
Adeliopsis  Benth.  1.  c.  p.  59.  —  Monotyp,  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  Bijcineae. 

CocÄ^osperwiMm  Kunth,  Benth.  I.e.  p.  105.  —  -t  Sp.,  alle  endemisch  im  tropischen  Australien ;  eine 
derselben  entspricht  einer  Ai-t  des  Monsumgebietes. 

Scolopta  Schreb.,  Benth.  1.  c.  p.  107.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-S.-Wales;  ent- 
spricht einer  ostindischen  Art. 

Ord.  Foli/galeae. 

Folygala  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  138.  —  7  Sp. ,  davon  3  auch  im  Monsumgebiet ,  die  übrigen  ende- 
misch im  tropischen  Australien  und  meist  ostindischen  Arten  nächstverwandt. 

Ord.  Malvaceae. 

Hihiscus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  207.  —  26  Sp.,  davon  18  endemisch,  vorherrschend  im  tropischen 
Neuholland,  die  übrigen  auch  im  Monsumgebiet  verbreitet.  Von  den  endemischen  entsprechen  einige  ostin- 
dischen Arten. 

Qossypium  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  222.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Süd- Australien. 

Ord.  Sterculkiceae. 

Helicteres  Linn.,  Benth.  1.  c.  —  3  Sp.,  davon  3  endemisch  in  Nord- Australien ,  1  auch  im  Monsum- 
gebiete.  Die  Gattung  bildet  einen  Bestandtheil  des  Hauptelements  sowohl  der  Flora  des  genannten  Gebietes, 
las  auch  der  des  tropischen  Amerika. 
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Ord.  Tiliaceae. 

*Greicia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  269.  —  8  Sp.,  davon  5  endemisch  im  tropischen  Australien,  3  auch  im 
Monsumgebiet. 

Trtumfetta  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  272.  —  7  Sp.,  davon  6  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Corchorua  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  275.  —  13  Sp.,  davon  9  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Echniocarpus  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  279.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  uud  N.-S.- 
Wales), 

*Elaeocarpus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  280.  —  4  Sp.,  alle  endemisch,  2  im  tropischen  und  aussertropi- 
schen  Australien  verbreitet,  1  in  Victoria  und  1  in  Queensland.  Die  Gattung  ist  im  Monsumgebiet  sehr  ent- 
wickelt, und  erstreckt  sich  auch  auf  Oceauieu.  Die  australischen  Arten  schliessen  sich  mehr  an  die  des 
ersteren  Gebietes  an. 

Series  DISCIFLORAE. 

Ord.  Lineae, 

Erythroocylon  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  283.  —  2  Sp. ,  im  tropischen  Neuholland,  wahrscheinlich  ende- 
misch und  den  ostindischen  Arten  dieser  vorzugsweise  südamerikanischen  Gattung  am  nächsten  stehend. 

Ord.  Hutaceae. 

Evodi'a  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  361.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Neuseeland  und  N.-S.-Wales. 

Murraya  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  368.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Clausena  Burm.,  Benth.  1.  c.  p.  369.  —  1  Sp.  endemisch  in  Queensland,  einer  ostindischen  Art  nahe 
verwandt. 

Atalantia  Corr.,  Benth  1.  c.  p.  370.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien,  davon  1  einer  Art 
dieser  im  Monsumgebiete  verbreiteten  Gattung  entsprechend. 

Citrus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  371.  —  2  Sp.,  endemisch,  beide  in  Queensland,  1   auch  in  N.-S.-Wales. 

Ord.  Shnafiibaceae. 

*Atlavfhus  Desf.,  Benth.  1.  c.  p.  373.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland;  sehr  nahe  verwandt  einer 
ostindischen  Art. 

Ileptiandra  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  374.  —  MonotjiJe  Gattung,  endemisch  in  Queensland;  ostindischen 
Gattungen  am  nächsten  stehend. 

Cadelb'a  F.  Mnell,  Benth.  1.  c.  p.  374.  —  2  Sp.,  endemisch  in  O.st-Australien.  Diese  austi-alische  Gat- 
tung passt  ihrer  Vei-wandtschaft  nach  am  besten  zum  ostindischen  Florengliede. 

Ord.  Burseraceae. 
Canariutn  hinn.,  Benth.  1.  c.  p.  377.  —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Neuholland. 

Ord.  lleliaceae. 

Diaoxylon  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  380.  —  5  Sp.,  alle  endemisch  in  Queensland  oder  in  N.-S.-Wales 

Ämoora  Roxb.,  Benth.  1.  c.  p.  3S;j.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  und  N.-S.-Wales). 

Synotim  A.  Juss.,  Benth.  1.  c.  p.  384.  —  Monotyjjc  (lattung,  nur  auf  Queensland  und  N.-S.-Wales 
beschränkt.  Passt  der  Verwandtschaft  nach  nur  zu  den  ostiudisciien  Bestandtheilen  der  australischen  Flora. 

Owenia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  384.  —  5  Sp.,  endemisch,  im  tropischen  Neuholland,  1  auch  in 
N.-S.-Wales.  Bezüglich  der  systematischen  Vcnvandtschaft  gilt  dasselbe  wie  von  der  vorhergehenden  auch  von 
dieser  und  der  nachfolgenden  Gattung. 

Flindersia  K.  r)ri>wn,  Benth.  1.  c.  p.  388.  —  ö  Sp. ,  alle  endemisch  in  Queensland  oder  in  N.-S.- 
Wales. 
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Ord.  Olacineae- 
Olax  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  391.  —  4  Sp.,  alle  endemisch,  meist  im  tropischen  Australien. 

Ord.  Celastrineae. 

*Celastrus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  398.  —  5  Sp.,  sämmtlich  endemisch  in  Australien  (im  tropischen, 
2  auch  im  aussertropischen  östlichen) ;  eine  derselben  nahe  A-erwandt  einer  ostindischen  Art. 

Denhamia  Meisn.,  Benth.  1.  c.  p.  401.  —  3  Sp.,  endemisch,  im  tropischen  Neuholland. 

^Elaeodendron  Jacq.  f.,  Benth.  1.  c.  p.  402.  —  2  Sp. ,  endemisch,  beide  im  tropischen  Neuholland, 
1  auch  in  N.-S.-Wales. 

Sipho7iodon  Griff.,  Benth.  1.  c.  p.  403.  —  1.  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  und  N.-S.-Wales. 
Die  Gattung  enthält  nur  noch  eine  im  Monsumgebiete  einheimische  Art. 

Ord.  Shamneae. 

*ZizypJnes  Jixss.,  Benth.  1.  c.  p.  411.  —  3  Sp.,  von  diesen  nur  1  endemisch  in  Nord-Austi"alien ;  die 
übrigen  ebenfalls  im  tropischen  Australien  verbreiteten  gehören  der  ostindischeu  Flora  an. 

Ord.  Atnpelkleae. 

*Vitis  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  446.  —  14  Sp.,  davon  10  endemisch,  hauptsächlich  im  tropischen  Austra- 
lien, die  übrigen  im  Monsumgebiete  einheimisch. 

Ord.  Sapindaceae. 

*Nephelium  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  464.  —  9  Sp.,  alle  endemisch,  meist  in  Queensland ;  nur  2  in  N.-S.- 
Wales. 

£«p7io>va  Jus  s.,  Benth.  I.e.  p.  468.  —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 
Harpullia  Eoxb.,  Benth.  1.  c.  p.  470.  —  4  Sp.,  alle  endemisch,  meist  im  tropischen  Australien. 

Ord.  Anacardlaceae. 

Spondias 'L'iM.n.,  Benth.  1.  c.  p.  491.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland.  Diese  Art  fällt  der  vorzugs- 
weise im  tropischen  Asien  verbreiteten  Section  Evia  zu. 

Ser.  CALYCIFLOEAE. 
Ord.  Legwiiinosae. 

Crotalaria  Linn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  178.  —  15  Sp.,  davon  6  endemisch  in  Australien,  die  übrigen  meist 
in  Ostindien  verbreitet. 

Milletia  W.  et  Arn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  211.  —   1  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Sesbam'a  Pers.,  Benth.  1.  c.  p.  212.  —  4  Sp. ,  davon  1  endemisch  in  Nord  -  Australien ;  die  übrigen 
haben  eine  grosse  Verbreitung  im  tropischen  Asien. 

*Desmodium  Desv.,  Benth.  1.  c.  p.  229.  —  17.  Sp.,  davon  9  endemisch  meist  im  tropischen  Neu- 
holland; die  übrigen  haben  eine  grosse  Verbreitung  im  Monsumgebiete. 

Uraria  Desv.,  Benth.  1.  c.  p.  236.  —  3  Sp.,  davon  1  endemisch  im  tropischen  Neuholland,  die  übrigen 
im  Monsumgebiet  weit  verbreitet. 

*" Glycine  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  242.  —  6  Sp.,  davon  4  endemisch  in  Australien,  die  übrigen  auch  im 
Monsumgebiet  verbreitet. 

*Erytlirma  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  252.  —  2  Sp.,  eine  davon  endemisch  im  tropischen  Neuholland,  die 
andere  im  Monsumgebiete  einheimisch. 

Atylosia  W.  et  Arn.,  Benth.  1.  c.  p..262.  —  6  Sp.,  davon  nur  1  verbreitet  im  ganzen  Monsumgebiet; 
die  übrigen  endemisch  im  tropischen  Neuholland.   Eine  der  letzteren  analog  einer  ostindischen  Art. 

Flennnyia  Roxb.,  Benth.  1.  c.  p.  268.  —  4  Sp.,  davon  2  auch  im  Monsumgebiet,  die  übrigen  endemisch 
im  tropischen  Australien,  eine  der  letzteren  zunächst  verwandt  einer  ostindischeu  Art. 
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*T>a/be)-ffia  Linn.,  Beiith.  ).  c.  p.  270.  —  1  8p.,  in  Queensland,  auch  in  Neii-Guinea.  Diese  Art  ist 
einer  ostindischen  nahe  verwandt,  aus  deren  Umbildung  sie  hervorgegangen  sein  mag. 

Castanospermum  A.  Cunn.,  Benth.  1.  c.  p.  275.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Barkhja  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  275.  —  Monotyp,    in  Queensland. 

Mezoneurum  Desf.,  Benth.  1.  c.  p.  278.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

l'terolobi'um  R.  Brown,  Benth.  1.  c  p.  278.  —  1  Sp.,  endemisch,  in  Queensland. 

*Cassi'a  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  279.  —  27  Sp.,  davon  5  auch  im  tropischen  Asien  und  Afrika,  1  in  Ame- 
rika verbreitet,  die  übrigen  endemisch.  Leztere  könnten  auch  als  ein  Bestandtheil  des  neuholländischen  Ele- 
ments aufgefasst  werden,  doch  kommen  einige  derselben  ostindischen,  andere  afrikanischen  Arten  so  nahe, 
dass  es  mehr  Berechtigung  zu  haben  scheint,  die  Cassien  Neuhollands  als  theils  dem  ostindischen,  theils  dem 
afrikanischen  Element  entsprungen  zu  betrachten.  Auch  iällt  die  .^lelirzahl  der  enileniischen  Arten  auf  das 
tropische  Australien. 

*Bauhmia  Linn.,  Benth.  I.  c.  \).  294.  —  3  Sp.,  vorherrschend  im  tropischen  Neuholland  endemisch, 
aber  mehr  oder  weniger  nahe  verwandt  ostindischeu  Arten. 

Dichrostachjs  W.  et  Arn.,  Benth.  1.  c.  p.  299.  —  2  Sp.  Eine  endemisch  in  Nord-Australien,  die  ande- 
ren ebendaselbst  und  im  ganzen  Monsunigebiet  verbreitet. 

Alhizzia  Durazz.,  Benth.  1.  c.  p.  421.  —  5  Sp.,  davon  1  auch  in  Ostindien,  die  übrigen  endemisch, 
theils  in  Queensland,  theils  in  West-Australien. 

Pithecolobium  Mart.,  Benth.  1.  c.  p.  423.  —  3  Sp.,  davon  1  aucli  im  Jlonsumgebiet,  die  übrigen  ende- 
misch im  tropischen  Australien  und  in  N.-S.-Wales. 

Ord.  Hosaceae. 

Parinaruim  Juss.,  Benth.  1.  c.  p.  426.  —  2  Sp.  Eine  derselben  im  Monsumgebiet  weit  verbreitet,  die 
andere  im  tropischen  Australien  endemisch,  aber  einer  Art  des  genannten  (rcbietes  am  nächsten  verwandt, 

Ord.  Saxifrageae. 

l'olijosma  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  438.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales.  Die  Gattung  enthält  ausser 
dieser  nur  im  Monsumgebiet  verbreitete  Formen. 

Ord.  Combretaeeae. 

Macropteraiithes  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  504.  —  3  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Neuholland.  Diese 
Gattung  ist  zwar  ausschliesslich  neuholländisch,  aber  der  ostiudischen  Gattung  Lumnitzera  zunächst  verwandt, 
aus  deren  Umwandlung  sie  hervorgegangen  sein  dürtte. 

Ord.  Myi'taceae. 

*Metrosideros  Banks.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  2CG.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Nord-Austi-alien ,  entsprechend 
einer  Art  des  Monsumgebiets. 

Xant>inf:t€moit  F.  Mucll.,  I5enth.  1.  c.  ITI.  p.  2G8.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien.  Der 
vorigen  Gattung  nahe  verwandt,  welche  sie  hau])tsächlich  in  Oceanicn  rejjräsentirt. 

Rliodamma  Jack.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  277.  —  3  Sp.,  davon  wenigstens  1  endemisch,  in  Queensland  und 
N.-S.-Wales;  die  übrigen  sehr  nahe  verwandt  oder  vielleicht  identisch  mit  ostindischen  Arten. 

Ord.  Li/thrnrieae. 

.4»n»ia?;«2a  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  ]).  295.  —  8  Sp.,  meist  tropisch,  von  diesen  nur  2  endemisch  in 
Australien,  die  übrigen  im  tropischen  Asien  weit  verbreitet. 

Ord.  Sfinii/dene. 

Homalium  Jacq.,  Benth.  1.  c.  j).  309.  —  2Sp. ,  in  Queensland,  eine  endemisch,  die  andere  auch  in 
Oceanien  verbreitet.  Die  Mehrzahl  der  Arten  dieser  Gattung  bewohnt  das  tropische  Asien  und  Afrika. 
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Oid.  Cucurhitaceae. 

Trickosantes  Linn.,  Bentli.  1.  c.  III,  p.  314.  —  4  Sp.,  meist  im  tropischen  Australien,  davon  2  endemisch 
und  2  gemein  in  Ostindien.. 

Subclass.  MONOPETALAE. 

Ord.  HuMaceae. 

Hedyotts  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  403.  —  9  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  —  2  Arten  auch  im 
Monsumgebiet  verbreitet,  die  übrigen  endemisch. 

*Gardenia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  407.  —  10  Sp.,  alle  endemisch  im  tropischen  Australien.  Die  Mehrzahl 
der  Arten  dieses  Geschlechts  kommt  im  tropischen  und  subtropischen  Asien  und  Afrika  vor,  an  welche  sich 
einige  der  australischen  Arten  anschliessen. 

Randia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  411.  —  3  Sp.,  meist  im  tropischen  Australien,  davon  2  endemisch,  aber 
nahe  verwandt  mit  ostindischen  Arten  und  1  auch  im  Monsumgebiet  verbreitet. 

Webera  Schreb.,  Benth.  1.  c.  p.  412.  ^  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland,  jedoch  einer  im  Monsumgebiet 
und  Oceanien  verbreiteten  Art  sehr  nahe  verwandt. 

Diplospora  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  p.  413.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  verwandt  einer 
tropisch-asiatischen  Art. 

*'Ixo?-a  Linn.,  Beutb.  1.  c.  p.  413.  —  7  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  in  N.-S. -Wales  vorkommenden,  alle  im 
tropischen  Neuholland ;  davon  3  endemisch,  die  übrigen  vorzugsweise  im  Monsumgebiet  verbreitet. 

Quettardella  Champ.,  Benth.  1.  c.  p.  418.  —  1  Sp.,  in  Queensland  endemisch.  Die  Gattung  enthält  nur 
noch  zwei  Arten,  beide  in  Asien,  eine  derselben  im  Monsumgebiet  vorkommend. 

JIodr/kinso?iui  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  420.  —  Monotype  Gattung,  entsprechend  der  vorigen,  daher  zum 
Monsumgebiet  zählend.  Queensland  und  N.-S. -Wales. 

Cant/num  Lam.,  Benth.  1.  c.  p.  420.  —  7  Sp.,  meist  im  tropischen  Australien  und  inN.-S.-Wales;  davon 
nur  1  auch  in  Oceanien  verbreitet,  die  übrigen  endemisch;  von  diesen  einige  oceanischen  und  ostindischen 
Arten  entsprechend. 

*Mormda  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  423.  —  4  Sp.,  alle  im  tropischen  Australien;  von  diesen  2  im  Monsum- 
gebiet verbreitet,  und  2  endemisch  und  Arten  des  genannten  Gebietes  mehr  oder  weniger  analog. 

Coelospermum  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  424.  —  2  Sp.,  endemisch,  meist  im  tropischen  Australien.  Das 
Geschlecht  ist  vorzugsweise  im  Monsumgebiet  verbreitet. 

Sperviacoce  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  438.  — 14  Sp.,  sämmtlich  im  tropischen  Australien  endemisch;  einige 
derselben  verwandt  mit  ostindischen  oder  überhaupt  tropisch-asiatischen  Arten. 

Ord.  Compositae, 

Blumen  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  j).  524.  —  7  Sp.,  alle  im  tropischen  Australien,  davon  3  sehr  verbreitet 
im  Monsumgebiet,  die  übrigen  endemisch. 

Pluchea  Less.,  Benth.  1.  c.  p.  527.  —  6  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  nur  in  West-Australien  vorkommen- 
den im  tropischenNeuholland;  nur  1  Sp.  hat  eine  grosse  Verbreitung  im  Monsumgebiet,  die  übrigen  sind  ende- 
misch. Die  Gattung  dürfte  vielleicht  theilweise  auch  dem  amerikanischen  Element  beizuzählen  sein,  da  einige 
der  letzteren  Arten  mit  südamerikanischen  nächstverwandt  erscheinen. 

Epaltes  Less.,  Benth.  1.  c.  p.  520.  —  2  Sp.,  im  tropischen  und  aussertropischen  Australien;  eine  ende- 
misch, die  andere  auch  im  tropischen  Asien. 

Moonia  Arn.,  Benth.  1.  c.  p.  539.  —  3  Sp.,  endemisch  lim  tropischen  Australien.  Die  Gattung  enthält 
nur  noch  sehr  wenige  in  Ceylon  und  im  indischen  Archipel  einheimisciie  Arten. 

Glossogij7ie  Cass.  Benth.  1.  c.  p.  543.  —  3  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  NeuhoUaud,  davon  eine 
einer  ostindischen  Art  sehr  nahe  stellend,  eine  andere  auch  im  Monsumgebiet  und  in  Oceanien  verbreitet,  die 
übrigen  endemisch. 
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Myriogyne  Lcss.,  Bcnth.  1.  c.  p.  552.  — 2  8p.  Eine  im  tropischen  und  aussertropischen  Australien  und 
in  Ostindien  gemein,  die  andere  in  Australien  endemisch. 

Ord.  Myrsineae. 

*Maesa  Forsk.,  Bentb.  1.  c.  IV,  p.  272.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Queensland;  im  Allgemeinen  analog 
asiatischen  Arten,  jedoch  in  mancher  Hinsicht  sehr  eigeutliümlich. 

Samara  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  273.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales.  Die  Gattung  zählt  ausser 
dieser  nur  wenige  im  tropisclien  Asien  imd  Afrika  verbreitete  Arten. 

*Myrstne  Linn.,  Bentb.  1.  c.  p.  274.  —  4  Sp.,  alle  endemisch  in  Queensland,  davon  2  verwandt  mit 
einer  sUdasiatischen  Art. 

*Ardisia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  270.  —  2  Sp.,  endemisch  meist  im  tropischen  Australien. 

Ord.  Sapotaceae. 

HormogiiJie  A.  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  283.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  Australien.  Fällt 
der  systematischen  Verwandtschaft  nach  am  besten  dem  ostindiscben  Florengliede  zu. 

"Mimusovs  Linn.,  Benlb.  I.e.  p.  285.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien;  von  diesen  kommt  eine 
auch  im  indischen  Archipel  vor,  die  andere  ist  endemisch,  jedoch  nahe  verwandt  einer  in  Ostindien  häufi- 
gen Art. 

Ord.  Ebeiiaceae. 

*Diospyros  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  286.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  auch  in  Timor 
und  Ostindien,  die  zweite  endemisch  und  einer  tropisch-asiatischen  Art  verwandt. 

Maba  Forst.,  Bentb.  1.  c.  p.  288.  —  9  Sp.,  sämmtlich  endemisch  im  tropischen  Australien;  einige  der- 
selben verwandt  mit  tropisch- asiatischen  und  oceanischen  Arten. 

Ord.  Styraceae, 

*Symplocos  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  292.  —  2  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-AVales,  davon  eine  endemisch, 
aber  nahe  verwandt  einer  ostindischen  Art;  die  andere  auch  in  Oceanien  verbreitet. 

Ord.  Jusmineae, 

'Jasmüium  Linn.,  Bentb.  1.  c.  p.  294.  —  7  Sp.,  fast  alle  im  tropischen  Australien,  einige  auch  in 
N.-S.-Wales  oder  in  West-Australien.  2  Sp.  sind  auch  in  Oceanien  verbreitet,  die  übiigen  endemisch;  von  den 
letzteren  kommen  einige  ostindiscben  Arten  mehr  oder  weniger  nahe. 

'*Ligustmm  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  298.  —  1  Sp.  endemisch  in  Queensland,  nahe  verwandt  einer  ost- 
asiatischen Art. 

CInonuntItus  Linn.,  Beuth.  1.  c.  p.  ?A)\.  —  o  Sp.  in  Queensland,  davon  1  übereinstimmend  mit  einer  im 
indischen  Archipel  verbreiteten  Art;  die  übrigen  endemisch. 

Ord.  Apocyneae. 

Chtlocarpus  Blume,  Benth.  I.  c.  )).  303.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  und 
N.-S.-WalesJ. 

Melodinus  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  304.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Queensland;  entsprechen  im  Monsum- 
gebiet  vorkommenden  Arten. 

*C'artssn  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  304.  —  4  S]).,  im  tropisclien  Australien  endemisch,  eine  derselben  ver- 
wandt einer  Art  des  Monsumgebietes. 

"Alyxia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  307.  —  0  Sp.,  alle  endemisch  und  mit  Ausnahme  einer  im  ausser- 
tropischen Australien  verbreiteten  Art  hauptsächlich  in  Queensland.  Die  wenigen  Übrigen  Arten  dieses  Ge- 
schlechts bewohnen  das  Monsunigcbict  und  Oceanien. 
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^Tahernaemontana  Liun.,  ßeiith.  I.e.  p.  olO.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien.  Davon  1  auch  im 
Monsumgebiet  und  Oceanien,  die  zweite  endemisch. 

Alstonia  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  312.  —  7  8p.,  im  tropischen  Australien,  davon  2  auch  imMonsum- 
gebiet  verbreitet,  die  übrigen  endemisch. 

Wrighti'a  K.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  315.  —  3  Sp.,  meist  im  tropischen  Australien,  davon  1  auch  im 
indischen  Archipel  und  zugleich  nahe  verwandt  einer  ostindischen  Art,  die  übrigen  endemisch. 

Parsonsia  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  317.  —  4  Sp.,  vorheiTSchend  im  tropischen  Australien,  Arten  des 
Monsumgebietes  und  Oceaniens  entsprechend. 

Ord.  Asclepindeae. 

Sarcostemma  E.Brown,  Benth.  1.  c.  p.  328.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Fentatropis  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  328.  —  3  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Tylophora  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  333.  —  9  Sp.,  sämmtlich  theils  im  tropischen  Australien,  theils 
in  N.-S.-Wales. 

Gymnema  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  342.  —  6  Sp.,  alle  im  ti'opischen  Australien,  davon  1  gemein  in 
Ostindien,  1  auf  den  Inseln  des  stillen  Meeres,  die  übrigen  endemisch. 

Hoya  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  346.  —  3  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  auch  im  indischen 
Archipel  und  bis  nach  Süd-China,  und  1  in  Oceanien  verbreitet;  1  endemisch,  aber  verwandt  einer  Art  der 
Inseln  des  stillen  Meeres. 

Ord.  Loganiaceae. 

Fagraea  Thuub.,  Benth.  1.  c.  p.  367.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien;  davon  1  auch  im  Monsum- 
gebiet, 1  endemisch. 

Strycknos  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  368.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien,  eine  derselben  aber 
■\-ielleicht  eine  Varietät  von  einer  im  Monsumgebiet  verbreiteten  Art. 

Ord.  Soragineae. 

Ehretia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  387.  —  5  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  —  2  auch  im  Monsum- 
gebiet, die  übrigen  endemisch. 

Tournefortia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  389.  —  3  Sp.,  im  tropischen  Australien,  von  diesen  nur  1  endemisch, 
die  übrigen  auch  im  Monsumgebiet  verbreitet. 

Ord.  Convolvulaceae. 

"Forana  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.434.  —  1  Sp.,  endemisch  in  West-Australien,  zwar  näher  einer  asiatischen 
Art  verwandt,  aber  sehr  eigenthümlich. 

Breiceria  E.  Brown,  Benth.  I.  c.  p.  435.-5  Sp.,  vorzugsweise  tropisch;  nur  1  endemisch,  die  übrigen 
auch  im  tropischen  Asien  und  Afrika  verbreitet. 

Ord.  ScropJmlarineae. 

Adenosma  E.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  484.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien;  eine  derselben  im  Mon- 
sumgebiet weit  verbreitet,  die  andere  endemisch. 

Artanema  Don.,  Benth.  1.  c.  p.  495.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  und  N.-S.-Wales). 
Die  Gattung  enthält  nur  noch  zwei  mit  der  australischen  nahe  verwandte  tropisch-asiatische  Arten. 

Bonnaya  Link  et  Otto,  Benth.  1.  c.  p.  498.  —  2  Sp.,  im  tropisclien  Australien,  eine  derselben  gemein 
im  tropischen  Asien,  die  andere  endemisch. 

Feplidium  Delile,  Benth.  I.e.  p.  499.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  eine  von  grosser 
Verbreitung  im  tropischen  und  subtropischen  Asien  und  Afrika,  die  andere  endemisch. 

Bucknera  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  514.  — 6  Sp.,  wahrscheinlich  sämmtlich  endemisch  in  Australien,  einige 
aber  sehr  nahe  verwandt  ostiudischen  irrten. 

(EttiQgshausen, )  6 
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Striga  Lour.,  Bentli.  1.  c.  p.  öl (3.  —  4  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  auch  im  Monsumgebiet 
verbreitet,  die  übrigen  endemisch,  aber  tropisch-asiatischen  Arten  mehr  oder  weniger  verwandt. 

Ord.  Gesneriaceae. 

Baea  Conimers.,  ßenth.  1.  c.  p.  535.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland.  Die  Gattung  enthält  nebst 
dieser  nur  wenige  asiatische  Arten. 

Ord.   AcantJutceae. 

Eiiellia  Linu.,  Bcntli.  1.  c.  p.  545.  —  6  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien,  davon  1  sehr  nahe 
verwandt  einer  ostindischen  Art. 

Juüticia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  549.-5  Sp.,  vorherrschend  im  tropischen  Australien:  davon  2  im  Mon- 
sumgebiet verbreitet,  die  übrigen  endemisch  und  von  diesen  eine  nahe  verwandt  mit  einer  asiatischen  Art. 

Ei-ant/ienmm  Linu.,  Bcntli.  1.  c.  p.  554.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien,  eine  derselben 
einer  ostindischen  Art  auffallend  nahestehend. 

Ord.  Pcddlineae. 

Josephmia  Vent.,  Benth.  1.  c.  p.  556.  —  i5  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  im  Monsumgebiet 
verbreitet,  die  übrigen  endemisch. 

Ord.   Verbenaceac. 

C'allicar])a  Linu.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  56.  —  3  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  2  auch  im  Monsum- 
gebiet, 1  endemisch  und  nächst  verwandt  mit  einer  tropisch-asiatischen  Art. 

*Premna  Linn.,  Bentii.  1.  c.  p.  58.  —  5  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien,  davon  1 — 2  niichst- 
verwandt  oder  vielleicht  identisch  mit  asiatischen  Arten. 

Clerodendron  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  60.  —  8  Sp.,  sämmtlich  im  tropischen  Australien,  einige  auch  in 
N.-S.-Wales ;  zum  grösseren Theil  endemisch,  zum  kleineren  nächstverwandt  oder  übereinstimmend  mit  asiati- 
schen Arten. 

Gmelina  Linn.,  Benth.  1.  c.  ]).  64.  —  3  Sj).,  im  tropischen  Australien,  davon  2  endemisch,  1  überein- 
stimmend mit  einer  tropisch-asiatisclien  Art. 

*Vä€x  Linn.,  Benth.  I.e.  p.  66.  —  4  Sp..,  im  tropischen  Australien,  davon  1  weit  verbreitet  im  tro- 
pischen Asien,  die  übrigen  endemisch. 

Ord.  Labldtae. 

Moschosma  Reichb.,  Bcutii.  I.e.  p.  75. —  2  S]). ,  im  tro])ischen  Australien,  davon  1  asiatisch,  die 
andere  endemiscii. 

Plectranthus  L'  Her.,  Bentii.  1.  c.  p.  77. —  3  Sp.,  vorzugsweise  im  tnipisciu-n  Australien,  davon  1 
auch  in  Oceanien  verbreitet,  die  übrigen  endemiscii  und  liieils  ostindischen  (heils  afrilvanischen  Arten  nalie 
stehend. 

Änisorneles  K.  Brown,  Bentii.  1.  c.  p.  88.  —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Auütralien;  selir  nahe 
verwandt  einer  ostindischen  Art. 

Leucas  W.  Brown,  liciith.  1.  c.  j).  HO.  —  1  Sp.,  in  Queensland  nächstverwandt  oder  vielleicht  über- 
einstimmend mit  einer  tropisch-asiatischen  Art. 

Subclass.  MONOCHLAMYDEAE. 

( ird.  Ain<i}'anttuice<ie. 

Deeringia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  V,  p.  209.  —  2  Sp.,  in  Queenshuid  und  N.-S.-V,  ales,  davon  1  im 
Monsumgebiet  weit  verbreitet,  die  andere  endemisch. 
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Ord.  JTyristiceae. 

Myristica  Linn.,  Benth.  I.  c.  V,  p.  281.  —  1  Sp.,  eudemiscli  im  tropischen  Australien,  aber  zunächst 
verwandt  einer  ostindischeu  Art. 

Ord.  Laiirineae. 

Cryptocarya  E.  Bro  wn ,  Ben  t h.  1.  c.  V,  p.  295.  —  9  Sp.,  alle  endemisch  in  Australien  (meist  Queens- 
land und  N.-S. -Wales),  einige  an  tropisch-asiatische  Arten  sich  anschliessend. 

Nesodaphne  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  299.  —  1  Sp.,  endemisch;  die  Gattung  ist  der  ostindischen Ue«'/- 
schmiedia  nächstverwandt. 

Endiandra  R.  Brow n,  B e nt h.  1.  c.  p.  300.  —  7  Sp.,  alle  endemisch,  theils  in  Queensland,  theils  in 
N.-S.-Wales.  Die  Gattung  gehört  vorzugsweise  dem  Monsumgebiet  an. 

^Tetranthera  Jacq.,  Benth.  1.  c.  p.  304.  —  4  Sp.  im  tropischen  Australien,  davon  1  im  Monsumgebiet 
sehr  verbreitet,  die  übrigen  endemisch,  von  letzteren  eine  einer  ostindischeu  Art  nahe  verwandt. 

*Läsaea  Juss.,  Benth.  1.  e.  p.  306.  —  2  Sp.,  vorzugsweise  in  Queensland,  davon  1  gemein  in  Ostindien 
und  1  endemisch. 

Ord.  Thymeleae. 

I'hcderia  Jack.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  37.  —  3  Sp.  in  Queensland;  sehr  nahe  verwandt,  vielleicht  überein- 
stimmend mit  Arten  des  Monsumgebiets. 

Ord.  XepentJiaceae. 

Nepejithes  Liun.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  40.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland,  nächstverwandt  dei 
N.  phyllav(plioi-a  W  i  1 1  d. 

Ord.  Eupliorhiaceae. 

Antidesma  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  84.  —  7  Sp.,  alle  im  tropischen  Australien,  davon  2  auchimJIon- 
sumgebiet,  die  übrigen  endemisch. 

Äctephila  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  88.  —  5  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien,  einige  schliessen  sich 
tropisch-asiatischen  an. 

Breynia  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  113.  —  4  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1 — 2  auch  im  indischen 
Archipel,  die  übrigen  endemisch. 

Hemicyclia  Wight  et  Arn.,  Benth.  1.  c.  p.  117.  —  3  Sp.  im  tropischen  Australien,  davon  1  in  Ost 
Indien  sehr  gemein,  die  übrigen  endemisch. 

Briedelia  Willd.,  Benth.  1.  c.  p.  119.  —  4  Sp.,  vorherrschend  im  tropischen  Australien ,  davon  2  auch 
im  Monsumgebiet  verbreitet,  2  endemisch. 

Cletstanthus  Hook,  f.,  Benth.  1.  c.  p.  121.  —  4  Sp.,  alle  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Claoxylon  A.  Juss.,  Benth.  1.  c.  p.  129.  —  4  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Mallotus  Lour.,  Benth.  I.e.  p.  138.  —  9  Sp.,  alle  im  tropischen  Australien,  einige  auch  in  N.-S.- 
Wales  ;  4  haben  eine  grössere  Verbreitung  im  tropischen  Asien,  5  sind  endemisch. 

Macaranrja  Thon.,  Benth.  1.  c.  p.  144.  —  5  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  2  auch  im  Monsum- 
gebiet, die  übrigen  endemisch. 

Caruinhium  Eeinw.,  Bentli.  1.  c.  p.  149.  —  2  Sp.,  im  tropischen  und  aussertropischen Australien,  davon 
1  auch  im  Monsumgebiet  und  Oceanien,  1  endemisch. 

Subclass.  GYMNOSPERMAE. 

Ord.  Cycadeae. 

*Cycas  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.249. —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien,  aber  sehr  nahe  verwandt 
einer  tropisch-asiatischen  Art. 

6* 
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Class.  MONOCOTYLEDONES. 

Oid.  HydrochaHdeae. 

Ottelia  Pers.,  Ben  t  li.  1.  c.  p.  256.  —  3  Sp.,  im  tropischen  und  aussertropischeu  Australien,  davon 
1  gemein  in  Ostindien,  2  eudemisch. 

Ord.  Scitainineae. 

*Musa  Linn.,  Bentb.  1.  e.  p.  261.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queenshmd,  analog  der  M.  paradisiaca. 
Curcuma  Linn.,  Bentli.  1.  c.  p.  262.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 
Elettaria  White,  Bentb.  1.  c.  p.  264.  —  1  Sp,  endemisch  in  Queensland. 
Alpinia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  264.  —  3  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  Oi'chideae. 

Liparis  Rieh.,  Benth.  1.  c.  p.  272.  —  4  Sp.,  endemisch  thcils  in  Queensland,  tbeils  in  X.-S. -Wales; 
davon  1  einer  im  Monsumgebiet  einheimischen  Art  nahe  verwandt. 

Oheroma  Li  ndl..  Benth.  1.  c.  p.  274.  — ■  2  Sp.,  in  Queensland,  davon  1  im  Monsumgebiet  weit  ver- 
breitet, 1  endemisch. 

TaeniophijUwu  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  2iil.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Sarcochilus  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  291.  — 8  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien. 

Cleisostoma  Blume,  Benth.  I.e.  p.  295. — 3  Sp.,  endemisch  theils  iu  Queensland,  theils  in  N.-S.- 
Wales. 

Saccolabium  Labill.,  Beut  h.  I.e.  p.  298.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  und  N.-S.- 
Wales). 

Oeodorum  Jacks.,  Benth.  1.  c.  p.  298.  —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Neuholland,  einer  ostindischen 
Art  sehr  entsprechend. 

Eidophia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  299.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Bipodium  R.  Brown ,  Ben th.  1.  c.  p.  300.  —  2  Sp.,  endemisch  theils  im  tropischen,  theils  im  ausser- 
tropischen  Australien. 

Spathoglottis  Blume,  Benth.  i.  c.  p.  304.  —  1  Sp.,  eudemisch  in  Queensland,  nächstverwandt  mit  einer 
im  Monsumgebiet  einheimischen. 

J'/iai'us  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  304.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  1  auch  im  Monsumgebiet, 
1  endemisch. 

Galeola  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  306.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien  (Queensland  und  N.-S. -Wales), 
eine  derselben  nahe  verwandt  mit  einer  javanischen  Art. 

Gastrodia  R.  Brown.  Benth.  1.  c.  p.  308.  —  1  Sp.,   endemisch  iu  Australien. 

Cryptostylia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  332.  —  4  Sp.,  endemisch  iu  Australien. 

Apostasia  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  395.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Ortl.  AinarylUdeae. 

Eurycles  Salisb.,  Benth.  1.  c.  p.  455.  —  2  Sp.,  in  Queensland,  davon  eiue  im  indischen  Archipel,  die 
andere  endemisch. 

Ord.  Smilaceae. 

*Snnlax  Tournef..  Kunth.  1.  c.  V,  p.  160.  —  1  Sp.,  endemisch  im  aussertropischen  Neuholland;  ver- 
wandt mit  Arten  des  Monsumgebietes. 

Ord.  Asixwagineae. 
Diandia  Lam.,  Kunth.  1.  e.  V.  p.  43.  —  11  Sp.,  in  N.-S.-Wales  und  im  tropischen  Australien. 
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Oitl.  Comnielynaceae. 

Anilema  Kuntb.  1.  c.  V,  p.  64.  —  10  Sp.,  im  tropischen  und  Ost- Australien,  davon  1  auch  in  Ostindien 
verbreitet. 

Ord.  Juncaceive. 

Flagellaria  Liun.,  Kunth.  1.  c.  III,  p.  369.   —  Monotype  Gattimg,  auch  im  Monsumgebiet,  Oceanien 
und  Guinea. 

Ord.  Palniae. 

SeaforiMa  R.  Brown,  Kuntb.  1.  c.  III,  p.  189.  —  1  8p.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Ord.  Pandancae. 
*Pundanus  Li nn.,  Kuntb.  1.  c.  III,  p.  94.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Ord.  Ci/peraceae. 

Lepironia  Kich.,  Kuntb.  1.  c.  III,  p.  'dQ'o.  —  Monotype  Gattung,  auch  in  Ostindien  und  Madagaskar. 

Ord.  Gramineae. 

Rottboellta  R.  Brown,  Kuntb.  1.  c.  I,  p.  4G6.  —  2  Sp.,  eine  endemisch  in  Australien,  die  andere  auch  in 
Ostindien  und  Cochiuchina. 

IsacJine  R.  Brown,  Kunth.  1.  c.  p.  135.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

2.  Aus  den  Elementen  der  Floren  Oceaniens ,  des  antarctischen  Grebietes  und  der  Anden  entwickelte 

Formen,  oder  das  oceanische  Florenglied. 

Subclass.  POLYPETALAE. 

Ord.  Magnoliaceae. 

DrTjnus  Forst.,  Ben tb.  1.  c.  I,  p.  49.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Ost- Australien.    Die  Gattung  zählt  zum 
Hauptelement  der  oceauischen  Flora. 

Ord.  Violaceae. 

Hyme7ianthera  R.  Brown,  Beut h.  1.  c.  I,  p.  104.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost- Australien.  Zum  Verbrei- 
tungsbezirk dieser  aus  wenigen  Arten  bestehenden  Gattung  gehören  auch  Norfolk  und  Neuseeland. 

Ord.  Malvaceae. 

Plagianthus  Forst.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  187.  —  7  Sp.,  endemisch,  meist  im  aussertropischen  Australien. 
Die  Gattung  zählt  zum  Hauptelement  der  Flora  Neuseelands. 

Ord.  TiUaceae. 

Aristotelia  L'Her.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  279.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien.  Die  Gattung  ist  haupt- 
sächlich noch  in  Neuseeland  einheimisch. 

Ord.  Hiitaceae. 

Acronychia  Forst.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  266.  —  3  Sp.,  alle  im  Queensland,  2  auch  in  N.-S. -Wales.  1  Art 
kommt  auch  in  Neu-C'aledonien  vor,  2  sind  endemisch.  Die  Gattung  ist  vorzugsweise  oceanisch. 

Ord.  Olacineae. 

Pennantia  Forst.,   Benth.  1.   c.  I,  p.  395.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales.    Die  Gattung  enthält 
nur  noch  1  Art  in  Norfolk  und  1  in  Neuseeland  einheimisch. 
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Välaresia  Ruiz  et  Pav.  Bcutb.  1.  c.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales.  Die  Gattung  ist  nur  noch  in 
Oceanien  und  in  Südamerika  repräsentirt. 

Ord.  Ilicineae. 

» 

Byronia  Endl.,  Benth.  1.  c.  I,  \i.  396.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Nord- Australien.  Die  Gattung  ist  vor- 
zugsweise oceanisch. 

Ord.  Sfuifrageae. 

Argophyllum  Forst.,  Benth.  1.  c.  II,  \).  43(i.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland.  Die  Gattung  enthält 
nur  noch  3 — 4  Arten  von  Neu-Caledonien. 

Qxdntinia  Alph.  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  437.  —  2  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales.  Ausser  diesen 
enthält  die  Gattung  nur  noch  2  Sp.  von  Neuseeland. 

*Wemmannia  Liuu.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  444.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales. 

Ackama  A.  Cunn.,  Benth.  1.  c.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales.  Die  mit  voriger  nahe  verwandte 
Gattung  enthält  nur  noch  1  Art  von  Neuseeland. 

Ord.  Halormjeae. 

Ounnera  Linn.,  Benth.  1.  e.  II,  p.  490.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Tasmanien,  nahe  verwandt  einer  in  Neu- 
seeland und  in  dem  antarctischen  Amerika  einheimischen  Art. 

Ord.  Jli/rtaccae. 

XanthosteiHon  F.  MuelL,  Benth.  1.  c.  III,  p.  2(i8.  —  2  Sp.  im  tropischen  Australien.  Diese  mit  Metro- 
sideros  nächstvei-wandte  Gattung  ist  vorzugsweise  in  Ncu-Caledunien  verbreitet. 

Ord.  TJmhelUferae. 

AsoreUa  Lam.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  364.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Victoria  und  Tasmanien,  Alpen  bewoh- 
nend. Das  Cieschlecht  umfasst  Arten  von  den  Anden  und  dem  aussertropischen  Südamerika,  sowie  auch  von 
Neuseeland  und  dem  antarctischen  Gebiete. 

Aciphjlla  Forst.,  Benth.  i.e.  III;  |t.  374.  —  3  Sp.,  endemiscli  in  Victoria  und  Tasmanien,  Alpen 
bewohnend.  Das  Geschlecht  umfasst  ferner  Arten  von  Neuseeland  und  den  aiitarctisclien  Inseln. 

Subclass.  MONOPETALAE. 
Ord.  Rubiaceae. 

Antirrhaea  Juss.,  Benth.  1.  c.  MI,  ]i.  418.  —  1  Sp.,  endemiscli  in  Queensland,  aber  sehr  nahe  verwandt 

einer  oceanischen  Art. 

Coj)rosiMi  Forst.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  429.  —  5  Sp.,  in  Ost-Australien,  von  diesen  1  auch  inNeuseeland, 

die  übrigen  endemisch.  Die  Gattung  in  Oceanien  mit  zahlreichen  Arten  verbreitet. 

Nertera  Banks,  IJciii  li.  1.  c.  III,  p.  431.  —  2  Sj).,  bergbewohnend  in  Ost-Australien,  davon  1  .uuli  in 

Neuseeland,  den  Inseln  des  stillen  Meeres,  auf  den  Anden  und  im  anInrctischeuAmerika,  dieandere  endemisch. 

Ord.  Cotnpositae. 

Vi'ttadtma  A.  Kicli.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  489.  —  4  Sp.,  thcils  im  tropischen,  tiieils  im  aussertropischen 
.\ustralicn;  davon  1  aiuli  in  Neuseeland  und  nahe  verwandt  einer  südamerikanischen  Art,  die  übrigen 
endemisch. 

Podocoma  Less.,  15cntb.  i.  c.   III,  p.  492.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

AbrotaneUa  Ca  SS.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  553.  —  3  Sp.,  alpenbewohnend  in  Tasmanien  und  Victoria.  Die 
Gattung  umfasst  nur  noch  Arten  von  Neuseeland  und  der  antarctischen  Region. 

< 'ra.ypedi'a  Forst.  Benth.  I.e.  III,  p.  579. —  4  Sp.,  vorherrschend  im  aussertroiiischcn  Nculiolland; 
davon  1  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  eudemisch.  Die  Gattung  re])räsentirt  in  Neuseeland  die  australischen 
Gattungen  Angianthus  und  Calocei>halua. 
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Rnoulia  Hook,  f.,  Bentli.  1.  c.  III,  p.  650.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Tasmanien  und  Victoria;  alpen- 
bewolmend.  Die  C4attung  umfasst  hauptsäcblicb  Arten  von  Neuseeland,  den  Anden  und  dem  antaretischen 
Amerika. 

Erechtlntes  Rafin.,  Bentli.  1.  c.  III,  p.  G57.  —  6  Sp.,  meist  von  grösserer  Verbreitung  in  Australien; 
davon  ?>  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch. 

Ord.  Stylicleae. 

Förstern  Linn.  f.,  Bentb.  1.  c.  IV,  p.  36.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Tasmanien,  Alpen  bewohnend; 
nächstverwandt  einer  neuseeländischen  Art.  Das  Geschlecht  kommt  vorzugsweise  Neuseeland  und  dem  ant- 
aretischen Amerika  zu. 

Ord.   Evicaceae. 

Fernetty  a  {j  aw&ich. ,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  140.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Tasmanien,  Alpenstrauch,  verwand 
der  P.  empetrifoUa  Gaudich.  Die  Gattung  gehört  vorzugsweise   den  Anden,   den  antaretischen  Inseln  und 
Neuseeland  an. 

^Gaultheria  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  140.  —  3  Sp.  Gebirgssträucber  in  Tasmanien,  Victoria  und  N.-S.. 
Wales,  von  diesen  1  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch;  eine  derselben  an  eine  autarctische  Art  sich 
anschliessend. 

Ord.  Primulaceae. 

Samolvs  Linn.,  Benth.,  1.  c.  IV  p.  270.  —  3  Sp.,  davon  1  endemisch  in  West-Australien  und  nächst- 
verwandt einer  oceanischeu  Art,  1  auch  in  Oceanien  und  1  in  den  meisten  gemässigten  und  wärmereu  Ge- 
bieten der  Erde  verbreitet. 

Ord.  Apocyneae. 

Ochrosia  Juss.,  Benth.  I.e.  IV,  p.  309.  —  2  Sp.  in  Ost-Australien,  davon  eine  in  Oceanien  ver- 
breitet, die  andere  endemisch.  Die  mit  Alyxia  nahe  verwandte  Gattung  bat  eine  grössere  Verbreitung  in 
Oceanien. 

Ord.  Loyaniaceae. 

Geniostotna  Forst.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  3(56. —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland,  aber  sehr  nahe  ver- 
wandt einer  oceauischen  Art. 

Ord.  Seroph ularhieae. 

Ourisia  Comm.,  Bentli.  1.  c.  IV,  p.  512.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Tasmanien,  Alpenpflanze.  Die  Gattung 
umfasst  zahlreiche  Arten  von  den  südamerikanischen  Anden  und  Neuseeland. 

Ord.  Verhenaceae. 

Faradnya  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  V,  p.6'.».  —  1  Sp..  endemisch  in  Queensland.  Diese  dem  neucaledoni- 
schen  Genus  Oxera  nächstverwandte  Gattung  entliält  nur  noch  3  Arten  von  den  Inseln  des  stillen  Meeres. 

Subclass.  MONOCHLAMYDEAE. 

Ord.  Polytjoncae. 

MueJilenheckia  Meissn.,  Benth.  1.  c.  \,  }».  273.  —  7  Sp.,  von  grösserer  Verbreitung  theils  im  tropi- 
schen, theils  im  aussertropischen  Australien,  davon  1  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch;  von  letz- 
teren 1  einer  neuseeländischen  Art  sehr  nahestehend. 

Ord.  XijctfHj i tieae. 

*I'isonia  Linn.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  279.  —  3  Sp.  im  tropischen  Australien,  2  auch  in  N.-S.-Wales.  1  Art 
endemisch,  al>er  einer  oceanischeu  nächstverwandt,  die  übrigen  auch  in  anderen  Gebieten  verbreitet. 
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Ord.  Momtniaceae. 

Atherospenna  Labill.,  Bentli.  1.  c.  V,  p.  284.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien.  Die  Gattung  ent- 
hält nur  noch  1  Art  von  Neuseeland  und  1  im  aussertropischen  Süd-Amerika. 

*IIedycarya  Forst.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  2&0.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien. 

Ord.  Thymeleae. 

Drapetes  Lam.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  35.   —   1  Sp.,   endemisch  in  Ost-Australien,  nahe  verwandt  einer 
neuseeländischen  Art. 

Ord.   Urticeae. 

Antiaris  Leschen.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  179.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Nord-Australien. 

Elatostemma  Forst.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  183.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien,  nahe  verwandt  mit 
oceanischen  Arten. 

Australina  Gaudich.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  188.  —  2  Sp.,   in  Tasmanien  und  Victoria,  davon  eine  auch 
in  Neuseeland,  die  andere  endemisch. 

Laf  orten  Gaudich.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  191.  —  3  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien,  davon  1  näher  ver- 
wandt mit  einer  oceanischen  Art. 

Ord.  Oupuliferae. 

*Faffns  Liun.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  209.   —   3  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien,   davon  2  verwandt  mit 
einer  oceanischen  (neuseeländischen),  1  nahe  verwandt  mit  einer  antarctischen  Art. 

Subclass.  GYMNOSPERMAE. 

Urd.   Coulferae. 

^Dammara  Piumph.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  244.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 
Dacrydium  Soland.,  Benth.  1.  c.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Tasmanien. 
Phyllocladus  Rieh.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  245.  —  1  Sj).,  endemisch  in  Tasmanien. 

Class.  MONOCOTYLEDONES. 
Ord.  Orchideae. 

Microtis  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  246.   —  6  Sp.,   vorherrschend  im  aussertropischen  Australien, 
davon  1  auch  in  Neuseeland  und  1  im  indischen  Archipel,  die  Übrigen  endemisch. 

Corysa7ithes  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  250.  —  3  Sp.,  endemisch  meist  in  Ost- Australien. 
Cyrtostylis  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  37G.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 
Chiloglottis  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  390.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien. 

Ord.  Iri(le(ie. 
Lihertia  Spreng.,  Benth.  1.  c.  p.   412.    —    2  Sp.  in  Ost-Australien,   davon  eine  auch  in  Neuseeland 
die  andere  endemisch. 

Ord.   HmilacedC. 

Ripogo7ntm  Forst.,  Kuntli.  1.  <•.  V.  p.  270.  —   1  Sp.  in  N.-S.-Wales. 

Ord.  Jimcaceae. 
Astelia  Banks  et  Sol,  Kunth.  1.  c.  III,  p.  3()4.  —  1  Sp.,  cndcmiscli  in  Australien. 

Ord.  Cyperaccfie. 

Oreobohts  R.  Brown,  Knnth.  1.  c.  II,  p.  367.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien.  Die  zweiteArt  dieser 
kleinen  Gattung  gehört  dem  oceanischen  Gebiete  an. 
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Lamjyocarya  \\.  Brown,  Kimth  1.  c.  p.  333.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien.  Die  wenigen  übrigen 
Arten  vertheilen  sich  auf  Neuseeland,  die  Moluccen  und  andere  oceanische  Gebiete. 

Ord.  €h'ainineae. 
Thouarea  Pet.  Tliouars,  Kunth  1.  c.  p.  173.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

3.  Aus  den  Elementen  amerikanischer  Tloren  entwickelte  Formen,  oder  das  amerikanische  Florenglied. 

Class.  DICOTYLEDONES. 

Subclass.  POLYPETALAE. 

Ord.   Violaceae. 

Jonidium  Vent.,  Benth.  1.  c.  p.  101.  —  7  Sp.,  mit  Ausnahme  einer  im  tropischen  Asien  und  Afrika 
verbreiteten  Art  endemiscli  und  auf  die  meisten  Gebiete  Australiens  vertheilt.  Die  Gattung  gehört  zum 
Hauptelement  amerikanischer  Floren. 

Ord.  Caryophylleae. 

Drymaria  Willd.,  B enth.  1.  c.  I,  p.  163.  —  1  Sp.,  endemisch  in  West- Australien,  Arten  von  Neu- 
Mexiko  analog.  Die  Gattung  gehört  zum  Hauptelement  der  chilenesischen  Übergangsflora  und  der  Flora  von 
Mexiko. 

Ord.  Foi'tiilaceae. 

Portulacca  Linu.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  1(!8.  —  7  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  Australien,  davon  1  in 
allen  Welttheilen  verbreitet,  die  übrigen  endemisch.  Letztere  schliesseu  sich  mehr  den  ostindischen  Arten 
dieser  besonders  in  Amerika  entwickelten  Gattung  an. 

Calandrinia  H.  B.  et  K.,  Benth.  1.  c.  p.  171. —  16  Sp.,  anfalle  Gebiete  Australiens  vertheilt,  sämmt- 
lich  endemisch.  Einige  derselben  sind  chilenesischen  Arten  dieser  vorzugsweise  amerikanischen  Gattung 
nächstverwandt. 

Ord.  Jlalvacefte. 

Sida  Linn.,  Benth.  1.  c,  I,  p.  101.  —  16  Sp.,  die  Mehrzahl  im  tropischen  Australien,  mehrere  auch  im 
aussertropischen;  3  kommen  in  allen  Tropengegendeu  vor,  die  übrigen  sind  endemisch.  Die  letzteren  schliessen 
sicli  mehr  den  ostindischen  Arten  dieser  vorzugsweise  amerikanischen  Gattung  an. 

Ilowittia  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  p.  1U8.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  Ost-Australien,  der  vor- 
hergehenden nächstverwandt,  aus  deren  Urnbildung  sie  entstanden  sein  dürfte. 

Ahutilon  Gaertn.,  Benth.  1.  c.  p.  198.  —  IS  Sp.,  vorherrsclicnd  in  Ost-Australien,  davon  3  weit  ver 
breitet  im  tropischen  Asien  und  Afrika,  2  asiatischen  Ursprungs,  die  übrigen  endemisch. 

Fugotiia  Ju  SS.,  Benth.  I.e.  p.  219.  —  7  Sp.,  endemisch,  vorherrschend  in  Nord-Australien;  davon  1 
einer  brasilianischen  Art  analog. 
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Ord.  Sterculkiceae. 

Dicarpidümi  F.  Muell.,   Benth.   1.  c.  I,  p.  23.5.   —   Monotype  Gattung,   in  Nord-Australien,  an  die 
amerikanische  Gattung  Waltherm  sich  anschliessend. 

Ord.  Hhmnneae. 

Discaria  Hook.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  44.").  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien.    Diese  Gattung  ist  vor- 
zugsweise südamerlkaniscli. 

(Kttiugshausen.)  y 
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Oid.  Saplndticeae. 

Batonia  De  Cand.,  Bentli.  1.  c  I,  p.  4(50.  —  5  Sp.,  eiideniiscli,  4  in  Queensland,  1  in  N.-8.-Wales. 
*Sapindus  Linii..  IJontli.  1.  c.  p.  464.  —  1  Sp.  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  AnncariUaceae. 

Euroschinus  Hook,  f.,  Bentli.  1.  c.  I,  p.  490.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  Ost-Australien.  Der 
amerikanischen  Gattung  iSckitms  zunächststehend. 

Ord .  LefiiDiUnosfie. 

Lespedesa  Mich.,  Benth.  1.  c.  U,  p.  240.  —  2  Sp.,  im  aussertropisehcn  Australien,  davon  1  asiatisch, 
1  endemisch;  letztere  einer  nordamerikanischen  Ait  analog. 

Cittori'a  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  242.  —  1  Sp  ,  endemisch  in  Nord-Anstralicn.  nächstverwandt  einer  Art 
aus  dem  tropischen  Süd-Amerika. 

Galactia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  255.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien:  davon  eine  von  grosser 
Verbreitung  im  tropischen  Asien,  Afrika  und  Amerika,  die  andere  endemisch. 

*Rhynchosia  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  205.  —  6  Sp.,  im  tropischen  Neuholland,  von  diesen  1  von  grosser 
Verbreitung  in  den  meisten  Tropengegenden  der  Erde;  die  übrigen  endemisch.  Von  letzteren  eine  einer  süd- 
amerikanischen Art  nächstverwandt. 

Ord.  Hosaceae. 

StijlohasiuiH  De  St.,  Benth.  1.  e.  II,  p.  427.  --  2  Sp.,  endemisch  in  West- Australien.  Diese  australische 
Gattung  ist  enge  verwandt  mit  der  amerikanischen  Gattung  Leiostemon. 

Acaena  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  433.  —  3  Sp.,  von  gi'össerer  Verbreitung  in  Australien,  davon  2  auch  in 
Sudamerika  und  Neuseeland,  die  dritte  endemisch. 

Ord.  Miji'  (iceae. 

*Myrtus  Linn.,  Benth.  1.  c  III,  p.  27o.  —  9  Sp.,  alle  endemisch,  fast  sämmtlich  in  Queensland,  meh- 
rere auch  in  N.-S.-Wales  verbreitet. 

Ord.  Melastonificeae. 

Osbecki'a  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  290.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Au-stralien,  davon  eine  auch  im  Mon- 
sumgebict,  die  andere  endemisch. 

Ord.  Onagrarieae. 

Oenothera  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  302.  —  1  S]!.,  endemisch  in  Tasmanien,  verwandt  einer  amerika- 
nischen Art. 

Ord.  Sant,yde<te, 

Casearia  Linn..  Benth.  1.  c.  III,  |i.  308.  —  2  Sp.,  in  Queensland.  Davon  eine  auiii  in  Ost-Indien:  die 
andere  endemisch,  nber  einer  ostindischen  .Art  dieses  vorzugsweise  amerikanischen  Geschlechts  sehr  nahe 
verwandt. 

Olli.    Pdssifloreae. 

Passiflora  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  ji.  ;'.  11.  -  3  Sp.,  endemisch  in  Queen.slaud,  eine  derselben  uächst- 
verwandt  einer  oceanischen  .\rt. 

Ord.    VinhcUifevae. 

Enjugium  Linn.,  Bentli  1.  c  111.  p.  .-109.  —  4  Sp.,  theils  im  aussertropisehcn,  theils  im  tropischen 
Australien  verbreitet;  von  denselben  1  auch  in  Chili  nnd  1  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch.  Eine 
der  letzteren  einer  tropisch-anierikauischen  Art  analog. 
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Subclass.  MONOPETALAE. 
Ord.  Conipositae. 

Vernom'a  Schreb.,  Bentli.  1.  c.  III,  p.  459.  —  1  Sp.,  eDdemisch  im  tropischen  Australien,  einer  asiati- 
schen Art  nahe  verwandt;  die  Gattung-  aber  vorzugsweise  amerilianisch. 

Eri(jero7i  Liun.,  Benth.  1.  c.  p.  493. —  6  Sp.,  davon  3  amerilianischen  Ursprungs,  die  übrigen  ende- 
misch in  Ost- Australien. 

Wedelü/  Jacq.,  Beutli.  1.  c.  p.  537.  —  6  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  Australien,  davon  4  auch  im 
Monsumgebiet  verbreitet,    die  übrigen  endemisch. 

EcJipta  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  536.  —  2  Sp.,  im  tropisflien  und  ausscrtrojiischen  Australien,  davon 
eine  von  grosser  Verbreitung  in  den  wärmeren  Gebieten  der  Erde,  die  andere  endemisch  und  an  brasilianische 
Arten  dieser  Gattung  sich  anschliessend. 

Plaveria  Jiiss.,  Benth.  I.e.  p.  547.  —  1  Sp ,  endemisch  im  tropischen  Australien,  nächstverwandt 
einer  in  Südamerilia  sehr  verbreiteten  Art. 

Amhlysperma  Benth.  I.e.  p.  676.  —  Monotyp,  nur  in  West-Australien.  Repräsentirt  die  vorzugsweise 
südamerilvanische  Abtheilung  der  Mutisiaceen. 

Ord.  Sa/potaceae. 

*Chrysoplujlluni  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  278.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-S. -Wales. 
Die  austi'alische  Art  weicht  von  allen  Arten  dieser  vorzugsweise  tropisch-amerikanischen  Gattung  ab. 

Sersah'a  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  279.  —  2  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien.  Schliesst  sich 
der  Gattung  Ac/tras  an. 

*Aoliras  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  280.  —  8  Sp.,  im  tropischen  Australien;  von  diesen  1  auch  in  Norfolk, 
die  übrigen  endemisch  und  zur  Section  Oligotlieca  gehörig. 

Ord.  Solanaceae. 

Solanum  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  442.  —  50  Sp.,  dieMclir/.ahl  im  tropischen  Australien,  viele  auch  im 
aussertropischen,  besonders  in  Ost-Australien.  2  Arten  auch  in  Oceauien,  1  auch  im  Monsumgebiet,  2  von 
grösserer  Verbreitung;  die  übrigen  endemisch.  Mehrere  Abtheilungen  der  letzteren  sind  auch  in  Südamerika 
repräsentirt. 

Avthotroche  Endl.,  Benth.  1.  c.  ]).  467.  —  2  Sp.,  endemisch  in  West-Australien.  Diese  australische 
Gattung  schliesst  sich  amerikanischen  an. 

Datura  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  468.  —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Nicotiana  Linn.,  Bentli.  1.  c.  p.  469.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Ord.  Scrophularineae. 

Mimuhtfi  Linn.,  Bentli.  1.  c.  IV,  p.  481.  —  4  Sp.,  theils  im  tropischen,  theils  im  aussertropischen 
Australien;  1  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch. 

Stemodia  Linn.,  Benth.  1.  c.  \).  485.  —  4  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  Australien;  davon  1  in  O.st- 
indlen  sehr  verbreitet,  die  übrigen  endemisch. 

Capraria  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  503.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales. 

Subclass.  MONOCHLAIVIYDEAE. 

Ord.  Phytolaccaceae. 

Monococcus'P.Mwe.W.,  Bentli.  I.  c.  V,  p.  144.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  Ost-Australien;  nahe 
verwandt  der  amerikanischen  Gattung  Fetiveria. 

7* 
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Ord.  Ainaranthaceae, 

Gomphrena  Linn.,  Bciitli.  1.  c  V,  p.  252.  —  14  Sp.,  endemisch  im  tropischen,  vorzugsweise  in  Nord- 
Australien.    Die  Gattung  enthält  nur  noch  eine  namhafte  Zahl  von  Arten  in  den  wärmereu  Gebieten  Amerika's. 

Ord.  Moniniiaceae. 

*MoUmedia  R.  et  Pav.,  Beuth.  1.  c.  V,  p.  28G.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Qneenslaml.  Die  Gattung  um- 
fasst  nur  noch  zahlreiche  Arten  im  tropischen  Amerika. 

Kibara  Eudl.,  Bentb.  1.  c.  V,  p.  288.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Queensland.  Die  Gattung,  der  vorigen 
nahe  verwandt,  enthält  ausser  diesen  noch  einige  wenige  aus  dem  Monsumgebiet. 

Subclass.  6YMN0SPERMAE. 
Ord.  Coniferac. 
*Arauc(iria  Juss.,  Beuth.  1.  c.  VI,  p.  242.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien. 

Class    MONOCOTYLEDONES. 
Ord.  Orchideae. 
Pogonia  Juss.,  Bentii.  1.  c.  VI,  p.  3o9.  —  3  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  Diosroreae. 

Dioscorea  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  4(50.  —  3  Sp.,  davon  1  sehr  verbreitet  im  Monsumgebiet,  die 
übrigen  endemisch. 

Ord.  Xyrideae. 
Xy7-is  Linn.,  Kunth  1.  c.  IV,  p.  2.  —  10  Sp.,  meist  im  tropischen  Neuholland  endemisch. 

Ord.  Commelynaceae, 

Commelpia  Linn.,  Kuntli  1.  c.  IV,  p.  3.").  —  4  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Ord.  ErlocaiiloHeae. 

Eriocaulon  Linn.,  Kunth  1.  c.  III,  p.  539.  —  11  Sp.,  endemiscli  im  tropischen  Australien,  ostindischen 
Arten  nahe  verwandt.    Die  Gattung  troi)isch-amcrikanisch. 

Olli.  Cyperareae, 

Unci'm'a  Pcrs.,  Kuntii  !.  c.  II,  p.  524.  —  2  Sp.,  cudcmiscli  in  Australien. 

Dich-onema  Vahl.,  Kunth   1.  c.  p.  272.  —  1  Sp.,  auch  in  Guiana,  Brasilien  und  auf  den  Caraiben. 

lihynchospora  Vahl.,  Kunth  i.  c.  ji.  287.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Ord.  Grainiiwai'. 

Eriuntlius  Kicli.,  kuntli  1.  c.   I,  p.  47S.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Deyeuxia  C'lar.,  Kunth  1.  c.  p.  23!'.  —  \  Sp.,  enden.iscii  in  Australien. 

Polypogon  Desfnnt..  Kuntli  1.  c.  p.  232.  —  1  Sp.,  endemisch.  Die  Gattung  cntliiilt  nur  noch  1.'»  Sp., 
die  sieh  iuuiptsächlicli  auf  Siid-Amerika,  2  auf  das  Mediterrau-Gebiet  und  2  auf  Oceauien  verthcilcn. 

Cinnn  Linn.,  Kunth  1.  c.  ]).  2i)(;.  —  1  S]).,  eiidcniisch  in  .\ustralicn ;  1  Sp.  kommt  auch  in  Neusee- 
land vor. 

Muehlenhergia  Sclircb..  ivnntli   1.  c.   p.  VM.  —  1  Sp.,  iiiiltniiscli  in  Austialicii. 

Aristida  Linn..  Kuntli  1.  c.  p.  187.  —  (1  Sp.  endemisch.    Die  Gattung  vorwiegend  brasilianisch. 

Leersia  Soland.,  Kunth  1.  c.  p.  5.  —  1  Sp.,  endemisch  in  .\ustralien. 

Paspalum  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  4U.  —  4  Sp.,  davon  2  endemiscli,  1  auch  in  Amerika,  1  auch  im  Monsum- 
gebiet, im  tropischen  Afrika  und  in  Oceanicn. 
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4.  Aus  den  Elementen  der  Floren  des  östlichen  Waldgebiets  und  des  mediterranen  Gebiets  entwickelte 

Formen,  oder  das  europäische  Florenglied. 

Class.  DICOTYLEDONES. 

Subclass.   POLYPETALAE. 

Orcl.  Papaveraceae. 

Papaver  Li  im.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  Go.  —  1  Sp.,  sehr  entsprechend  einer  europäischen  Art. 

Ord.  Cruciferae. 

Blennodia  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  I,  p.  73.  —  11  Sp.,  vorzugsweise  in  Ost-  und  .Süd-,4ustralien. 
Umgewandelt  aus  Sisymbrium. 

Ord.  Frankeniaceae. 

Frankenia  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  150.  —  7.Sp.,  sänimtlich  endemisch,  vorzugsweise  in  West -Australien; 
eine  derselben  nächstverwandt  einer  in  Europa,  Canarien  nnd  Nord-Afrii<a  gemeinen  Art. 

Ord.  Caryophylleae. 

Stellavia  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  157.  —  5  Sp.,  davon  2  endemisch  in  Ost-Australien,  von  diesen  eine 
nächstverwandt  mit  einer  in  den  gemässigten  Gebieten  der  nördlichen  Hemisphäre  gemeinen  Art;  die  übrigen 
3  Sp.  gemein  in  Europa  und  im  gemässigten  Asien. 

Ord.  Malvaceae. 

Lavatera  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  185.  —  1  Sp.,  endemisch  im  aussertropischen  Australien,  einer  euro- 
päischen Art  nahestehend. 

Ord.  Lineae. 

Limini  Linn.,  Benth.  1.  e.  I,  p.  282.  —  1  Sp.,  endemisch  im  aussertropischen  Australien,  aber  sehr  nahe 
vei-wandt  mit  einer  europäischen  Art. 

Ord.  Wiamneae. 

*B//amnus  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p,  412.  —  1  Sp..  in  Queensland. 

Ord.  Legiiniinosae. 

*Tngonella  Linn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  186.  —  1  Sp.,  im  aussertropischen  Australien,  einer  in  der  medi- 
terranen Region  einheimischen  und  in  Süd-Afrika  eingewanderten  Art  nahestehend. 

Lotus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  187.  —  2  Sp.,  davon  eine  in  Australien  sehr  verbreitet  und  endemisch,  die 
andere  über  ganz  Europa  und  das.  gemässigte  Asien  verbreitet. 

*Glycyrr}nza  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  224.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost- Australien,  einer  mediterranen 
Art  nahe  venvandt. 

Ord.  Hosaceae. 

Geum  Linn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  427.  —  1  Sp.,  Alpenpflanze,  endemisch  in  Tasmanien. 
*-I{uhus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  429.  —  5  Sp.,  davon  2  endemiscli  in  Ost- Australien ,   die  übrigen  auf 
Asien  und  Afrika  vertheilt. 

Ord.  Umbelliferae. 

Seseli  Linn.,  Bentii.  1.  c.  III,  p.  373.  —  2  Sp.,  Alpenpflanzen,  endemiscli  in  Victoria. 
Daueus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  37(5  —  1  Sp.,  in  Australien  sehr  verbreitet  und  dort  ursprünglich  ein- 
heimisch, nach  Neuseeland  und  dem  westlichen  Amerika  eingewandert. 
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Ord.  AralUtceae. 
*Hederii  Linu.,  Bentb.  1.  c.  III,  p.  384.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Subclass.  II.   MONOPETALAE. 

Ord.  Capyifoliacefie.  . 

*Sambucus  Linn.,  Bentli.  1.  c.  III,  p.  ö08.  —  2Sp.,   endemisch  in  Ost-Australien,  die  2  Arten  auf  der 
gemässigten  nördlichen  Hemisphäre  vollkommen  analog  sind. 

Onl.  Jitthinceae. 

Asperula  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  443.  —  6  Rp.,  endemisch,  vorzugsweise  in  Ost-Australien. 
*Galium  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.445.  —  68p.,  vorherrschend  in  Ost-  und  Süd-Australien;  davon  1  auch  in 
Neuseeland,   1  aus  Europa  eingewandert,  die  übrigen  endemisch. 

Ord.  Compositae. 

Leuzea  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  457.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien,  einer  Art  der  Medi- 
terran-Flora  am  meisten  analog 
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Ord.  F)-i)nulaceae. 

Lysimachia  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  268.  —  2  Sp.,  in  Ost-Australien,  eine  endemisch  und  einer  nord- 
asiatischen Art  nächstverwandt,  die  andere  von  grosser  Verbreitung  im  Monsumgebiet. 

Ord.  Gentlaneae. 

Erytkraea  Fers.,  Benth.  I.e.  IV,  p.371.  —  ISp.,  in  allen  Gebieten  Australiens,  von  da  in  das  oceanische 
Florengehiet  eingewandert ;  einer  Art  der  Mediterran-Flora  sehr  nahestehend. 

Gentiand  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  373.  —  1  Sp.,  Alpenpflanze  in  Ost- Australien ,  in  Neuseeland  wahr- 
gcheinlich  eingewandert. 

Ord.  liordffineae. 

Mi/osotis  Linn.,  Bentb.  1.  c  IV,  p.  405.  —  2  Sp.,  im  aiissertropiscben  Australien,  eme  auch  in  Neu- 
seeland, die  andere  endemisch. 

Erithrichium  S  dir  ad.,  Benth.  I.  c.  ]).  406.  —  1  Sp.,  endemisch  im  aussertropischen  Australien. 

Echinospermum  Swartz,  Benth.  1.  c.  p.  407.  —  1  Sp.,  endemisch  im  ausscrti'opischen  Australien. 

linrhelin  Reich cnb.,  Bentb.  1.  c.  p.  407.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.- Wales,  nahe  verwandt  einer 
mediterranen  Art. 

Cynoglossum  Linn.,  Hentli.  1.  c.  p.  408.  —  4  Sp.,  endemisch,  vorherrschend  in  Ost-Australien. 

Ord.  Scrophtilarin^fie. 

Vero7itrn  L  i  n  n.,  15  c  n  t  li.  I.e.  IV,  p.  504.  —  15.  Sp.,  davon  12  endemisch  und  meist  Ilochgebirgs- 
pflanzen  in  Ost-Australien,  1  auch  in  Neuseeland,  die  übrigen  wahrscheinlich  eingeschleppt.  Einige  der  ende- 
mischen Arten  schliessen  sich  neuseeländischen  Arten  an. 

Euphrasia  Linn.,  Benth.  I.e.  p.  519.  —  8  Sp.,  vorherrschend  in  0.st- Australien  ,  darunter  einige 
alpcnbcwi  Inend.    7  Arten  endemisch,  1  auch  in  Neuseeland  und  im  antarctischcn  Amerika. 

(hd.  Ldhiatfie. 

Mentha  Linn.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  81.  —  6  Sp.,  sämmtlich  endemisch,  vorherrschend  in  Ost-Australien; 
einige  cntsi)reclien  europäischen  und  Uberhanjit  Formen  der  nördlichen  IIemis]ihärc. 
Lycopus  Linn.,  Bentii.  1.  c.  p.  84.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Ost-Australien. 
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Sctitellaria  Liun.,  Bentb.  1.  c.  V,  p.  87.  —  2  Sp.,  eudemisch  in  Ost-Australien;  eine  derselben  mit  einer 
europäisch-asiatischen  Form  nahe  verwandt. 

Teucrium  Liun.,  Benth.  1.  c.  p.  132.  —  (3  Sp. ,  sämmtlieb  endemisch,  theils  im  tropischen,  theils  im 
aussertropischen  Australien;  einige  derselben  europäischen  oder  asiatischen  Formen,  andere  südafrikanischen 
vei'wandt. 

Ajuga  Linu.,  Benth.  1.  c.  p.  135.  —  2  Sp.,  endemisch,  vorzugsweise  in  Ost-Australien;  eine  dersel- 
ben einer  Himalaya-Species  verwandt. 

Ord.  Flantagineae. 

Plantago  Linu.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  137.  —  8  Sp.,  vorherrschend  in  Ost-Australien,  einige  Alpen- 
pflanzen in  Victoria  und  Tasmanien ;  (3  Sp.  sind  endemisch,  1  auch  in  Neuseeland,  auf  den  autarctischen  Inseln 
und  wahrscheinlich  im  Andengebiete  verbreitet,  1  aus  Europa  eingeschleppt. 

Subclass.   MONOCHLAMYDEAE. 

Ord.  Favonychiaceae. 

Sclerand/its  Liun.,  Benth.  I.e.  V,  p.  258.  —  4  Sp.,  in  Ost-Australien,  davon  1  in  Neuseeland,  die 
übrigen  endemisch. 

Class.  MONOCOTYLEDONES. 

Ord.  Gramineae. 

Bromus  Linu.,  Kunth  1.  c.  p.  412.  —  2  Sp.,  endemisch. 

Festuca  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  391.  —  1  Sp.,  jedoch  zweifelhaft  ob  endemisch. 

Alopecurus  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  23.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

5.  Aus  den  Elementen  afrikanischer  Floren,  insbesondere  der  Cap-Flora  entwickelte  Formen,  oder  das 

afrikanische  Florenglied. 

Class.   DICOTYLEDONES. 

Subclass.    POLYPETALAE. 

Ord.  Anonaceae, 

Popowia  Endl,  Benth.  1.  c.  I,  p.  52.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Nord -Australien,  einer  tropisch-atä'ika- 
uischen  Art  am  meisten  analog. 

Ord.  Elatlneae. 

Bergia  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  179.  —  4  Sp.,  alle  in  Nord-Australien,  1  auch  in  Victoria.  Von  den- 
selben 2  endemisch  und  zunächst  entsprechend  südafrikanischen  Arten. 

Ord.  Malvaceae, 

Adansonia  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  222.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Nord-Austi'alien,  verwandt  mit  einer 
tropisch-afrikanischen  Art. 

Ord.  Geraniacetie. 

Pelargonium  L'H6r.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  298.  —  2  S]).,  im  aussertropischen  Australien,  die  eine  auch  in 
Neuseeland  und  Südafrika  vorkommend,  die  andere  endemisch  und  einer  Cap-Art  sehr  nahe  stehend. 

Ord.  AnacariUaceae. 

*Bhis  Linn.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  488.  —  1  Sp.,  eudemisch  in  Ost-Austrahen,  einer  Cap-Art  nächstver- 
wandt. 
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() nl .  TjOff winlnosae. 

*Jndigofera  Liiiii ,  ISciitli.  1.  c.  II,  p.  194.  —  17  .Sp.,  vinzuj^sweisc  im  trü]iis(lien  Australieu,  davon  8, 
darunter  die  straucliartigcn,  endemiscli,  die  übrigen  meist  im  tropischen  Asien  inid  einige  auch  in  Afrika  ver- 
breitet.   Die  Gattung  zählt  zum  Hauptelement  afrikanisclier  Kloren. 

*T(phrosia  Fers.,  Benth.  1.  c.  p.  202.—  2o  8]).,  siimnitlicli  endemiscli.  vorlicnsclicnd  in  Nord-Austra- 
lien, einige  südafrikanischen  Arten  entsprecliciiii. 

LoncJiocarpvs  H.  B.  et  K.,  Bentli.  1.  c.  ji.  271.  —  1  8p.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-S.-Wales; 
nahe  verwandt  einer  tropisch  afrikanischen  Art. 

Erythropkoeum  Afz.,  Benth.  1.  c.  p.  207.  —  1  Sp.,  endemiscli  im  tropischen  Australien.  Die  Gattung 
enthSlt  nur  noch  einige  tropiscli-afrikanische  Arten. 

Ord.  Pdssifloreae. 

Modecca  Lani.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  312.  —  1  8p.,  endemisch  in  Nord-Australien,  nahe  verwandt  einer 
tropisch- afrikanischen  Art. 

Ord.  Cueurlnfaceae. 

Melothria  Linn.,  Benth.  1.  c.  III.  ]).  ?>2(i.  —  2  8)».,  endemisch  in  Ost-Australien,  davon  1  nahe  ver- 
wandt einer  tropisch-afrikanischen  Art. 

Ord.  JPicoideae. 

Mesembryanthemnni  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  ]).  323.  —  48p.  im  aussertropisclien,  1  auch  im  tropisclien 
Australien;  zwei  derselben  auch  in  8iidafrika  vorkonnuend  und  Malirscheiulich  von  dort  aus  eingewandert, 
eine  andere  wniil  ursprünglich  in  Australien  und  einer  Cap-Art  nächststehend. 

Tetragonia  Linn.  Benth.  I.  c.  p.  325.  —  29-y.  im  aussertropischen.  1  aucli  im  tropischen  Australien  und 
von  grosser  Verbreitung  in  Neuseeland,  dem  aussertropischen  8iidamerika  und  Japan,  1  Art  endemisch. 

Äizoo7i  Linn.,  Benth.  I.  c.  p.  32(5. —  1  8]!.,  endemisch  in  N.^.-AVales  und8Ud-Au.stralieu,  analog  einer 
südafrikanischen  Art. 

Trianthema  Linn.,  Hentii.  1.  c.  \).  329.  —  G  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  Australien,  davon  2  ge- 
mein im  tropischen  Asien  und  Afrika,  die  übrigen  endemisch. 

MoUitgo  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  332.  —  ö  8p.,  theils  im  tiopischen,  theils  im  aussertropischen  Austra- 
lien, davon  3  auch  gemein  im  tro))ischen  Asien  und  Afrika,  die  übrigen  endemisch. 

Gunm'a  F.  Muell.,  Benth.  1.  c.  \).  327.  —  2  Sp.,  Eine  in  Süd-,  die  andere  in  AYest-Australien. 

Mttcartlitn-io  llueg.,  Benth.  I.e.  p.  33 1 .  —  .'I  Sj).,  davon  2  in  West-Australien  und  eine  in  N.-S.- 
Wales. 

SnlM-lass.    NiONOPETALAE. 

Ord.  Conrpositae. 

Cymbonotits  Cass.,  Benth.  1.  <•.  )>.  (574. —  Monotyi)e  Gattung',  im  Kcsammtin  .•uissertropischen  Au.stralien 
verbreitet.    Bepräsentirt  die  \  ui-/.ugsweise  südafrikanische  Atitlieilun,i;'  der  (^'ali-ndiilaceen. 

Ord.  Gentiaueae. 

Sehaeo  1!.  I'.icwn,  Ilentii.  1.  c.  IV,  ji.  .'mO.  —  2Sp.,  vorzugsweise  in  Ost-Australien,  eine  andi  inNeu- 
seeland, die  andere  endemisch. 

Onl.  SolaiKtrcfte. 

Lycium  Li  ii  n.,  Bc  n  t  h.  I.e.  IV,  ji.  4G7.  — -  1  8p.,  endemisch  in  N.-S.-Wales  und  Süd-Australien.  Die 
australische  Art  zeigt  die  Traciit  einer  in  8Ud-Afrika  vorkonniiendcn,  woselbst  das  Geschlecht  zahlreich  reprä- 
scntirt  erscheint. 
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Ord.  Scrophnlarinetie. 

Ehamj^hicarpa   Bentli.    1.  c.    IV,    \\.  517.   —   1    Sp.,   in  Nord- Australien ;    entsprechend   einer  afrika- 
nischen Art. 

Subclass.   MONOCHLAMYDEAE. 
Ord.  Santalaceav. 

Thesium  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  212.  —  1  Sp.,  in  Ost-Australien  endemisch. 

Subclass.   GYMNOSPERMAE. 
Ord.  CycaiU'de. 

Macrozamia  Miq.,  Benth.  1.  c.  p.  250.  —  5  Öp.,  davon  4  in  Queensland,  meist  aber  auch  in  Ost- 
Australien  und  1  in  West-Australien.    Die  Gattung,-  repräsentirt  die  südafrikanische  Ence;phalartos. 

Class.   MONOCOTYLEDONES, 
Ord.  Iikleae. 

Moraea  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  409.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales,  die  einzige  Art,  welche 
ausserhalb  der  eigentlichen  Heimat  dieser  südafrikanisclien  Gattung  Verbreitung  findet. 

Ord.  Amaryllideae. 

Hypoxis  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  449.  —  G  Sp.,  davon  5  endemisch,  1  auch  in  Neuseeland. 
Crinum  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  453.  —  5  Sp.,  davon  4  endemisch,  ]  auch  im  Monsumgebiet. 

Ord.  Asphodeleae. 

Bidbine  Linn.,  Kunth  1.  c.  IV,  p.  563.  —  5  Sp.,  endemisch  in  N.-S.-Wales. 
Chlo7'ophijtum  Gawl.,  Kunth  1.  c.  p.  602.  —  1  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Neuholland. 

6.  Aus  der  Differenzirung  polygenetischer  Bestandt]ieile  hervorgegangene  Formen ,  oder  das  polygene- 
tische Florenglied. 

Class.  DICOTYLEDONES. 

Subclass.  POLYPETALAE. 
Ord.  Baitirnculacecie. 

''^Clematifi  Linn.,  Benth.  I.  c.  I,  p.  5.  —  4  Sp.  endemisch,  meist  in  Ost-Australien. 

Anemont::  Linn.  Benth.  1.  c.  p.  H.  —  1  Sp.,  Hochgebirgspfl;ni7.e,  endemisch  in  Tasmanien. 

"liamtncylus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  9.  —  11  Sp.,  davon  7  endcniisclie  Alpenpflanzen  in  Victoria,  einige 
auch  in  Neuseeland,  1  von  grosser  Verbreitung  in  der  nördlichen  Hemisphäre. 

Caltha  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  15.  —  1  Sp.,  Alpenpflanze,  endemisch  in  Victoria  und  Tasmanien,  nahe 
verwandt  einer  neuseeländischen  Art. 

Ord.  XynipUaeticeae. 

Brasenia  Schrelj.,  Benth.  1.  c.  ji.  60.  —  Monotype  Gattung,  im  tropischen  Neuholland,  in  Nord- Amerika 
und  Ostindien. 

*Nymphaea  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  61.  —  1  Sp.,  endemisch,  vorzugsweise  in  Ost-Australien,  nächstver- 
wandt einer  in  Asien  und  Afrika  verbreiteten  Art. 

(Ettingshausen.)  8 
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Ord.  Crticiferae. 

Cardamme  l^inii.,  I5,entli.  1.  c.  p.  HT.  —  7  Sp.,  die  Mehrzahl  endemisch  in  Australien. 

Capsella  Moeneh.,  ßcnth.  1.  c.  j).  81.  —  a  Sp.,  davon  '_'  endemisch  in  Victoria  und  Tasmanien. 

Senebiera  Pois.,  Bentli.  1.  c.  p.  82.  —  1  Sj).,  in  Queensland:  auch  in  Süd-Afrika,  in  Madagaskar  und 
in  China. 

*Lepidmm  Linn.,  Bentb.  1.  c.  p.  8;}.  —  7  Sj).,  mit  Ausnahme  einer  in  den  gemässigten  Eegioneu  von 
Europa,  Asien  und  Afrika  sehr  verbreiteten  Art,  endemisch  im  aussertropischen  Australien. 

Thlaspi  Linn.,  Rcntb.  1.  c.  p.  87.  —  4  Sp.,  alle  endemisch  im  aussertropischen  Australien. 

Ord.  Cappafkirae. 

Cleovie  Linn.,  Bcnth.  1.  c.  )).  89.  —  2  Sp.,  endemisch  in  Nord- Australien. 

Polamsm  Rafin.,  Benth.  1.  c.  p.  90.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  in  X.-S. -Wales;  auch  in 
Ostindien  und  im  tropischen  Afrika. 

Gytiandropsis  Dc  Cand.,  Benth.   1.  c.   p.  91.  —  Monxjtypi'  Gattung,  endemisch  in  Nord-Australien. 

Emhlingia  F.  Muell.,  Beut h.  1.  c.   —  Monotype  Gattung,  endemisch  in  West- Australien. 

*Capparix  Linn.,  Benth.  1.  c  p.  93.  —  12  Sp.,  sämmtlich  endemiscli,  vorzugsweise  im  tropischen 
Australien. 

ApophjUum  F.  Mucll..  lUMitli.  1.  c.  p.  97.  —  Monotype  Gattung,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Ord.   Violarieae. 

Viola  Linn. ,  Benth.  I.e.  p.  98.  —  4  Sp.,  davon  2  endemisch  in  den  Gebirgen  Tasmaniens  und 
Victoria's,  1  auch  in  Neuseeland  und  1  auch  in  Norfolk,  letztere  verwandt  einer  asiatischen  Art. 

Ord.  üixaceae. 

Xylosma  Forst.,  Benth.  I.e.  p.  107.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  entsprechend  einer 
oceanischcn  Art. 

Strcptothanmus  F.  MueU.,  Bcnth.  i.  c.  p.  108.—  2  Sp.,  endemisch  in  N.-S. -Wales.  Die  Gattung  gehört 
vielleicht  zu  den  specitisch  transmutierten  Bestandtheilen  der  Flora  Australiens. 

Ord .  Cai'yophj/llcm: 

Polycarpaea  Lour.,  Bcnth.  I.e.  p.  IH.^.  —  9  Sp.,  sämmtlich  im  tropischen,  vorzugsweise  in  Nord- 
Australien,  davon  7  endemisch. 

Polycarpon  Li  nn. ,  Be  n  t  h.  I.  c.  —  1  Sp.,  im  aussertropischen  Australien  und  weit  verbreitet  in  Europa, 
dem  gemässigten  oder  wärmeren  gemässigten  Theilen  Asiens.  Afrikas  und  .Vmcrikas. 

Ord.  ZiifiopInjUvne. 

Tribulus  Linn.,  Bentli.  I.  c.  \).  287.  —  12  Sp.,  meist  im  tni})ischen  Australien,  davon  9  endemisch. 

Näraria  Linn.,  Benth.  I.e.  p.  291.  —  1  Sp.,  im  aussertropischen  Australien  und  von  grosser  Ver- 
breitung in  Wcst-.\sien  und  Nord-Afrika. 

/i/gophyllum  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  292.  —  (J  Sp.,  sämmtlich  endemisch  im  aussertropischen 
Australien. 

O  rd .  Geraniaeeae. 

Geraiiium  lAwn. ,  Bentli.  I.  c.  p.  290.—  2  Sp..  d;ivon  eine  auch  in  Neuseeland  und  in  Südamerika,  die 
andere  \  on  grosser  Verbreitung  in  den  gemässigten  Theilen  der  nördlichen  llennsphäre. 

Erodium  L'Hi^r.,  Benth.  I.  c.  ]>.  297.  —  1  Sj).,  endemisch  in  .Vustraiicn. 

Oxalis  Linn.,  Benth.  I.  e.  p.  ;5(X).  —  2  Sp.,  die  eine  auch  in  Neuseeland  luul  im  antarctischcii 
Amerika,  die  andere  von  grosser  Verbreitung  in  verschiedenen  Theilen  der  Erde. 
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Ord.  Zanthoxyleae. 

*Zanthoxylum  Linn.,  Rcntli.  1.  c.  p.  362  —  3  Sp. ,  davon  2  endemisch,  vorzugsweise  im  tropischen 
Australien,  1  aucli  in  Norfolk. 

Ord.  Sapindaceae. 

*Ciij)aHi'a  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  457.  —  9  Sp.,  sämmtlich  endemisch,  im  tropischen  Australien,  meist 
in  Queensland. 

Ord.  Leguminosfie. 

*Psora?ea  Linn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  189.  —  12  Sp.,  vorherrschend  im  tropischen  Australien,  mit  Aus- 
nahme einer  auch  im  Monsumgebiet  verbreiteten  Art  endemisch;  einige  derselben  nahe  verwandt  Arten  der 
Mediterran-Flora. 

Neptunia  Lour. ,  Benth.  1.  c.  p.  30U.  —  2  Sp.,  endemisch,  vorzugsweise  im  tropischen  Australien. 

Pe<aZos<?/i'es  R.  Brown.,  Benth.  I.e.  p.  291.  —  Monotype  Gattung,  nahe  verwandt  mit  Cassia]  im 
tropischen  und  Ost- Australien. 

Lahichea  Gaudich.,  Benth.  1.  c.  p.  292.  —  Die  Gattung,  der  vorigen  und  Cassi'a  nahe  verwandt, 
enthält  5  Formen,  von  denen  3  in  West-,  die  übrigen  im  tropischen  Neuholland  vorkommen. 

Ord.  Crassulace(ie. 

Tillaea  Linn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  450.  —  4  Sp.,  davon  2  endemisch,  2  auch  in  Neuseeland  und  von 
letzteren  1  auch  im  aussertropischen  Südamerika.  Ist  die  einzige  Gattung  dieser  über  den  grössten  Tlieil  der 
Erde  verbreiteten  Ordnung  in  Australien. 

Ord.  Droseraceae. 

Drosera  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  453.  —  41  Sp.,  davon  33  endemisch,  die  übrigen  auf  das  Monsum- 
gebiet und  Oceanien  vertheilt,  in  welchen  Gebieten  die  Gattung  sowie  in  anderen  vielleicht  zum  Hauptelement 
gehört.  Von  der  I.  Abtheilung  Ilorella  (16  Sp.)  sind  8  in  West- Australien,  die  zweite  Hälfte  auf  die  übri- 
gen Theile  Australiens  vertheilt.  Die  E.  Abth.  Ergaleium  (25  Sp.)  ist  mit  wenigen  Ausnahmen  auf  West- 
Australien  beschränkt. 

Ord.  llalorageae. 

*MyriopkyUum  Linn.,  Benth.  1.  c.  II,  p.  486.  —  13  Sp.,  vertheilt  auf  alle  Gebiete  Australiens ;  9  Arten 
endemisch,  die  übrigen  auch  in  Neuseeland  und  von  den  letzteren  1  auch  im  aussertropischen  Südamerika. 

Ord.  Combretaceae. 

'"■  Terminaiia  Linn.,  Benth.  I.e.  II,  p.  498.  —  18  Sp.,  sämmtlich  im  tropischen  Australien  und  mit 
Ausnahme  einer  dem  Monsumgebiete  zufallenden  Art  endemisch. 

Ord.  Lythrwieae. 

Lythrum  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  298.  —  3  Sp. ,  von  diesen  nur  1  endemisch  und  am  meisten 
entsprechend  einer  südafrikanischen  Art. 

Ejjüohium  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  303.  —  6  Sp.,  die  Mehrzahl  Hochgebirgspflanzen,  2  endemisch, 
3  auch  in  Neuseeland,  1  europäischen  Ursprungs. 

Ludwigia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  307.  —  1  Sp.  in  Nord-Australien  und  Queensland,  sowie  von  weiter 
Verbreitung  im  tropischen  Asien  und  Afrika. 

Ord.  Cucurbitaceae. 

Bryonia  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  319.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Neuholland  und  in  N.-S. -Wales;  im 
tropischen  Asien  und  Afrika  weit  verbreitet. 

8* 
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Sicyos  Liiiu. ,  1!  oiitli.  1.  c.  p.  .■>21.  —  1  Sji..  vcm  grösserer  Verbreituug  in  Neuhollantl,  im  tropischen 
und  Nordamerika,  sowie  anch  in  Oceanien. 

Ord.    UmbeUiferae. 

Uydrocotyle  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  \\.  337.  —  2l")  Sp.,  vertlicilt  auf  alle  Gebiete  Australiens.  Mit 
Ausnahme  von  2  in  l)eiden  Hemisphären  weit  verbreiteten  Arten  inul  einer  aucii  in  Neuseeland  vorkommenden 
sämmtlich  endemisch. 

Apium  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  371.  —  2  Sp.,  im  tropischen  und  aussertropisclien  Australien,  sowie 
überhaupt  in  der  südlichen  Hemisphäre  verbreitet. 

Urd.  Afuliaceae. 
*J'anax  Linn.,  Benth.  I.  c.  III,  p.  380.  —  7  Sp.,  sänuatlich  endemisch  in  Ost-Australieu 

Ord.  Lornntliaceae. 

*Lo)-ant/nts  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  388.  —  19  Sp.,  davon  nur  zwei  mit  dem Monsumgebiete  gemein,  die 
übrigen  endemisch.  Die  Mehrzahl  von  ziemlich  weiter  Verbieituug  in  Australien,  die  Minderzahl  im  Westlichen. 
Die  Gattung  dürfte  in  mehreren  Florengebieten  Bestandtheil  des  Hauptelcments  sein. 

Subclass.  MONOPETALAE. 

Ord.  llnbiaeeae. 

Fsxjchotria  Linn.,  Benth.  1.  e.  III,  p.  42(3.  —  6  Sp.,  alle  endemisch  und  vorherrschend  im  tropischen 
Australien. 

Ord.  ComposiUie. 

Conyza  Linn.,  Benth.  1.  c.  III,  \).  4!tG.  —  2  Sp.,   im  tropischen  Australien,  Asien  und  Afrika. 

Cotula  Linn.,  Benth.  1.  c  p.  547.  —  9  Sp.,  davon  1  weit  verbreitet  in  aussertropisclien  Tiieilen 
beider  Hemisphären,  1  einheimisch  in  Südafrika  und  1  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch. 

Uelichryniim  Benth.  1.  c.  ]).  t)12.  —  52  Sp.,  alle  endemisch,  die  Mehrzahl  in  Ost-Australien,  und  zwar 
vorherrschend  in  Victoria  und  Tasmanien,  meiirere  auch  im  tropischen  Neuholland.  Die  Gattung  ist  dem 
Hauptelement  der  Cap-Flora  einzureihen;  in  anderen  Gebieten  hauptsächlich  (!(>r  wärmeren  gemässigten  Ke- 
gion erscheint  dieselbe  als  Bestandtheil  der  Nebenelemente. 

Gnaphaliuvi  Linn. ,  Benth.  I.e.  p.  ()52.  —  8  Sp.,  davon  3  endemisch,  1  auch  in  Neuseeland,  die 
übrigen  weit  verbreitet  in  der  alten  Welt,  2  der  letzteren  auch  in  Amerika. 

Senecio  Linn.,  Benth.  i.  c.  p.  6(51.  —  2^  Sp.,  davon  nur  1  aucii  in  Neuseeland,  die  übrigen  endemisch 
und  mit  .\iisnalime  Nord-Au.straliens  auf  alle  Theile  des  C'onfiiieuts  vertheilt. 

Ord.  CanipauiilfU'cae . 

Lohelm  Linn.,  Benth.  1.  c.  1\,  ji.  122.  —  18  Sp.,  davon  2;iuch  in  Siularrika  nml  von  letzteren  1  auch 
in  Neuseeland  und  im  aussertropischen  Südamerika;  die  übrigen  endemisch.  Das  Geschlecht  zäliit  in  ame- 
rikanischen Floren  und  im  Cap-Gebiete  zum  Haupt-,  in  anderen  Floren  zum  Nebenelcnicnt. 

Ord.  Plmnhagiiu'ne. 

Aegialüis  K.  Brown,  Henth.  I.  c.  1\'.  p.  2(J(j.  —  Monutype  Gattung,  an  den  Seeküsten  von  Queens- 
land und  im  Monsumgebiete. 

l<tatice  Linn.,  Benth.  !.  c   p.  2GiJ.  —  1  Sp.,  in  Ost-Australien,  in  Neu-Caledonien,   China  und  Japan. 

Plumhagn  Linn.,  Bcntii.  1.  c.  p.  267.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  in  N.-S. -Wales;  von 
grosser  Verbreitung  im  Alonsumgebiete  und  in  Oceanien. 
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Oid.  Boragineae. 

Heliotro])ium  Linu.,  Bentli.  1.  c.  p.  3!t2.  —  21  Sp.,  davon  16  endemisch.  Letztere  gehören  nur  zu  den 
Sect.  Eiiheliotroinum  und  Schleidenia  und  kommen  vorzug,><\veise  im  tropischen  Neuholland  vor.  Die  nicht 
endemi.schen  Arten  erscheinen  zumeist  in  Ost-  und  Süd-Australien,  z.  B.  das  //.  europaeum  in  N. -8. -Wales. 
Die  Gattung  tallt  theils  den  Haupt-,  theils  den  Nebenelemcuten  mehrerer  Floren  zu. 

Ord.  Asclepiadeae. 

Vincetoxtcum  Moencli.,  Benth.  1.  c  IV,  ]).  3oO.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Queensland,  Nord-Australien 
und  N.-S. -Wales. 

Cynanchiivi  Linn.,   Benth.  1.  c.  p.  .'!31.  —  4  Sp.,  endemisch  in  Queensland,  Nord- und  Süd- Australien. 

Marsdeiiia  R.Brown,  Benth.  1.  c.  p.  3ot3.  —  15  Sp.  alle  endemisch,  meist  in  Queensland,  Nord- 
Australien  und  N.-S. -Wales. 

Ord.  Gentianeae. 

Limnnnthermim  Gmel.,  Benth.  1.  c.  p.  378.  —  7  Sp. ,  mit  Ausnahme  einer  in  den  meisten  Tropen- 
gegenden verbreiteten  Art  sämmtlich  endemisch. 

Ord.  Coiivolvulaceae. 

Ipomoea  Linn.,  Benth.  1.  c.  lY,  p.  41l'.  —  38  Sp.,  sämmtlich  im  tropischen  Australien,  davon  etwa  15 
endemisch,  die  übrigen  auch  in  verschiedenen  tropischen  Gebieten. 

Convolvulus  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  428.  —  G  Sp.,  vertheilt  im  tropischen  und  aussertropischen  Austra- 
lien, sämmtlich  auch  in  verschiedenen  tropischen  und  gemässigten  Gebieten  einheimisch. 

Cuscuta  Linn.,  Benth.  I.e.  p.  440.  —  3  Sp.,  in  Ost-Australien,  davon  1  endemisch,  1  auch  im  tro- 
pischen Asien  und  1  von  weiter  Verbreitung  in  Amerika,  Asien  und  Europa. 

Ord.  Scrophnlat'ineae. 

Gratiola  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  492.  —  3  Sp.,  vorherrschend  in  Ost- Australien,  davon  lendemisch, 
2  auch  in  Neuseeland ;  eine  der  letzteren  auch  im  aussertropischen  Südamerika  verbreitet.  Die  endemische 
Art  nahe  verwandt  einer  nordamerikanischen. 

Vandellia  Linn.,  ßentli.  1.  c.  p.  495.  —  «"J  »^P-;  im  tropischen  Australien,  mit  Ausnahme  einer  in 
tropischen  und  subtropischen  Gebieten  der  alten  Welt  sehr  verbreiteten  Art  sämmtlich  endemisch. 

Ilysanthef  Rafin.,  Benth.  1.  c.  p.  497.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Nord-Australien. 

Ord.  Lentibiilarieae. 

Utri'cularm  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  \t.  523.  —  20  Sp.  vertheilt  im  tropischen  und  aussertropischen 
Australien  mit  Ausnahme  von  Süd- Australien,  davon  14  endemisch;  etwa  Ü  auch  im  tropischen  Asien  und  1 
auch  in  Neuseeland. 

l'olyijomplwlyx  Lehm.,  Benth.  1.  c.  ]>.  532.  —  2  Sp.,  endemiscli  in  ^\'est-Australien. 

Ord.  ülynoniaceae. 

^Teconui  J  u  s s. ,  Benth.  1.  c.  p.  536.  —  2  Sp..  hauptsächlich  im  tropischen  Neuhollaud  verbreitet,  sehr 
eigenthümlich  und  fast  für  sich  eine  Gattung  bildend  (/V«f/o;e«  Aut.i.  Die  Gattung  kommt  auch  in  Westindien, 
im  tro])isclH  II  und  in  Nordamerika,  Japan,  Ostindien  und  Südafrika  vor. 

Spathodea  Beauv.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  5;;8.  —  3  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Neuholland. 

Ord.  Lahiatdc. 

Salvi'a  Linn.,  Benth.  I.  c.  V,  p.  85.  —  1  Sp.  in  Ost-Australien  und  gemein  im  Monsumge  biet,  bis  in 
das  chinesisch-japan  esische  Gebiet  übergreifend. 
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l'runella  Linn.,  l'.cutli.  1.  e.  ]).  86.  —  1  8p.,  in  Ost- und  Süd-Australien  verbreitet,  zugleich  gemein 
in  Europa,  Nordasien  und  Nordamerika;  erscheint  aucli  in  den  Gebirgsregionen  des  tropischen  Asiens  und 
SUdamerika's. 

Snbdass.  MONOCHLAMYDEÄE. 
Ord.  Clumopodkiceae. 

Chenopodium  Linn.,  Rcnth.  1.  c.  V,  p.  Iü7.  —  12  8p.,  davon  etwa  8  endemisch,  die  übrigen  meist 
eingeschleppt. 

Atriplex  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  1<)5.  —  -»O  8|).,  auf  alle  Gebiete  des  Continents  vertheilt;  mit  Aus- 
nahme von  2  auch  in  Neuseeland  gefundenen  Arten  und  1  ans  Europa  eingeschleppten  sämmtlich  endemisch. 
Von  letzteren  1  nahe  verwandt  einer  oceanischen  und  1  vollkomnien  entsprechend  einer  südafrikanischen  Art.. 

Kockia  Schrad.,  Benth.  1.  c.  p.   18o.  —  15  8p.,  endeniiseli  in  verschiedenen  Theilen  Australiens. 

ClienoUa  Thunb.,  Benth.  1.  c.  p.   189.  —  ß  8p.,  endemisch,  vorherrschend  in  Ost- Australien. 

SuUcornia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  201.  —  7  Sp.,  davon  1  auch  inNeuseeland,  die  übrigen  endemisch; 
eine  der  letzteren  sehr  nahe  verwandt  oder  vielleicht  iUtereinstiniuiend  mit  einer  ostindischen  Art. 

Ord.  Ainaranthacefte. 

Amaranthis  Linn.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  212.  —  lü  8p.,  davon  7  endemisch,  die  übrigen  von  weiter  Ver- 
breitung in  der  alten  und  neuen  Welt. 

Achyranthes  Linn.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  246.  —  1  8p.  im  tropischen  Neuholiaiul  und  weit  verbreitet  in 
den  tropischen  und  subtropischen  Gebieten  der  alten  Welt. 

Alter7iaiitltera  R.  Brown,  Benth.  1.  e.  p.  248.  —  8  8p.,  davon  1  auch  weit  verbreitet  im  tropischen 
Asien  und  Afrika,  die  übrigen  endemisch. 

Ord.  Poltjgonaccae. 

Rumex  Linn.  Benth.  1.  c.  V,  p.  262.  —  8  8p.,  davon  ö  endemisch,  die  übrigen  eingeschleppt  aus 
Eurojia  und  Südafrika. 

*l'olijqonuni  Linn.,  Benth.  I.e.  p.  266.  —  i;>  8p.,  aui  alle  Gebiete  Australiens  vertheilt,  jedoch  nur 
1  Art  endennsch,  die  übrigen  sehr  verschiedenen  Ursi)rungs. 

Ord.  Laiirineae. 

TleniandCa  Linn.,  Benth.  1.  c.  V,  p.  J^la.  —  2  8p.,  in  Queensland,  eine  derselben  endemisch,  die 
andere  von  grosser  Verbreitung  in  der  alten  Welt. 

Ord .  IJiiphorhidcefie. 

Kuphoihi,,  Linn.,  Bentli.  1.  c.  VL  p.  44.  —  18  8p..  vorzugsweise  in  Nord-Australien,  Queensland  und 
N.-8. -Wales;  davon  1  gemein  in  allen  Tropengegenden,  .'i  im  Monsunigebiel  und  Oeeanien  sehr  verbreitet,  die 
übrigen  endemisch ;  einige  der  letzteren  nahe  verwandt  mit  ostindischen  Arten. 

Ändrachiie  Linn.,  Benth.  I.  c.  W.  p.  87.  —  I  8p.,  meist  im  tropischen  Neuholland,  auch  im  Monsum- 

gcbietc. 

■"■rinilUndhus  h'xnn.,  Benth.  I.e.  p.  HP..  —  44  8p.,  hauptsächlieii  im  tropischen  Australien  verbreitet; 
davon  4  identisch  nnt  in  Asien  weit  verbreiteten  Arten,  die  ül)iigen  endemisch. 

Croton  Linn.,  Benth.  1.  c.  j».  12:i.  —  '.•  Sp.,  im  tropischen  Australien;  davon  2  aueli  in  (»ceanien  ver- 
breitet, die  iiliriireii  eiidemiscli. 

*Acalin>li<i   Linn..  Benth.   1.   e.  p.   1.".].  —  .3  8p.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-8. -Wales. 

Alchornea  Swartz,  Benth.  I.  e.  p.   1^56.  —  2  8p.,  endemiscii  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Tragia  Linn.,   Benth.  1.  c  p.   L57.  —  1  8p.,  endemisch  in  Queensland. 
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Excoecaria  Linn.,  Reiitli.  1.  c.  p.  152.  —  3  Sp.  im  tropischen  Australien,  davon  1  gemein  an  den 
Meeresküsten  des  tropischen  Asien,  die  übrigen  endemisch. 

Ord.  Zfrticeae. 

*Celtü  Linn.,  Bentli.  i.  c  VI,    p.   155.  —  2  .Sp.,  im  tropischen  Australien  und  im  Monsamgebiet. 

Trema  Lour.,  Beuth.  1.  c.  p.  157.  —  3  Sp.,  im  tropischen  Australien,  davon  2  auch  im  Monsumgebiet, 
1  endemisch. 

*FiMis  Linn.,  Benth.  1.  c  p.  160.  —  34  Sp.,  fast  sämmtlich  im  tropischen  Australien,  davon  etwa  24 
endemisch,    die  übrigen  auch  im  Monsumgebiet  und  in  Oceanien. 

Boehnteria  Jacq.,  Benth.  1.  c.  p.  184.  —  1  Sp.,  endemisch  in  N.-S. -Wales. 

Pouzolsia  Gaudich.,  Benth.  1.  c.  p.  18G.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  in  Ostindien. 

Parietaria  Linn.,  Bentli.  1.  c.  p.  187.  —  1  Sp.,  in  allen  Gebieten  des  Contiuents  und  von  grosser  Ver- 
breitung in  der  alten  und  neuen  Welt. 

*  Urtica  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  190.  —  1  Sp.,  im  troiiischen  und  aussertropischen  Australien,  sowie  auch 
in  Neuseeland;  entspricht  einer  in  der  nördlichen  Hemisphäre  gemeinen  Art. 

Ord.  Pipei'aceae. 

Piper  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  203.  —  G  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales;  davon  4  endemisch, 
1  auch  in  Oceanien  und  1  in  allen  Tropengegenden  verbreitet. 

Ord.  Aristolochiaceae. 

*AristolocMa  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  207.  —  5  Sp.,  hauptsächlich  in  Queensland  und  N.-S.-Wales, 
mit  Ausnahme  einer  im  Monsumgebiet  weit  verbreiteten  Art  endemisch. 

Subclass.   GYMNOSPERMAE. 
Ord.   Couiferae. 
*Podoca7-2>us  L'Her.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  240.  —  4  Sp.,  endemisch,  vorzugsweise  in  Ost-Australien. 

Class    MONOCOTYLEDONES. 

Ord.  Hydrocharideae. 

Vallisneria  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  258.  —  1  Sp.,  fast  in  allen  Theilen  Australiens  und  überhaupt 
sowohl  in  den  tropischen  als  auch  in  den  gemässigten  Gegenden  der  Erde  verbreitet. 

Ord.  Scitamineae. 

Aviomum  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  263.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 
Costus  Linn.,  Beuth.  1.  c.  p.  266.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Queensland. 

Ord.  Orchideae. 

Denclrobium  Swartz,  Benth.  1.  c.  VI,  ]>.  275.  —  24  Sp.,  fast  alle  endemisch  im  tropischen  Neuholland. 

BolbopInjUum  Thou.,  Benth.  I.  c.  p.  286.  —  6  Sp.,  endemisch  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Cymhidium  Swartz,  Bentli.  1.  c.  ]>.  302.  —  3  Sp.,  endemisch  im  tropischen  Australien. 

Epipogium  Gmel.,  Benth.  1.  c.  p.  308.  —  1  Sp.,  auch  im  tropischen  Asien  und  Afrika. 

Gooclyerri  I'.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  312.  —  2  Sp.,  in  Queensland,  davon  1  auch  im  tropischen  Asien, 
die  andere  endemiscli. 

Spirantlies  Rieh.,  Benth.  1.  c.  p.  313.  —  J  Sp.,  weit  verbreitet  in  Asien;  auch  in  Europa. 

Hahetiaria  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  393.^5  Sp.,  im  tropischen  Australien;  davon  3  endemisch,  die 
übrigen  auch  in  Ostindien. 
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Ord.  Bminmmiaceae. 

Burmannia  Li  im.,  Beiitli.  1.  c.  VI,  j).  397.—  2  Sp.,  in  ^Vd-Australieii.  Queensland  und  N.S.-Wales, 
1  aucli  im  Jlonsnnigebiet,  1  vielleicht  endemisch. 

Ord.  Taccaceae. 
Tacca  Forst..  Renth.  I.e.  VI,  p.  459.   —   1  Sp..   im  tropischen  Neuholland,   .«owie  im  Monsumgebiet 
nnd  in  Oceauien. 

Ord.  Juncaceae. 

Luzula  De  Cand.,  Kunth  1.  c.  III,  ]).  296.  —  1  Sp.,  von  grosser  Verbreitung  in  allen  Welttlicilen. 
^■Juncus  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  315.  —  4  Sp.,  endemiscli  in  Ost-Australien. 

Ord.  Altsituiceae. 
Alisma  Linn.,  Kunth  i.  c.   III,   p.  14(j.  —  1  Sp.,  von  grosser  Verbreitung. 

Ord.  Jimcfuji nette. 
Triglochin  Linn..  Kunth  1.  c.  III.   ji.  14i;.  —  .')  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Ord.  Fluvlalc.s. 

*Potaniogeton  Linn.,  Kuntli  1.  c  III.  p.  127.  —  3  Sp..  von  grosser  Verbreitung. 
Posidonia  Koenig,  Kunth  1.  c.  )).  121.  —  2  Sj).,  eine  derselben  endemisch  in  Australien. 
Cijmodocea  Koenig,  Kunth  1.  c.  p.  118.  —  1  Sp.,  an  den  australischen  Küsten. 
^Xajas  Linn.,  Kunth  1.  f.  III,  p.  111.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Oid.  TjjpJiincfte. 
*Sparganiura  Linn.,  Kunth  1.  c.  III,  p.  88.  —  1  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Ord.  Arohleae. 

Bracontiuin  Linn.,  Kunth  I.e.  III,  p.  83.  —  Jlonotype  Gattung,  auch  im  tropischen  Asien  und  in 
Surinam. 

Ord.  Leuititicetie. 

*Lemna  Schieid.,  Kunth  1.  c.  III,  ]).  4.  —  2  S])..  von  grosser  Verbreitung. 

Ord.  Cypevdcetie. 

*Carex  Li  mm..  Kunth  1.  c.  II.  p.  3G8.  —  lU  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

!<cleria  Linn.,  Kunth  i.  <•.  p.  339.  —  4  Sp.,  endemiscii. 

Cladiunt  \{.  Brown.,  Kunth  1.  c.  )).  303.  —  Einige  zweifelhafte  Arten  endemisch. 

Ltpocarj)Iia  R.  Rrown.  Kunth  1.  c.  p.  26().  —  1  Sp.,  endemiscii  in  Australien. 

Tsolepis  R.  Itrown..  Kunth  I.e.  p.  \x~.  —  10  S]).,  davon  3 — 4  endemisch,  die  übrigen  auch  in  ver- 
schiedenen anderen  Gebieten,  einige  nur  noch  am  Cap, 

Fiiirena  Rottb.,  Kunth  I.  c.  p.  180.  -■  1  S]).,  endiniisch  in  Australien.  1  auch  in  verschiedenen 
anderen  Gebieten. 

*Scirpu8  R.  Brown..  Kunth  I.  c.  p.  157.  —  2  Sp..  vnn  grosser  ^\■rllreilung 

Eleocharis  R.  Brown.,  Kunlli   1.  c.   y.  139.  —  8  S])..  davon  <>  endemisch  in  .Vustralicn. 

liemirea  Aubl.,  Kunth  1.  c.  ji.  l.ls.  —  1  Sp.,  wahrsciieiulich  endemisch. 

Mnriscus  Vahl.,  Kunth   1.  c.  p.  115   — 4  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

*Cij]/eruii  Linn.,  Kunth  I.e.  j).  2.  —  42  Sp.,  in  vielen  Gebieten  Australiens;  die  grösste  Mehrzahl 
endemisch. 


177]  Die  genetische  Gliederung  der  Flora  Australiens.  ■ —  Die  Neben-Florenqlieder.  65 

Oicl.  Granmiecie. 

Ischaernum  Linu.,  Kiiuth  1.  c.  I,  p.  511.  —  5  Öp.,  eiideniiseh  iu  Australien. 

Andropoijon  Li  Uli.,  Kiiiith  1.  c,  p.  485.  —  18  Sp.,  endemiscli  in  Australien. 

Authistiria  Liun.,  Kunth  1.  c.  p.  481.  —  2  endemische  S}». 

Hemarthria  K.  Brown,  Kuntli  1.  c.  p.  464.  —  1  Sp.,  endemisch. 

Träicum  Linn.,  Kunth  1.  c.  j).  438.  —  2  Sp.,  endemisch. 

Lolium  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  435.  —  1  Sp.,  vou  grosser  Verbreitung. 

Poa  Linn.,  Kuuth  1.  c.  p.  324.  —  21  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Dactijlocteiiiam  Willd.,  Kuuth  1.  c.  p.  261.  —  1  Sp.,  endemisch. 

Cynodon  Rieh.,  Kunth  1.  c.  p.  259.  —  1  Sp.,  von  grosser  Verbreitung. 

Microc/tloa  R.  Brown.,  Kunth  1.  c.  p.  258.  —  Monotype  Gattung,  auch  im  tropischen  Amerika  und  in 
Ostindien. 

Pappophorum  Schreb.,  Kunth  1.  c.  p.  254.  —  5  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

''^Fhragmäes  Trin.,  Kunth  1.  c.  p.  250.  —  1  Sp.,  von  grosser  Verbreitung. 

*Arundo  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  246.  —  1  Sp.,  zweifelhaft. 

Agrostis  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  217.  —  10  Sp.,  0  endemisch,  1  auch  in  Neuseeland. 

Sporobolus  R.  Brown.,  Kunth  1.  c.  p.  209.  —  4  Sp.,  davon  2  endemisch  in  Au.stralien,  1  auch  in  West- 
iudien  und  Nordamerika  und  1  von  grosser  Verbreitung. 

Stipa  Linn.,  Kunth  1.  c.  p.  179.  —  12  Sp.,  endemisch  in  Australien. 

Cenchriis  Beauv.,  Kunth  1.  e.  p.  165.  —  2  Sp.,  endemisch. 

Setaria  Beauv.,  Kunth  1.  c.  ji.  149.  —  1  Sp.,  von  grosser  Verbreitung. 

Oplismenus  Beauv.,  Kunth  1.  e.  p.  138.  —  5  Sp.,  davon  3  endemisch,  1  auch  im  Monsumgebiet  und 
in  Oceanien  und  1  von  grosser  Verbreitung  in  allen  Welttheilen. 

^Vanicuni  Liun.,  Kunth  1.  c.  p.  75.  —  34  Sp.,  darunter  nur  1  von  grosser  Verbreitung,  die  sämmt- 
lichen  übrigen  endemisch  in  Neuholland. 

Eriochloa  Humb.  et  Kunth  1.  c.  ]).  71.  —  1  Sp.,  auch  in  Westindien,  in  Mexiko,  im  wärmeren  Nord- 
amerika und  in  Sencgambien. 


A  n  h  a  n  g". 

a)  Aus  dem  Monsumgebiet  eingewanderte  Gattungen. 

Ord.  3Ienisperinaceae. 

Pericumpylus  Miers. ,  Benth.  1.  c.  I,  p  56.  —  1  Sp. ,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales;  im  Monsum- 
gebiet sehr  verbreitet ,  daher  wahrscheinlich  von  diesem  aus  nacli  Australien,  sowie  auch  in  das  südliche 
China  gewandert. 

Stephcmia  Lour.,  Benth.  I.e.  ]).  57.  —  1  Sp.,  im  trojiischen  und  aussertropischeii  Australien  ver- 
breitet. 

Cadaba  Forst.,  Benth.  1.  c.  p.  92.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien. 

Ord.  Kyruphaeaceae. 

Xelumbiut/t  Juss.,  Benth.   1.  c.  p.  62.  —  1  Sp.,  weit  verbreitet  in  den  wärmeren  Gebieten  Asiens. 

Ord.  Poli/f/aleae, 

Salomonia  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  138.  —  1  Sp.  in  Queensland;  im  Monsumgebiet  sehr  verbreitet. 

(Etlingehausen.)  9 
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Ord.  Gutti ferne. 

Calophylluyn  Liuii.,  Beutb.  1.  c.  p.  183.  —  1  Sp.,  in  Queensland;  im  Monsumgebiet  sebr  verbreitet. 

Ord.  Malvaceae. 

Tkespesi'a  Corr.,  Bentb.  1.  c.  p.  221.  —  1  Sp.,  im  tropiscben  Neuholland  ;  im  Monsumgebiet  weit  ver- 
breitet. 

Bombax  Linn.,  Bentb.  1.  c.  I,  p.  223.  —  1  Sj).,  in  Nord-Australien  und  Ostindien. 

Ord.  Sferculkiccae. 

Melhania  Forsk.,  Bentb.  1.  e.  I,  p.  233. —  1  Sp.,  im  tropiscben  Australien;  aus  Ostindien  stannneud 
und  tropiscb-at'rikauiscben  Arten  uäcbstverwandt. 

Heritiera  Alt.,  Beutb.  I.e.  p.  231.  —  1  Sp.,  in  Queensland;  im  Monsumgebiet  von  grosser  Ver- 
breitung. 

Pterospermum  Rcbreb.,  Bentb.   1.  e.  p.  233.  —  1  Sp.,  in  N.-S. -Wales. 

MelocJna  Linn.,  Bentb.  1.  c.  I,  p.  235.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien  und  gemein  in  Ostindien. 

Abroma  Jacq.,  Bentb.  1.  c.  p.  236.  —  1  Sp.,  in  Queensland. 

Ord.  Ttlkiceae. 

Ben-ya  Roxb.,  Bentb.  1.  c.  p.  208.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland;  gemein  im  tropiscben 
Asien. 

0  rd .  3Ialp  iyh  kiceae. 

Ryssoptei-ys  Blume,  l'.entli.  1.  c.  p.  285.  —  1  Sp.,  in  Queensland. 

Tristellateia  Thouars,  Bentb.  1.  c.  p  286.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  Monsumgebiet.  Die  Gat- 
tung ist  Bestandtheil  des  Haupt-Florengliedes  dieses  und  des  oceaniscben  Gebietes. 

Ord.  Rutaceae. 

Giycosmis  Corr.,  Bentb.  1.  c.  p.  367.  —  1  Sp.,  in  Queensland;  im  Monsumgebiet  weit  verbreitet. 
Micromelum  Blume,  Bentb.  1.  c.  p.  368.  —  1  S]).,  im  tropiscben  Australien. 

Ord.  Sünavuhficeac, 

liru'c/i  Mill.,  Bentb.  1.  c.  )).  373.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien,  von  grösserer  Verbreitung  im  Mon- 
sumgebiet. 

llarrisonia  R.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  376.  —  1  Sp..  in  Nord- Australien. 

Ord.  Jitirserareae. 
Gitriifjn  Bü.xb.,  Bentb.  I.  c.  p.  377.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien. 

Ord.  Meliaceae. 

Turraea  Fjinu.,  Bentb.  1.  c  ]).  379.  —  1  Sp.,  in  Queensland. 

Meh'a  Linn.,   Bentli.   1.  c   p.  380.  —  1  Sp.,   im  tnipi^^cben  AnstraliiMi  iin<l  in  N.-S. -Wales. 

Carajja  Aubl.,  Bentb.   1.  c  p.  386.  —  1  Sp.,  im  tropisrben  Australien. 

Cedrela  Linn.,  Bentb.  1.  e.  p.  387.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales. 

Ord.  Olacineae. 

Carisjera  Juss.,  Bentb.  1.  c.  p.  393.  —  1  .Sp.,  in  Queensland. 
Opilia  Roxb.,  Bentb.  1.  c.  p.  394.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien. 
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Ord.  Celastriiieae. 

Gymnoqjorta  W.  et  Am.,  Bentb.  1.  c.  p.  400.  —  1  8p.,  in  Queensland,  auch  in  Ostindien  und  im  tro- 
pischen Afrika. 

Htj>/>oemtea  Linn.,  Bcnth.  1.  c.  p.  404.  —  1  8p.,  in  Queensland  und  N.-8.-Wales;  ist  im  Mousum- 
gebiet  weit  verbreitet. 

Ord.  Hhamneae. 

Coluhrina  L.  C.  Rieh.,  Bentb.  1.  c.  p.  413.  —  1  Sp.,  in  Queensland,  gemein  im  tropischen  Asien. 
Die  Gattung  zählt  zu  dem  amerikanischen  Neben-Florengliede  des  Monsumgebietes. 

Ord.  AmpeU(le(ie. 

Leea  Linn.,  Bentb.  1.  c.  p.  451.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien,  zugleich  von  grosser  Verbreitung 
im  tropischen  Asien  und  Afrika. 

Ord.  Sapindaceae. 

Erioglossum  Blume,  Bentb.  1.  c.  p.  454.  —  1  Sp.,  in  Nord  Australien  und  sehr  verbreitet  im  Mon- 
sumgebiet. 

Äc^Wt^eZm  Linn.,  Bentb.  I.e.  p.  455.  —  1  Sp.,  in  Nord- Australien,  weit  verbreitet  im  Mousumgebiet. 
Die  Gattung  gehört  dem  amerikanischen  Neben-Florengliede  des  letzteren  an.  , 

Ord.  Anacardiaceae. 

Buchanania  Roxb.,  Bentb.  1.  c.  p.  489.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  in  Ostindien. 
Semecurjjus  Linn.  f.,  Bentb.  1.  c.  p.  491.  —  1  Sp.,  in  Nord- Australien  und  Ostindien. 

Ord.  Lefjunünosae. 

Rotläa  Pers.,  Benth.  1.  c.  IL  p.  185.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien  und  Ostindien. 

Ormocarjium  Beauv.,  Benth.  1.  c.  p.  225.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  tropischen  Asien. 

Sndthia  Ait.,  Bentb.  1.  c.  p.  227.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Neuholland;  sehr  verbreitet  in  Ostindien. 

ÄescJainonteire  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  226.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien-,  weit  verbreitet  im  tro- 
pischen Asien  und  Afrika. 

Pycnospora  R.  Brown,  Bentb.  1.  c.  p.  236.  —  Monotype  Gattung,  im  tropischen  Australien  und  von 
grosser  Verbreitung  im  Monsumgebiet. 

Lourea  Neck.,  Bentb.  1.  c.  p.  238.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien,  einheimisch  im  tropisclien  Asien. 

Alysicarpics  Neck.,  Bentb.  1.  c.  p.  238.  —  3  Sp.,  im  tropischen  NeuhoUaud  und  in  Ostindien. 

Mucuna  Ad  ans.,  Benth.  1.  c.  p.  254.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Neubolland  und  in  N.- S. -Wales  ;  hat 
eine  grosse  Verbreitung  im  Monsumgebiet. 

Dolichos  Linn.,  Bcnth.  1.  c.  p.  260.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien,  im  Monsum-  und  Cap-Gebiet  verbrei- 
tet, vielleiclit  aus  letzterem  ursprünglich  stammend. 

Dunharia  W.  et  Arn.,  Benth.  1.  c  p.-261.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  ganzen  Monsumgebiet. 

Eriosema  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  p.  267.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  von  grosser  Verbrei- 
tung im  Monsumgebiet  und  in  Süd-China. 

Alrus  Linn.,  Benth.  1.  c.  ]).  270.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Neuholland,  aber  besonders  verbreitet  im 
MonsnmgL'biet. 

Denis  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  272.  —  2  Sp.,  vorzugsweise  im  tropisclien  Australien,  aber  wohl  vom 

Monsumgebiet  aus  dahin  gewandert. 

Pongamüi  Vent.,  Bentb.  1.  c.  p.  273.  —  Monotype  Gattung,  im  troiiisclicn  Asien  weit  verbreitet;  auch 

im  tropischen  Australien. 

9* 
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Caesalpinia  Liiiii.,  Beiitli.  1.  c.  p.  277.  —  I  Sp.,  in  Queuiislaud;  vnn  grosser  Verbreitung  im  Monsuui- 
gebiet. 

Feltophoriim  Vog.,  Bontli.  1.  c.  p.  27'.t.  —  1  S]).,  in  Nord- Australien,  wohl  aus  dem  Monsunigebiete 
eingewandert. 

Cynometrn  Liun..  Uentli.  1.  c  p.  29(3.  —  1  Sp..  in  Queensland,  und  von  grosser  Verbreitung  im  gan- 
zen Jlonsumgebiet. 

Entada  Adams.,  Bentli.  I.  c.  ]).  297.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  weit  verbreitet  im  tropiseben 
Asien,  Afrika  und  Westiudien. 

Ord.  miizophoreae, 

lUnzophorn  Linn..  Bentb.  1.  e.  p.  493.  —  1  Sp.,  im  tropiseben  Australien,  und  von  grosser  Verbrei- 
tung im  tropiseben  Afrika  und  Asien. 

Cen'ops  Arn.,  Bentb.  I.e.  p.  493.  —  1  Sp.,  im  tropiseben  Australien  und  von  grosser  Verbreitung 
im  Monsumgebiet. 

Bruguiera  Lani..  Bentb.   1.  c.  p.  494.  —  2  8])..   im  tropiseben  .Australien  und  Asien. 

Cai-allin  Roxb.,  Bentli.  1.  e.  \t.  495.  —  1  Sj».,  im  tropiseben  Australien  und  vim  weiter  Verbreitung 
im  Monsumgebiet. 

Ord.  Comhveiaceae. 

Lumnitzera'^\\\^.,  Bentb.  I.e.  p.  5t)3.  —  2  Sp..  im  tnip'seben  Australien  und  von  grosser  Verbrei- 
tung im  tropiseben  Asien  und  Afrika. 

Ord.  Mfj}'taceae. 

Nelitris  Gaertn.,  Bentb.  1.  c  III.  p.  270.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  weitverbreitet  im  Monsum- 
gebiet. 

Borringtonia  Forst.,  Bentb.  i.e.  p.  2S7.  —  2  Sp.,  im  tropiseben  Keulii)lland;  im  .Monsumgebiet  und 
iti  Oceanien  verbreitet. 

Careya  Roxb.,  Bentli    1.  e.   \).  289.  ^  1   Sj).,    im  tropiselien  Neubolland  und  in  (Istindien. 

(Jrd.  Mclastoniaccdc. 

Olanthero  Blume,  Bentb.  1.  c  III,  j).  291.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  von  grösserer  Verbreitung  im 
Monsumgebiet. 

Melastoma  Linn,  Bentb.  I.e.  p.  192.  —  1  Sp. ,  im  tropiseben  Au.stralien  und  in  N.-S. -Wales;  im 
Monsumgebiet  weit  verbreitet. 

Memeci/hii  Linn.,  Bentb.  1.  c.  p.  293.  —  1  Sp.,  im  tropi.selicn  Australien,  au(di  in  Ostindien  und  au) 
Ceylon;  in  letzterem  Gebiete  besonders  viele  Arten  dieser  Gattung. 

(Jril.  Lj/tltViiriene. 

Pemphis  Forst.,  I'>entli.  1.  c  III  p.  30(1.  —  Monotype  Gattung,  im  tropiseben  Australien  nml  .\sien. 
sowie  auf  den  Inseln  des  stdien  Meeres  verbreitet. 

Laicsoina  Linn.,  Buntb.  1.  e.  p.  3(i(l.  —  Munotyjje  (Gattung,  in  Nord-Australien,  sowie  aueli  im  tropi- 
schen und  sul)tropiseben  Asien  und  .\frika. 

Sonnerafia  Linn.  f..   Bt'ntii.   1.  c   )i.  301.  —  1  Sp.,   in  Xord-.Vustralien  und  im  Monsumgebiet 

Ord.  Cnrin-hifKcefH'. 

Lagenarin  8er..  Bentli.  I.  c  111.  p.  315.  —  Jloiiotype  (iattung,  in  Queensland,  dann  iui  tropiseben 
Asien  und  Afrika. 
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Cucuniü  Liun.,  Beutb.  1.  c.  p.  317.  —  1  H\^.,  im  tropischen  Australieu  und  iu  N.-S. -Wales,  sowie  im 
Monsuuigebicte. 

Ltiffa  Cav.,  Benth.  1.  c.  p.  316.  —  2  Sp. ,  im  tropiscben  Australieu  und  im  Mousnmgebiet,  1  auch  im 
tropischen  Afrika  verbreitet. 

Momordica  Liun..  Bentl;.  1.  c.  p.  318.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  von  grosser  V'erbreitung  in  Asien 
und  Afrika. 

MuJcta  Arn..  Benth.  1.  c.  p.  321.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australieu,  Asien  und  Afrika. 

Ord.  Araliaceae. 

Heptapleurunt  Gaertn.,  Benth.  1.  c.  p.  384.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  in  Ostindien. 

Ord.  Loraniliaceae. 

Vi'scum  Linn..  Benth.  1.  c.  p.  395.  —  3  Sp.,  mei.st  in  Queensland  und  im  Monsumgebiet  verbreitet. 

Ord.  Ruhiaceae. 

Sarcocephcdus  A  f z.,  Benth.  1.  c.  p.  402.  —  1  Sp.,  im  tropischen  NeuhoUaud,  zugleich  im  Monsum- 
gebiet. 

Timonius  Eumph..  Benth.  1.  c.  p.  417.  — ■  1  Sp. ,  im  tropischen  NeuhoUaud  und  im  Monsum- 
gebiet. 

ScijphijJiora  Gaertn.,  Benth.  1.  c.  p.  417.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  im  Blonsuni- 
gebiet. 

LasiantJius  Jack.,  Benth  1.  c.  p.  425.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  Monsumgebiet. 

Knoxia  Linn.,  Benth  1.  c.  p.  438.   —   1  Sp.,  in  Queensland  und  im  tropischen  Asien. 

Ord.  Compositae. 

Sausswea  De  Cand.,  Benth.  1.  c.  IIL  p.  456.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S. -Wales;  gemein  iu 
Ostindien. 

SpIiaernntJms  Willd.,  Beuth  1.  c.  p.  521.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australieu,  von  grosser  Verbreitung 
im  Monsumgebiet. 

Späunthes  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  541.  —  2  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  Australien  und  im  Mon- 
sumgebiet verbreitet. 

Enhydra  Lour.,  Beuth.  1.  c.  p.  546.  —  1  Sp.,  in  N.-S. -Wales  uud  gemein  iu  Ostindien  und  dem  in- 
dischen Archipel. 

Gynura  Cass.,  Beuth.  1.  c.  p.  661.  —   1  Sp.,  in  Queensland  und  im  tropischen  Asien. 

Crepis  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  678.  —  1  Sp.,  in  Ost-Australien,  gemein  in  Ostindien. 

Ord.  3fyi'sineae. 

Aegiceras  Gaertn.,  Benth  1.  c.  IV,  p.  277.  —  1  Sj). ,  im  tropischen  Australien  und  in  N.-S. -Wales; 
zugleich  weit  \erbreitet  im  Monsumgebiet  und  in  Oceanien. 

Ord.  Apocyneae. 

Cerhera  Linn.,  Benth.  I.  c.  p.  306.  —  1  Sp.  ,  iu  Queensland  und  von  grosser  Verbreitung  im  Mon- 
sumgebiet und  in  Oceanieu. 

Icfmocarpus  R.Brown,  Benth.  l.  c.  p.  315.  —  1  Sp.,  in  Queensland  uud  sehr  häutig  im  Monsum- 
gebiet. 
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Olli.  AsdepUideae. 

Dischidia  E.  Brown,  Benlli.  1.  c-.  p.  345.  —  1  Sp.,  in  Queensland,  aneh  in  Ostindien  und  dem  indi- 
schen Archipel. 

Ceropegia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  347.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  indischen  Archipel. 

Ord.  Lof/uniaceae. 

Mt'treohi  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  340.  —  1  Sp. ,  in  Kord -Australien,  auch  im  tropischen  Asien  ver- 
breitet. 

Ord.  Gentianeae. 

Canscora  Lara.,  Benth.  1.  c.  p.  372.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien;  von  grosser  Verbreitung  im 
tropischen  Asien. 

Ord.  Borfff/iiieae. 

Cordi'a  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  385.  —  3  Sp.,  alle  im  tropischen  Neuholland  und  theils  im  Monsum- 
gebiet,  theils  in  Oeeanien  verbreitet. 

Coldenia  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  30L  —  1  Öp.,  in  Nord-  und  Süd- Australien;  von  grosser  Verbreitung 
im  tropischen  Asien  und  Afrika. 

Trichodesmu  K.  Brown,  Benth.  1.  c.  \>.  404.  —  1  Sp.,  im  tropischen  und  aussertropischen  Australien, 
sowie  im  Monsumgebiet  und  im  tropischen  Afrika  verbreitet. 

Ord.  Coiivolnilaceae. 
Enjcihe  Roxb.,  Benth.  1.  c.  p.  4n.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  Monsumgebiet. 

Ord.  ScropJmhiriiteae. 

Mazus  Lour.,  Benth.  1.  c.  p.  4^^3.  —  1  Sp.,  im  aussertropischen  Australien  und  in  Neuseeland.  Diese 
Art  ist  verwandt  einer  im  Jlonsumgebiet  sehr  verbreiteten. 

Limnophilii  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  p.  489.  —  4  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  im  Monsumgebiet, 
eine  auch  im  tropischen  Afrika  verbreitet. 

llerjpestes  Gaertn.  f.,  Bentii.  1.  c.  p.  49L  —  2  Sp.,  im  trupischen  Australien,  davon  1  geraein  in  allen 
Tropengegenden  und  die  andere  im  tropischen  Asien  und  Afrika  verbreitet.  Das  Geschlecht  vorherrschend 
amerikanisch. 

jDojKitiiiiiii  llamilt.,  Benth.  i.e.  p.  4'.t4.  —   1  Sp.,  in  Queensland,  auch  gemein  in  (»slindicn. 

tSopuhia  Hamilt.,  Benth.  1.  c.  p.  512.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien;  weit  verbreitet  im  Monsum- 
gebiet, auch  in  Oeeanien. 

Centranthera  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  y.  513.  —  1  Sp.,  im  tropischen  .Vustralien  und  in  N.-S.-Wales; 
von  grosser  Verbreitung  im  tro]iischeii  Asien. 

Ord.    AcantlKteeae. 

Ehermmera  Nees,  Bentii.  I.  c  ji.  544.  —  ]  Sp.,  in  Nord- Australien,  gemein  im  Monsumgebiet. 
llyg>-nj)lnla  R.  Brown,  Benth.  1.  c.  —  1  8p.,  im  tropischen  Australien,  gemein  im  tropischen  Asien. 
Ar-ant/iiis  Linn.,  Benth.  1.  c.  \\.  548.  —   1  S]).,  im  troi)ischen  .Vustralien  und  Asien. 
Graptophyllinn  Nees,  Benth.  1.  c.  p.  551.  —  1  Sp.,  in  Queensland,  auch  im  Monsumgebiet. 
Diclyptera  .In SS.,  Benth.   1.  c.  j).  55J.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien;  auch  in  Timor. 
Ilypoestes  R.  Brown,  Benth.  I.  c  ]>.  .553.  —   1  Sp.,  im  tropisdien  und  aussertropischen  Australien, 
identisch  mit  einer  Art  des  Monsumgebietes. 
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Ord.  Labiatae. 

Orthosiphon  Bentb.  1.  c.  V,  p.  7ß.  —  1  Hp.,  in  Queeuslaud  und  im  Monsumgebiet. 

Coleus  Lour.,  Bcntli.  1.  c.  p.  79.  —  1  Sp. ,  in  Nord- Australien,  übereinstimmend  mit  einer  im  indi- 
schen Archipel  einheimischen  Art. 

Dysophylla  Blume,  Benth.  1.  c.  p.  81.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien  nnd  im  Monsumg-ebiet. 

Ord.  JS^yctagineae. 

Boerhavca  Linn.,  Benth.  1.  c.  Y,  p.  277.  —  2  Sp.,  im  tropischen  nnd  anssertropischeu  Australien, 
beide  im  Mousunigebiet  weit  verbreitet,  1  auch  in  Afrika. 

Ord.  Lcmrineae. 
Cmnanionunn  Burm.,   Benth.  I.e.  p.  303.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  Ostindien. 

Ord.  Thytneleae. 

Wichstroemüi  Eudl.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  o(3.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Austrahen  nnd  in  N.-S.-Wales; 
auch  im  Monsumgebiet,  in  China  und  Oceanieu  verbreitet. 

Ord.  JEiiphorhiaceae. 

Semrinega  Juss.,  Benth.  i.  c.  VI,  p.  115.  —  2  Sp.,  im  tropischen  Australien  ,  beide  gemein  in  Ost- 
indien ,   1  auch  im  tropischen  Afrika. 

Ord.  Elaeayneae. 

Elaeagnus  Linn.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  39.  —  1  Sp. ,  in  Queensland,  ursprünglich  einheimisch  im  Mon- 
sumgebiet. 

Codiaeum  Eumph.,  Benth.  1.  c.  p.  147.  —  1  Sp.,  in  Queensland.  In  derselben  Varietät  auch  in  Timor 
und  Java;  die  Art  aber  weit  verbreitet  in  Ostindien  und  dem  Archipel,  sowie  die  wenigen  übrigen  dieser 
Gattung. 

Sebastiania  Spreng.,  Benth.  1.  e.  p.  151.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien,  im  Monsumgebiet  und 
im  tropischen  Asien  weit  verbreitet. 

Ord.   TTrticeae. 

Aphananthe  Planch.,  Bentii.  1.  c.  p.]  159.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales, 
auch  im  Monsumgebiet. 

Cudrania  Trec,  Benth.  1.  c.  p.  178.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales;  von  grosser  Verbrei- 
tung im  Monsumgebiet. 

Ord.  Ilydrocluiridt  ae. 

Blyxa  Tiiou.,  Benth.  1.  c  p.  258.  —  1  Sp.,  im  tropischen  und  in  Süd-Australien,  auch  im  Monsum- 
gebiet. 

Ord.  Seitamineae. 

Tapeinocheüua  Jliq.,  Benth.  1.  c.  p.  2ü7.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  im  Monsum- 
gebiet. 

Ord.  Orchideae. 

rhreatia  Li  ndl.,  P.  enth.  i.  c.  p.  289.  —  1  Sp.,  in  Queeu.sland,  auch  in  Norfolk.  Die  Gattung  im  Mon- 
sumgebiet und  Oceanien  verbreitet. 

J'holidota  Lindl.,  Benth.  i.e.  p.  290.  —  1  Sp.,  in  Queensland,  im  Monsumgebiet  weit  verbreitet. 


72  Constanti.il  v.  Ettingshausen.  [1^-ij 

Vanda  R.  Brown,  Bentli.  1.  c.  p.  207.  —  1  Sp.,  in  Nonl-Australien,  auch  im  Monsumgebiet. 
Calanthe  R.  Brown,  Beutli.  1.  e.  p.  305.  —   1  Sp.,  in  Queensland  und  K.-S. -Wales;  auch  im  Mou- 
sunigebiet. 

Corymbis  Thou.,  Bcutli.  1.  c.  p.  ;!]].  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  Monsumgebiet. 
Ramphidia  Lindl.,  Benth.,  1.  c.  \).  312.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  im  Monsumgebiet. 

Ord.  Ainaryllkleae. 

Curciih'go  C4aertn.,  Beutli.  1.  c.  p.  447.  —  2  Sp.,  vorzugsweise  im  tropischen  Neuholland;  weit  ver- 
breitet im  Monsumgebiet. 

Ord.  Juncaceae. 

Flagellaria  Li  im.,  Kunth  1.  c.  III,  p.  369.  —  Monotype  Gattung,  auch  im  Monsumgebiet,  in  Oeeanien, 
Cochinchina  uml  Guinea. 

Ord.  AroUleae. 

Typhonium  Schott,  Kuutli  1.  c.  III,  p.  25.  —  2  Sp.,  auch  im  Monsumgebiet. 

Ord.  Ci/peraceae. 

Lepironia  Rieh.,  Kunth  1.  c.  II,  p.  366.  —  Monotype  Gattung,  auch  in  Ostindien  und  Madagascar. 
Diplacrum  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  360.  —  Monotype  Gattung,  auch  im  Monsumgebiet. 
Kyllüigia  Rottb.,  Kunth  1.  c.  p.  127.  —  1  Sp.,  auch  im  Monsumgebiet,  in  Oeeanien  und  China. 

Ord.  Granilneae. 

Zoysia  Willd.,  Kunth  1.  c.  I,  p.  471.  —  Monotype  Gattung,  auch  in  Ostindien  und  auf  ^Mauritius. 
Ophiurus  R.  Brown,  Kunth  1.  c.  p.  464.  —  ^lonotype  Gattung,  auch  in  Malabarieu. 
Centkotheca   Dess. ,   Kunth    1.  c.    p.  366.    —    Monotype    Gattung,    auch   nn   Monsumgebiet    und 
in  Oeeanien. 

h)  Aus  dem  oceani.schen  Florengobiet  eingewandorte  Gattungen. 

Ord.  Anoimceae, 
l'olyaltkia  Blume,  Benth,  1.  c.  I,  p.  51.  —  1  Sp.,  in  Queensland  uml  in  Neu-C'aledonicn. 

Ord.  Caryopltylleae. 

Coloiantliua  Bartl.,  Bentli.  1.  c.  I,  p.  160.  —  2  Sp.,  in  \'ictoria  und  Tasmanien,  aiuli  in  Neuseeland 
und  im  antarctischcu  Amerika. 

Ord.  Poftulaceae. 

Claytonia  Liun.,   Benth.  I.e.   I.  p.  177.    —    1  Sp.  ,    im   aussertropischen  Australien   sehr  verbreitet; 
auch  in  Neuseeland. 

Ord.   Elathirac. 
Elatine  l.inn.,  üeiitii.   1.  c.  I,  p.  17s.  —  ]  Sp.,  im  tropisclien  und  aussertropiscben  Australien;  auch  in 
Neuseeland  und  im  antarctisclicn  Amerika. 

Ord.  Jljjpci'irfnrni'. 

Hypericum  Li  im.,  Bentli.  1.  c.   \.  p,  1^1.  —  2  S]). ,  im  tropisclien  und   aussertropischeii  .Uistralien, 
auch  in  Oeeanien  verbreitet. 
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Ord.  Malvaceae. 
Lagunaria  G.  Don.,  Benth.  1.  c.  I,  p.  218.  —  Monotyp,  iu  Queensland  und  Norfolk. 

Ord.  3IeU(iceae. 

Aglaia  Lour. ,  Benth.  1.  e.  p.  382.  —  1  Sp. ,  in  Nord- Australien ,  auch  in  Nen-Caledonien ,  Neu- 
Guinea  und  auf  den  Neuen  Hebriden. 

Ord.  Suxifrageae. 

Donatia  Forst.,  Beuth.  1.  c.  I,  p.  450.  —  1  Sp.,  iu  Tasmanien  und  in  Neuseeland. 

Ord.  Umbelliferae. 

Orantzia  Nutt.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  374.  —  Monotype  Gattung,  im  tropischen  und  aussertropischen 
Australien,  dann  auch  in  Neuseeland,  im  aussertropischen  und  antarctischen  Amerika. 

Oreomiirrhis  Endl.,  Benth.  1.  c.  p.  377.  —  1  8p.,  in  Ost-Australien,  in  Neuseeland,  auf  den  Anden 
und  im  antarctischen  Amerika. 

Ord.  BiuMaceae. 

Dentella  Forst.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  406.  —  Monotype  Gattung,  im  tropischen  Neuholland,  Monsum- 
gebiet,  und  in  Oceanien  verbreitet,  von  letzterem  aus  wahrscheinlicli  eingewandert. 

Ouettarda  Linn.,  Benth.  1.  c.  p.  419.  —  1  Sp.,  im  tropischen  Australien  und  von  grosser  Verbrei- 
tung in  Oceanien  und  im  östlichen  Afrika. 

Ord.  Compositae. 

Celmista  Cass.,  Benth.  1.  c.  III,  p.  488.  —  1  Sp.,  in  Ost- Australien  und  iu  Neuseeland.  Im  letzteren 
und  in  der  antarctischen  Region  kommen  die  wenigen  übrigen  Arten  dieser  Gattung  vor. 

Microseris  Don.,  Benth.  1.  c.  p.  676.  —  1  Sp. ,  im  aussertropischen  Australien  sehr  verbreitet  und  in 
Neuseeland. 

Ord.     Cmnpanulaceae. 

Wahlenbergia  Schrad.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  137.  —  2  Sp.  Gebirgspflanzen,  im  aussertropischen,  1  auch 
im  tropischen  Australien ;  beide  in  Neuseeland  und  eine  noch  im  Monsumgebiet  verbreitet. 

Ord.  Jasniineae. 

Olea  Linn.,  Benth.  1.  c.  IV,  p.  297.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales;  kommt  auch  iu  Neu- 
Caledonien  vor. 

Ord.  EupJiorbiaceae. 

Aleurites  Forst.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  128.  —  1  Sp.  in  Queensland;  in  Oceanien  weit  verbreitet. 
Baloghia  Endl.,  Benth.  I.  c.  p.  148.  —  2  Sp.,  vorzugsweise  in  Queensland;  beide  auch  in  Neu-Cale- 
douien  und  1  auch  in  Norfolk. 

Ord.  Urficeae. 

Malaisia  Blanco,  Benth.  1.  e.  VI,  p.  180.  —  Monot}^)e  Gattung,  im  tropischen  Australien  und  in  N.- 
S.-Wales;  von  grösserer  Verbreitung  in  Oceanien  und  im  Monsumgebiet. 

Pseudomorus  Bureau.,  Benth.  1.  c.  p.  181.  —  Monotype  Gattung,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales,  so- 
wie auch  in  Neu-Caledonien  und  Norfolk. 

Fatoua  Gaudich.,  Benth.  I.e.  p.  182.  —  1  Sp.,  in  Nord-Australien,  auch  in  Oceanien  und  im  Mon- 
sumgebiet verbreitet. 

l'ildurus  Wedd.,  Benth.  1.  c.  p.  185.  —  1  Sp.,  in  Queensland  und  N.-S.-Wales,  von  grösserer  Ver- 
breitung in  Oceanien  und  im  Monsumgebiet. 

(EttiDgsbausen.)  10 
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Ord.  Piperaceae. 

Peperomia  Ruiz  etPav.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  205.  —  2  Sp.,  in  Ost- Australien ,  beide  wahrscheinlich 
aus  Oceauien  eingewandert. 

Ord.  Balanophoreae. 

Balanophora  Forst.,  Benth.  1.  c.  VI,  p.  232.  —   1  Sp.,  in  Queensland  und  Oeeanieu. 

Ord.  Gramineae. 

Hierochloa  Gme!.,  Kuuth  1.  c.  I,  p.  35.   —  1  Sp.  in  Australien  und  in  Oeeanieu  verbreitet. 
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